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Ein PFOiekl im WidOFSIFeil deF Meinllllgejl
DtuU em Gemeindeblüllvoisctilüg

KürzllNch  sprach  es Lanidesrat'

Fili  gelassen aus --es  war  bei

eirbcr  Wahlwersammlung  in

Flirsdi  'unid wir  berichteten  da-

rLjber  -:  daß J3undesk'arbz1er

Dr.  J3runo  I(reföky  im  StaFizer-

tal  .Heimatre*t  genieße.  Urba

Landeshaupvnapn  Eduard

Wallnöfer  ibra*te  ies  ordens-

förmig  an der  Brust  Kreiskys

arb. Daß der Neu-Tiroler  dar-

aufhfö  flugs  als  Spitzenkarb&i-

at .fiir  .aie Tiroler  Sozialisten

in .die Nationalratsiwahl  am 6.

Mai  zieht,  iist eirp typisches  Bei-

spiel  von  ,,gut  gemeint  unid

sfölecht  getroffen"

ich seit e.in.isen Wod'ien  an

Freitagerp  unid Samstagen  im

:Stadtbereidi  'vion  Larbde*  auf-

alten  mußte,  dem wird  nicht

dem  Vepkehrsinifar'kt  hedenik-

lich  nahe war.  ITh derbVepkehrs-

Arterien  sto*te.der  Blei-Strom.

Weiters  wföd  aiem  aufmerksa-

men Beobaföter  e'beialls  rbicht

erbtlganlgen  seini,  daß-k'au;m  ein

Vedkehr.stfüInehrrber  seirbVehikel Unsere  Fotomonlage  ist als  Entscheidungshilfe  gedacht Foto Allround

-[DO[ESPAR& € R
WOHNUNGSVERBESSERUNGSDARLEHEN  EF-HÖHT

je Wohnung  öon S 70.000.  -  auf  S IOO,OOO.-'- -
je Einfamilienhaus  v6n  S100.OOO.  -  auf  S 130,000,  -

Stichtag  der  Baubewilligung  vom  1. 1. 1955 auf  1. 1. 1958  ve;rlegt.
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Erstkommunion-
Anzüge

klassisch  und  im  eleganten
Trachtenstil...

Blazer-Anzüga

dkl.-bIau,braun,russ.grün,6 992%a-
Frz.  Veloursamt-Anzüge

dklaeblaui k)raun ruSS. grÜn, 6 1 s 1515
Henliche  Schnürlsamtanzüge

dkl.-blau u. braun, 7 1.1805
Trachtenanzüge  Michael,  Tuch

dkl.-grauu.heII-grau,6  1.460,
Traditen-Anzüge  Hubert

ml! s(bwarZer HOSe, 6 1 b4705
Trachten  Spen»r-Anzüge,  Tessin

RSW-Kammgarn,  dkl.-braun,

- Eine  Spezialität  unseres  Hauses  für  Knaben
und  Henen  -

...  gut  und  preiswert...

LANDECK

in das hefüid'ie  Pankplatzkonzept  Larbded<s

lerfüte.  um  ibescfüaulifö  Rasi  zu  machen.

Sicher  d!enJcerb zu  sokd'»en Stoß'(staigen)

Zeiten  nod'i  mehr  Lanidecker  als sori.st an  die

nöüdlidie  U.rnfairung.  Vielleidi  wurde  je-

manidl  VOn  derperp öelkehrt.  die den  ..leben-

herumgeleitet  haöen  wollen.

Womit  wir.gLiicklich  und  enJlidx  'beim  Tun-

n'el wären, ider iin wenigen Jahren das
Lanidedcer  Verkdhrsch.aos  lirxlern  wipd.  Urud

womit  wir  igfücklich  wieder  hei iden  oben

erwä'hniten Politiker"n anigelan@ wäreni:  beim
Bun.d'es'karbzler  urxl  beim  Lanideshauptmann.

Beiide  sin.d rr»it Jem  Lani&ecker  Noüdtu'nniel

seit längerer   Zejt  'füfaßt,  'bei.de hahen  si

für  ihn  einigesetzt.  J3eide vepdierben  deshal'b,

daß diese  Leistung  entsppechiend  igewiirdigt

ui&  diese  Wiiföigun.g  in  sichbbarer  Form

anget+racht  wind  -  ein Derukrnal  aföo.

Seit  eiriiger  Zeit  giibt es desha)'b  Gesprä-

che, unid  es hat  sich eiri  (zwar  ganz  iinoffi-

zielles)  Komitee  gebiidet,  .das aus  Zammer

unid Lanidecker  Gemeiiitle'biirgern  'besteht,

dem  sich aber  bereits  etliche  Fadileute  zu-

gesellt  Äahen.

Daß  beide  Politiiker  gerade  in  d'iesem

Raum  Jenkmaliwiiü&ig  sirbd,  stan:d hereits

iin  ersterp  Kontakigespräch  außer  Frage.

Sföwieri'g  wuüde  es erst  hei  ,,Art  desi Denik-

mals"  un.d jfüfstellungsort  (sdiliffite  Tafel

an Jer  Bazirkshauptmannschaft  oder  Han-

desJcarnmer.  oder  ähniia'i  .dem  Staidtbrun-

nien -  die Zammer  sprachen  siai vehement

dagegen  aus)

Wie.das  Gemeindeblatt  aus zuverffissiger

Quelle  erführ,  wur.de  ider  Vorstföfüg  der

Teilun.g  -  .Kre.isky  in Lacdeck,  am kürz-

lid"i  von  den.Sozialisten  igakaufben  Haus  in

der  Maisenigasse,  Wal'lnöfer  in  Zams  -  aib

geRe.hnt.  Es  .könrbte,  so  ein  maßgehlicher

Zam+tner.  SOnlSt  leicht  der Ein.d'ruck  der Po-

Verkehrspsychologin  Ula  Riemenschnei-

der:  ,,Ablenkung  für  Aufofahrerl'

Prof.  Allons  Lechfaler:  ,,Die  Gesfeins-

slruklur in diesem Gebiet  läfll  Proble-
me  erwarten."

arisierunig  enitstehen  (hie  Rot  -  hie

.Sdfüwarz)  und  &ie gube Zusammenarbeit,  die

in  der  Kfüanlage  bereits  ein  sifötbares

Wahrzeichen  gefunderb  öa):ie, gefähp&en.

So  also Jie  derzeitige  Situatiion,  in  die

n.un idas Gemeindeblatt  mit  folgendem  Vor-

schlag  einigreifen  mödite:

Da  inuner  'von  eii»er ..rföüdliichen  Uirifah-

von  vornföerefö  eirb  -  wen.n  man  so will

geo:graphisches  Motjv  gegeben.,  ein.  Denk-

mal  fiir  .die  zwei  Politiker  auch an  der

nörd'lichen  J3egrentzunig  des  Talkessels,  un-

mittelbar  an.der  Autobahntrasse  anzubrin-

gen,  Un.d.da  :bietet  sich &er martföswand-

ähri:liche  Felsen  fö der Zamrrber  Lötz  gera-

dezu  an.  Wie  auf  unseren  Billdera'i  ersicht-

lich.  befiniden  sich in dem  senkredit  aufra-

geniden  Felsen  zwei  glatte  Flächen,  dfü sich

fiir  d:ic  Arnbrirbgung  der  beiden  PoDitiker-

Gesi*ter  hervorragend  eignien  würden.  'Wir

befaßten  bereits  etliche  Gremien  unid Fach

)eute  der  verschiedensten  Gebiete  mat  die-

sem Pro!:ilem.  .So meinte  &er Geologe  Prof.

Aifons  Leclitaler.  idie 'Gestein.struktur  an die-

sean Gebiet  lasse  Pmlbleme  erwarten.  Bei

einem  ähmlichen  Vorha'ben  in  Bayern  be-

dieiie  rian  .sich eiixes  -  ütirigens  aus  der

Sch.ierzeugung  &omimenderu  -  Spezialikle-

bers,  um  Spalten  auszu.gießen  urnd dait

eine  Eresion.  der  herausgearbe.iteten  Porträts

zu vermeider

Entschiederb  geigen  ein  solches  Vorhaben

sprach  sich Natursdyiimer  Heinz  W.iidle  aus,

der ,,e3ne Vemverbdung  der  Natur  {iir  poli-

tische  Zwecke"  a'blehnt.  Aber  -  so unser

Gegenargument  -  entsteht  eine Autobahn

nicht  auch yorviegenfö  durdi  Politi'k,  und

wind  dafür  nicht  auch Lani&schaft  'verwen-

det?  Verkehrspsychologin  Uba  Riemen-

schioider  meinte.  Bitdnisse  dieser  Größe  be-
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V-l-nar-  vord. Reföe: öB. Anna Eharf, BBslv. Anna Winkler, BB. pauta Koller,  j§§§§l§6B. Annelies Röck, GB. üarßa Sdiieferer. Hint. Reähe: Wfl. Nessi Segrmger, s,nCerAnzugTessin,schwarz,GB.  Annemarie  Zangerl,  GB. Mar»a Lenlsch, GB. Milli Purlsdier, ÖB. Marlma  dkl.-braun,russ.grün  2.600,-Vogf Fofo M. Juen Spenklacessr;eAmnzLuegd:off:inegrsS,pitzsten- 2N745,  
(BLK)  - Nacfüdem  Jie secfüsjä.hri.ge Funik-

tionsperio&e  .der Bäuerinnerr-Vertretiurug  im
Friihjahr  abläufti,  warern  heneits  seit  No-
vem'ber  des Vorjahres  Neuwallen  im Gan-
ge. Die.qe wur.deni  in 37 Gemeiniden  u. Orts
Bauerns*aFten  (mit  Ausrnahme  von  St. An-
ton)  durcfügeführt.  Die  J3etei1igung  an den
öfüid'ien  Wahlen  war  unterschiedlifö,  all'-
gemein  a:ber sehr gut. In  se*s  Orten.  wur-
den  neue  Optsbäuerinirben  uni& in  27 neue
Ste1lwertreterininen  gewählt.  In  alllen übri-
gen Orten  wurlden  &ie bföherigen  Vertrete-
rinnen  wiedergewählb.  Auß.er.dem  wuüden

Em Projekt  €m Widerstreit  der
Meinungen

deuteten,  besoi'ders  werbn  sie vor  einem  Au-
tofahrer  ii.berrasdxemd  auftavditen,  eine
enonme  Ablenkung,  &ie au.f Kosten  der Ver-
kehrssicher'heAt  igehe.  Bei Ein.si*tnatme  in
die  Trassenplärre  stellte  sifö jed  heraus,
daß der Venkehrsteilnehmer  &iese Fe)sreliiefs
gar  niffit  sieht.

FremJenvenkehrfüreise  steheru  unserem
Vürsd'blag  positiv  gegenütier,  da sol'che Fels-
monumenite  erfahr'urbgsgemäß  zur  Touristen
attraktion  werden..  Zudem  wiir.&e.diese  Stel-
le  eirb  maükanter  Punikt  im  Warbderweg-
konzept  Sorrrpenweg  - Perjen  - Lötv  - Ga-
lugg  -  Hammerl-Weg  - Trarrbs - Larude*.
Die  Etstellunig  des Felsweükes  wiihde  im
Rahm.en  eines BiIitiJ'iauersymposions  kostenr
günstig  (Verpflegurig  unid Aufenbhalt  für  die
Künstler)  durd"ugeführt  wepden  können.

Lai'Jeshauptmann  Ed'uar.d  WaHnöfer  gab
bei  seiner  Rede  in  Lan&eck  am  Freitag,

insgesamt  60 weitere  Ausschußmitglieder  ge-
wmhlt,  die  in  Hinkuift  .die Arfüiten  .der
Ortsb;iuerin  urbd Stellvertreterin  unterstiit-
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Namenstage  der  Woche:  FR [30. 3.): Cluirmus, Amadeus,  Diemut  - SA (31. 3.): Guido,  Balbina,  Cornelia  - SO (1, 4,):

Hugö, Theodora - MO (1 4.): Franz von Paula - DI (3. 4.]: Richard, Irene - MI (4. 4.]: Isidor - DO 15. A.): VJnzen4

Kreszenzia  - FR (6, 4.): Sixlus-  Aprilflöckchen  bringen  Maiglöckchen.  

mung  erfolgte.  Die  biffieriige,  seför ver'dienst

yoIu wirkenale  Beiz:nksbfiuer:in  Frau  Ann:a

Seafürger,  kanidiidierte  aus  gesaundiheitlichen

Griin.den  nicht  mehr..Sie  gaib 'zum  Absföfüß

der Fufflctionsperiode  nofö  einen  Leisturugs

bericht,  der .da.rfücbar zur  Kerrntnis  genom-

rnen  wur.de.  Gleichizeitig  danikte  sie  allen

Mitapbeitern  un.& &er Bezirks-  und  Larudes

1an.dvirtsffiaftsik'amimer  fiir  .füe  ta*räftige

Uriterstützun.g  in alllen  Belangeru.  Der  Wirt-

s*.aftsfüraterin  Frl.  Seiriniger  aberre;chte  sie

namenis  der  Frauen  ein  Erinnerunigsgesd'ienk.

Zur  neuei  Bezi*stfüihrun.g  wuüden  gewählt:

Als  tF3ezirksbäuerin  Frau  Paula  Kofler,

Prutz;  iiihre  Stellveptreterin  ist  Frau  Arina

Wi*ler,  Zams.  Gsbietgbäueüinnen  wurden

fiir  das Sai'natal  Frau  Maria  Schiderer  To

badill,.Frau  Annemariie  Zangerl',  :Lanided«:  für

das  Paznauntal  Frau  Martina  Vogt,  Isd'igl,

füns Stanzertali  Frau  Ann.a  Ehart,  Flirs*,

.fürs O:t+er.gericht  Frau  Maria  Lents*,  Kau-

nertal,  das Oberste  Gericht  Frau  Milli  Purt-

scher,  Tösens  un&  die Sorvnenterrasse  Frau

4. Filiale  der
Nad'i  deri.Fiiialen  in  St.  Anton,  IsfögI  u.

Zams  konirpte  arn 20. Mäpz  die  4. Filiale  &er

Spar:  u.  'Vorschußkasse  fiir  &en  Bezirk

Lanide*  in  Serfaus  in IBetrieb  genommen

wenden.  Herr  Dir.  Dipl.  Vw.  Helmut  Holz-

mann  unid Filialleiter  Aaalbert  Spiß  hatben

schoii  bald  nafö  Dienstbegirnn.  idie Ehre,  &en

ersten  Kun.den.,  .Herrn  Al'fons  Greil  aus

Serfaus,  zu  'bagrüßerb.  Das  rege  Interesse

SPARVOR

Lebenshilfe

Wir  empfehlen  uns  lür

prefswerte jnaflanfer-
ligungen  von

Schafwollteppidien  u.

Fleckerlleppichen  so-

wie  für  diverse  Korb-

waren  [Papierkörbe

elc,),

Mff  Ihrem  Auffrag

helfen  Sie  den  behm-

derlen  Kindern  unse-

re3  Bezirkes.

Römerslra§e  19,

Tel,  05442  - 37202

Der  »I. Zug  Spmzenmannschafl  auf der Uk»ung am 17. Mai  1925 in St. Anlon,

Gemeinde  Nasserein.

Ankündigung!

Nächsle  öffentliche  Gemeinderalssit-

zung  am  5. 4. 1979  um  18  Uhr  im  Sit-

zungssaal  des  Ralhauses.  Tagesord-

nung:  unler  anderem  Voranschlag  1979
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OVP  ..eroberte"  den Trandecker

Stadtplatz

Emiehung urud Sföule:  ,,Wir  wollen  den

B-Zug (II. Klasseriug der  Hauptsföule,

Arun.) a'bschaffen." Politiik  als Sumirne von
konkreten Maßrbahmen:  ,Dias  ist der Weg,
den wir gehen wollern. Wir  mad'beru keine
großen Versprechurygen,. Wir  woilen  mit  ei-
rrer guten Mannschaft die Firma  Osterrei*
führen".

ten sarnmeruarbeit aller politisd'ien (oder zuminq
Jest der zwei großen) Kräfte  in Osterrei&:
,,-Aud'i die zweite HäIfte der Ostierreiföer

Ln2 sollen. wir zur GeIturbg lassen kommen."
Cler Uöd zuan Sföluß: ,,Sie täten au*  rnir  per-

fü- sönl'id'i einen igroßen Dieryt,  wemi  man  sa-

gerb könnte, daß wir  aie Burg  von  TiroI,
mitten d'rin irh den Bergen, gehaltn  habn."

Blumen  lür  die  Wähler
rcid"i,  wähle  den. rifötigen  Arzt  -  Taus!
Sparen, sparen und nocheinmal  spareni

Im Arti!eel ,,Baltbasar  Horer  und  Kal-
tenbrurzn", den wir  in der letzten  Aus-
gabe gebracbt  baben, bat sicb ein  FebLer

eingescblicben. Der dort  genannte  Bild-
bauer Engelbert  Steiner  stammt  nicbt

aus Fendels, sondern aus Pfunds.  Er leb-
te 1796  bis 1862.
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Die  Rezirks1andwirtsrtmftskammer
Landeck  gibt  Rechenschaft

Die  Larbdwirtschaftskarnmern  ihalben nad'i
dern  Gesetz  dliie Auf:gabe,  idie Land- und
Forstwirtschaft  izu föydern un& diie witat-
schiaftlicheni.  beruflit.füen,  sozialen urbd kul-
turell'en  lnceressen  iihrer  Berufsangehörigen
waii'zunehmen.

In diesem Sinine wunde  aufö währen:d ider
sechsjährigen  Funiktionsperfö&e,  .die nlun Zu
Erbde ge'ht, geaübeitet.  Dies  herichteten kürz-
lich :Bezinkskammembmann  LAbig. Enigel-
bert  Geiger  un& Bez. Sakretär Ing. Max
Juen iderb vollzmhlig versarrbmetoen Karnrner
funlktionären.

langt  um  iden Verhfünisseri  geredit  zu wer-

den. Dieses Verlanigen  wurde  bjsher  immer

dbgelehnt,

Im Zuge  der Zoneneinteilurtg  ider Regio-

nialikoncepte  war  viel  Klieffinanbeit  in allen

Gemeiniden.des:Bezinkes  notiwecaig.Da  auch

das IJrbd  Tirol  immer  mehr  an eiiner irndi-

vnduellen  und  objeiktiveri  Fönderung  .der

Betriebe  interessfürt  ist, wir.Th Jer  'bföher .in

Geltung  gestanidene  Katasterkenin+wert  iiber

arbeitet.  Diese  Toereics öegonrnenen  und in

DurcM.ijhrunig  öegriffenen  Arlbaiten  Zur  Er

stielDunig des Tiroler  Ersföwerrffsregisters  er-

fordert  von  den ABgestellten  ider Bezirlks-

landwirtsdfüaftslkammer  und  iden  örtlichen

Bauernvertretungen  viel  Einisaiz  urpdl ehren'-

amtli*e  Mimvfökunig.

Die  versdffledenen  wirtsd'iaftlidien,  sozia-

len  sowie  recitlidxeri  M'aßntfömen  uad  Er-

neuerungen  hrflngen  eine  stärbaig  steigerbde

Gutachtertätigikeit  mit  si*.  So mußten  im

Beridibzeitraum  rund  1500  Guta*ten  unid

SteHungnahmen  abgegeben  wenden.

Durch  Ele'ientanereigniisse  erllitteni  1'99

Betüi4e  einen  Sföaden  vorb  zinka  4 )MiiIlio-

nen Sd'iillirig.  D3e nötigec  Maßnahmerb  zur

En«s*afügung  urud Rekultivierurbg  wuüden

in  die Wege  igeJeitet. Großes  Interesse  öa-

ben die Kaaem.ugehörÄigen  an dey Bera-

tuing  in  Steuer-,  J3ewertungs-,  Wilidsd'iadens-

uibd Wehriensiragez  eberbso iri [Belarbgen
der Soziüföersid»erurig.  Zu Jiesan  Zwedce

finden  zusätiziid'i  regeltnäß'ige  Spredit'age

In  &er *gelaufenen  Perioae war  wieder
ein  'bea*thicher  Strukandel  festtustel-

leni. Obtwohl  der Zuerwefö  für  viel'e larud-
wirtschaftli&e  Betniebe  am Bezirk  Lanrde&
immer  eirbe Naturnotwendiigkeit  war  iat  er

in  der 1ctzten  Zeit  -  infolge  der Dispari-
tät  ini  .d.er Lanid'warts*aft  -  eine große
Zahl  weiterer  Betriebe  erfaßt.  Runid  92 Pro

zent der Hofbesitzer  gehen regelrnäßjg  ai
uniselibstäniaigen  Zuerwenb.  Die  Anzahl  der
'viehhalterbdern  Betriobe  geht stänaig zuffldc
unid iist um ruid  8 Prozent  auf 2,095 ge-
sunkeru.  Tpotrdem  ist a:ber der Ririderbe-

stanvd mic  ü&. 10.OOOSfük  fast.glei*  geblie-

ben.. Die  SaxafJialt'ung  'hat sogar  um 1.609

Stiidc  aJ  4.377  .St€ d« 'zugenommen.  Aud'i
der M4safflnerbbestan.J  ha1 bei .aen Trakto-
peni urbd Transportier  wn  262 Stii*  auf
1.7*6  Stiid«  unid Ibei Mototmäöer  um 87

Stü*  auf 1.876  Stii*  sowie  öai sela»siah-

reruden  Heuernteanasdmnen  um 1'15 Stiidt

auf 359 Sföi*  211igen€XnInen.  Diese  ucd  vie-

ie anidere  Zahlen,  die ftir  die 'Fönderun.gs-

unJ  iBeratmgstätiigkeit  öen6iigt  wendleni  lie
fert.die  Hkyf:kartenabtei1iinig  hei.der  Bezirks-

i'arnd'wiis*aftakammer.  Die  Ho&arte  wiipd
stäcdig  mit  aen neuesreni  'Daten  versorgü  c.

auf  idem lauferxlen  gehalten.

lnferessenverlretung
Der  rege  Gruodvenkdhr  (Ca. 450 - 500

Fälle  pro  Jahr)  biirdet  der Initeressenvertre-
tung  lau[erbd  sdier.3ge  ProbLeme  auf.

Lanidlwairtsd'iabl.i*er  Numgn+d  ist 'knapp,

dcr  Bod'enhuriger  äst.groß,  groß  ist  aher  aud't

die  iaufenide  Inampru*iahme  ianidv.  Grucid

unid  Boderbs  fur  außer1anidmirtaft1id'z

Zwe&e  aller  Art.  Am  meisteri  öenötAgt  iaer

Straßembau  (Autobaihn,  Sduiel!straße,  Bun-
j.    j  T   . J  ---h--  J? --l  /'-»«  yyh  i-  !;ü  Tfl.

statt.

Weilerbildung

In  der Erkennt"nis,-idaß  eic tiiffitiger  Be-

risniad»wud'is  idas .Hauptnnliegen  jades

BeruFsstaides  sein muß,  hat  sidi  &ie Bezirks-

1anirtsffiaftskaanmer  alDgemeio  und  im

Eincelfall  stets  fiiy  eföe  BerufsausbiMunig,

irffiesorbdere  den Besu&  iaer lün.dm.  Padi-

sförule föurd'i  Jje  kiiitigen  Hoftiöerneer

eingesetct.

ATh außersföulisdier  Ausbit&urug  'vurden

vens*iederbste  Kurse  im Rahmen  des lärud-

lidien  Fort'bilidorbgsimtitutes  ab.gehalten.  :S(»

z. B, vier  TraktorfaArkurse  mat 1IO Teil-

niehmer, Ot»stver'wertun1gskursei  30 praktii-
sföe  Baumsföritt-  un.a Pflegelkurse,  viele

Faföwersammfüngen  üöer  betriieibs'wirtst-

lidie  urudprod'uktionsteduisd'ieMaßrnaihmen.

Sdxulurugstaige  fiir  &ie örtlid'ien  Funktionäre

.der Karrprrper,  fiir  Genossens*its-  und  Ag-

kehr  ahgehalten.  Dabei  traf  es iri  94 Pro-

jährlich  e.ine hauswirtsdiaftlid'be  Veransbal-

tung.  Dazu  kommen  noch:  jffirlich  ein  Bäue-

rinnentag  mit  &urdiscffiiittl.ifö  300 Teilneh-

mer.  eine  BäuerimxefüehrEahrt  mit  800 Teil

ne'füner.  OrtsMueririrner!ehrfaihrten  umd

Sqhulunigen.

Förderung

Fiir  jede  w.irlksaame  Ftföderurug  .ist eine

vorausgeföerxte  Beraturig  mtwendig.Sowur

den von.der.Hauswirtsföaftsberaturbg  1.522

Hofbesuföe  auf  707 Betridbei.gerrnadit.  Der
Sd'erpunkt  Jer  J3eratung  war:  740  mal

Kiicheni,  27i1 mai  Sarnitäre  Arbbgen  u. Zen-

tnalheizungen,  184rnal.Fremdeniverikehrunid

44 anal Hausarbeitsräume.  Im RJhmen  der

Regiona)fönderunig  unid  J3esitz'festigung  Wllr-

iden inisgesamt  l737  hauswirtsd'iaftliaie  urud

hetriebswffirtsdiaftl'iche Verbesser'undmaß-
nahmerb  (Kiiffien,  Ferienwohnunigen,  Gäste-

zimmer,  Masföiüei,  Viehurmtellffirng,  !Silo-

bau)  rnit  eiruem In'vestitionisaiüarud  von  rd.

8O Millionen  SföiJlirng  u. 8 Millioneü(Sül-

lirig  Beiilfen  gefönaert.  Die  Beihilfen  sirbd

alleü&i.ngs  sehr  .gerinig  iinid a:ietragen im

Durd'isd'bnict  rurh& 10 Prozent  der Kosten.

In  .der  Aktion  Altwohn'un.gsverIbesserurrg

wur.den  149 Dariidhen  mit  einiem Umfarbg

von  .14.7  Miiltiornen  Schiil'ing  ivermiittelt.

Weiters  konciten  16 Km  Felktwege  errid'itet

unid 150 Haktar  Bud«ellwiesen  masdinen-

efö.satffähiig  igemacht  werderp.  Ai.dem  Kre

ditsaktor  konnten  im Beridütszeitraum  irm-

gesac'it  909 vetsdiiederbe  aDarlehen  im Aus-

maß von  122 Milliorien  Sföni41irag vermittelt

weüden.  Der  Großteil  wunae  Mr  Baumaß-

r.ahmen  verwendet.  Zinka  250 Betriebe  er-

füeiten  eföie rieuzeid!idxe  Hofzufahrt  ut'a

wuüden  som.it an .das ö'ffen<li*e  Ve*ehrs-

netz arbgesfölossen.  wiader  anderen  kote

durd"i  .die Errid'itung  vori.Seilaufziigen,  hei

Hauswasserversongungsan1agen@  Te}efonan-
scfülüssen  und Elektüi&ieriungeri  geholfen
wendcrb.

In  *r  Obsubauföüderuag  wunden  Neuan

fügen eiit  zus. 1800  Stein  una  Kernobst-

'.oäuü'ben uiid  30'O Beerensträud'ier  gemaföt.

Zur  Ve*esserunig  ider Vorratshaltucg  an

Grunidniförungs-  ucd  :Futtermattel  ian Be-

zirik  konrbte  J.ie landwirtsdxdttiaie  Genos-

sensffiaft  uncer  Mitwir!kunig  &r  Kammer

Jur*  Regionalfönderui»g  ideri ersteni  Bauab-

schnitt  dbr.iiörerh.  J3esorders  sd'imerzl'id'i

hat unsere Bergbauern aie Neurege1ur3der
Minera1öl'steuer-Rüdcvergütung  seit  Jem

Jahre 1975 getroffen: Irn Jah«  1974 he-
trug  idie Rii&vengiitung  rurbd 2,7 Millionen

Der  rege  Gruodvenkdhr  (Ca. 450 - 500

Fälle  pro  Jahr)  biirdet  der Initeressenvertre-
tung  lau[erbd  sdier.3ge  ProbLeme  auf.

Lanidlwairtsd'iabl.i*er  Numgn+d  ist 'knapp,

dcr  Bod'enhuriger  äst.groß,  groß  ist  aher  aud't

die  iaufenide  Inampru*iahme  ianidv.  Grucid

unid  Boderbs  fur  außer1anidmirtaft1id'z

Straßembau  (Autobaihn,  Sduiel!straße,  Bun-

rangemeinsd'bfftsfuriiktffonäre,  fiir  Ortssföäm

leute,  f.ür  Alpleute  usw.  I.n eirigeri  Geaneirb

den  wer.deri  jährDfüh sog.  Bauerntage  miit

Fadiprogrammen  veranstaitet,

Im  Raömen  der  Hauswirtis&afüberaturbg

wurden  irbsgesamt  205 Faurse  öt  iiher

wie  Ernährunig,  Haushaitsfiihrunig,  Heimge-

stalainig,  Bekleidurng,  Fleisdtverwertumg

N;then.  Bl'umendmu*  unid Fremdenwer-
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Reg.-Rat  Perkhofer  von der Letirerscbaft  in
Ruhestand  verabschiedet Winken  des fö den Ruhestanid  eingetretenen

.Bezirkssdxulinspektors.  Lassen wir  für  alle
OSR Kneriiger  sprerhen,  &er ir» seiner  oyi-
gine!erb  Art  zu Persori  u. Lebenstai  Peük-
hofers.folgend'es  vorlbnaaite:

den

Wie Ihr  all'e wißt,  hat uniser v.erehrter

Von  links:  Krismer,  Maier,  Schudifer,  Bernarda  und  Hermann  Perkhofer,
Waditler,  Reut-N»coluss»,  lunger  u. a.

Es w.ar das größte  Fest, idas &a Bazirks-
lehrersffiarft  t+is jetzt  für  eirhen, Kollegen
ausriffitete.  Unid &ie Insprsktoren  aus an-
deren ILänder.n un& Bezitiken  (siehe Kasten)
veioligten  fast neid»oll  den Aiblauf  idieser
Veranialtunlg,  die eine 'Erneuerung  des Zu-

i-a  4t l..  r-.i  i  i  t.  ..a  ..

was zweiifellos  ein Verdiienst  der jrurygen Be-
zirks-Per»na1vertretun.g  unter  dem  ihri-

gen OTomann  Reinhara  Wachtler  urud cles
neuen Beziüks)ehrerföores  uniter Bruno  Ottl
ist.  Reinihand Wa*tler  J'iatte  aud'i  .diesen
Abenid, der  fö .die 160 Personen  zusam-
menf.ii:hrte,  wieder  ausgezei*üet  opgarisiert
und der Lehreramr  semte idie einer  Lehrer-
versamtnlung  zusteföeniderb musik-alföchen
Kontrapu*te.

Zaihlreid'ie  Pepsön.lidfüeiten  wiir&igten  idas

Yon  redils:  Hermann  Perkhofer,  Prau Bernarda  geb.  Thurner,
Hofrat  Dr. Sdiuditer

Reg. Rat niie eine Art  Sperrzone  um  seine

Person errid'rtet;  mußte  nid'it  ärbgst)idi  Di-
staniz wahren,  'wie es mituniter  arbdere In-
speiktoten 'zu tuni geneNgt sirbd. Neig  das
hatte er n'i*t  nobig: ider unsererseitis scffil-
dige Respeikt wuüde i'hrn .immer entgegen-
gebracht.

.So d'urfte i*  ideinn erfahren. un.d gebe
' gern weiter:  1913 als jiirbgstes von 8 Kin-

aern auf dem Zaerberg  geborery. Jiinig-
stes Kirbd, .das 'heißt Spätlese,  und &iese
Mark.en:bazei*nung  16st bei mir  immer  noch
eirbe.großeEhrfurd'it  aus,wiewohl  es mandi*

rr»al ang6radit  ersd'iein:t, ini Anwesenheit
: gewisser Presseleute daiber  cu sd»weigen.

Sein Vater stammte aus F1i'r4  War
Maurermeister, anbeitete  in ider Sdxweiz,  war
ein bekanniter Musiker  (Zifher),  iii&ete  audi
Musiksffiiiler aus, ;gab Tiroler  Abende  in

Ziiri*  unid w:ire  wohl als wohldoüierter
Baumeföter noch lariige in ider Sd»weiz ge-

iblieben., ware es ruitföt 1904 zum  großen
Börsenkpadi gekommen, der s*lagarci,g  die
Situation  föiderte.

Nun  wissen wir,  woher  urnser Inspdktor
seine Liebe zur Musik  hat.  Seine Mutter
veüd'ankt  er der Maul-  unid Klaueniseu*e
bzw.  der VieJ'ikrarfüöeit.  Und.das  kam so:
Sie war  aie Tochter  eines ViehLänldlers  in
Graun-iLanigtaufers,  Mit  ihtem Vater  war
sie mit einem Viehtridb  (Jer  Vater  hatte
'volle HarFturhg au*  fiir  .die itberamworte-
ten, fremden  Tiere  ijbepnornanen)  vnter-
wegs;.blieb  dann  der  Seu*e  wegen  iri  Zams
ste&en  urbd lernte  dort  i'hren Zurkünfbßgen
kemcn  urid lieberb. UrNseres Inspektors  Lie-
öe :zu Süd'irol  ais der .Heimat  seiner Mut-
ter mag wohl 'zum Teil auffi  idarin  i'hre Be
griinid'ung ihzben. Die beiden erwaüben  Janin
auf aem Zammettberg eir» kleines Bauern-
giitl  (a Kleppatii).

Von  seinen Gesföwistern  am 'bekaruxesten
ist uns älteren  Lehrern  ider LehrenkolIege
aus Wenns,  der tiei Taguagen  und Konfe-

aufgefallen  ist. Von  ihm riihm-t ffian &ie
Musikalität,  sein Eirbtreten für  Saubepkeit
in den Medien  uad  seitne Leistunigsintensität
im füruf]i*eri  Wirken,

Ein Bruder  war Tisföler  und 'bei &iesem
erlernte  aufö unser Hermann  aas Tis*ler-
hani&werk,, hs  er aufö heute nod'i faliweise
ausübt. Mt l'ieß mir  sn,  er h*e  jiirbgst
eine neue, große Hobelmasd'iirie  gekauft.
'Unid als diese arnkam, mußte er feststelkn,
daß er sie irb seiner Werikstatt  irn Haus  der
Gr6ße  hajber  nicht  urbtepbrirugen korbrite. So
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muß er 3etat eine rieue Werkstatt  öauen.
Ähnliches  er.innene  ich ani*  bei Peter  Anich

geiesen  zu haben.

Seine  beiden  ledigen  Sdiwesterrv  tutter-

stütizte er d'urch 30 Jahre, in denery er przL
tisch  nebenöeruflifö  &ie'Lanidv.irtsd'ia.ft  führ-

te.  J3ei soyiel  Ijieibe  zur  Larbdvirtsdiaft

n.immt  es n.icht wunider,  .daß sein ei.gentIi-

cher Berufswunsffi  idas.Studium.&r  Boden-

ku2tur  war.  Na*  dem Besu*  ider Biinger-

sd'»ule  hesucite  er  &ie LBA  Irbrudc  al's

Bettel'st'udleit.  Das  war  idiamals  keiru EimeI-

sd'fücksaI. Ohne  übemejbung  darf  man  sa-

gen, daaß jeine so han  u.rn eine gehobene  Be-

gezählt  haiben  urid  -  einige  von  idiesen sind

noch.im  Dienist  -  'ahlen.  Von  'vielen  wohI

fütigeri  Matrorberi  ,,J.urchigesponeert':  matu-

rierte  er 1933.  Vor»  ganz weniigerp  kurzfri-

stjgen  Vertretunigen  abgeseheni,  rnußte  er bis

1938  warten.

Mils:  Als  er  in  Mils  irn  Gemeiniderat

winkte  i(er tat das üibri.genis audx in seiner

HeimatigemeinJ'e  Zams),  mußte  er sidi  von

einem  RatskoJlegen  igiftiig  aruüJ'in.eni  lassen:

,Es  ist  nid'it  gut,  we  'zuviel  framder

,P]unider'  in.die  Gemeirbde  kommt,  sie könn-

ten utffieiföolIen  Eirbfluß  ausiibec".  Worauf

urbser  Inspektor  in  .der  ihm  eigenen  Art

'konterte:  ..Os Milser.  venn  eial  ein re

ter  Mensch  in eure Gemeinde  kommt.  rnuß

er.froh  sefö, vori  Eudx  niidy.t vendorben  zu

wendeni.

Dann  kam  aer Krieg,  iden er ffin*  gött-

lid'ier  Vor.s*urig  gesurbd überstaniderb  Latte

uni6 rnad'i  diem  Krieg  ,,anigelte"  sid»  der

HobToyfisaier  ein Praditsfüd«  in einer  jun-

.gen, naturfrischen,  ikerigen  Frau,  .&ie aa-

in'als genau  halib so viele  Leze  z;ihlte  wie

ihr  Angetrauter.

Vaer  Kiruder  Torad'iten Leiben uni& Berai-

*erung  fö .die junge  Famiiie  urid  songterb,

.diaß der KreisIai  in !Sföivung  tilieb,  Mitt-

lerweile  öföen  si*  zwei  Enk&inider  ein-

gestelll  und  Opa  un.d Oma  Perkhofer.dii>

fen danin. wieder ac iire  Jugendstreidie er-
inneri  werlden.

Fortsetzung  von  Seite 6

Die Eezirkslandrnirtsdyaftskammer  Larbdeck

gibt Recbenscbaft
Zu  vorstaherbdem,  keineswegs  vorliständi-

gen Beridit  ü'ber iClfö Täti'gikeit  ider iBezirks-

fürua'wirtsdiaftqkammer  kommt  die Mitwir-

'kunig ini  &'er Föüderurbg  &er Gefl«gel-  uid

zud»t,  der Fiitterungs-  urud Pflamernbauie-

ratuog,  der Kälbermastaktion,  aer  versdiie-

en., Dorhersföönenirng,  Durd'iiÄhrung  von

Leirfahnerb  u. a. m.

Der  Vorstanid  mit  Jem  O!:imann  unid  die

Anigestefüen  ider Befüksl'arxkwirtisd'iaftskam-

rrber sin.d sehr  hemüht,  i&  Soügen  .der Berig-

auern  wahrzune.hmeh  iirnd ützuhelfen,

aiese zu,verriniger.n.

Sdiild  in einer  Londoner  Kirdie:  ..Ge-

sud»l:  Arbeiter  für Gofi.  Yiele  Uber-

sfunden.'
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Ersfmals  gemeinsame  Werbeaktion

des FVV  Landeck  und  Umgebung  mit

der  Werbegemeinschaft  Prutz-Kauner-

tal und  den  Orlen  Grins  und  Flie§  in

Gent-Belgien.

Nach.dlem  die  Zusammenarbeit  sd'ion im

Januar  in Stutbgart  mit  den Oiten Prutz-
Kaurpeptal  seJ'ir positiv  'verlief,  enüsföJbß

man sich auch.die  Orte  Grirbs urbd Fl.ieß 2ur

gemeinisamen  Aktion  mitzurrehmen,  nach-

idem sich.diese  Orte  an einer  Zusamimenar-

Lieit imeressierten.

SPARVOR-Reise  1979
Moskau  - Lei'iingrad  vom  20.  - 27. Mai  seum, Besuch  aer weltherrtten  Metro,  Be-

zum  Preis  'von  S 7.790.  -  sidütigung  Jes Kreml,  der Tretjakow  Gale-

Die  schon zur  Traditioix  r,evvord.ene  Kun-  rie  mit  derb ibedeutenJsten  Kunstwenken,

den- uni& Mibgiiiederreise  geht heuer  in das Lenin  Mausoleum,  Zi*us-  oder  Ballettbe-

größte  Lanid  der Ebde, in.die  Sowjetunion.  such, Taigesausflug  nia*  SUSDAL  u, WLA-

Eine Reise in die UDSSR ist gleich.zeiti@  ei- D'IMIR, Fahrt nach Leruirhgra&.
ne Reise in. .dlie Vergan.genieit  unid in  die

Zu.kunft,  Das  Rußland  von  lgeStern  sinid

Kremlfestunigen.,  Zarenpaläste,  Kathredra-

len, Ikonen,  o&er  aufö  alte  Vol.kslieder.  Das

Itußland  von  heute  sind  Ballett,  Oper,  Kon-

zerte,  Sport  unid Fahrteii  durch ein  strek-

kenweise  yöllig  un.berührtes  Lanid.DasRuß-

lan.& von  morgen  sind Wissenschaft  und

Tefönik,  die nicTht mir  in J'er Moskauer  AIl-

uniions-Ausstellung  a'emonstriert  werden.

Die  UDSSR  ist afür  aufö  in arbderer  Hin-

sid'it  ein  Lan.d der  Gegensätze:  wenai  im

Noüden  die Quecksilbersäule  auf minus  30

Grad  sinikt, frönt  man im  Sii&en  den Ba-

defreuden.

Das Reiseprogramm  umfaßt  -  Besichti-

gunig der ,,Weißen  Stadt':  Historisches  Mu-

LENINGRAD  -  das ,,Vene&ig  des Nor-

dei»s" mit  seinen vieleix  Fliissen  und  Kanä-

len unid iiber  hurrdert  Inseln  unid urxähli-

gen Briicken'.  Besichtiguog  ides Winterpala-

stes unid der St. Isaak  KatLeda'ale  mit  der

ctrittgrößten  K'uppel  der Welt,  Besu*  .der

E.remitaige.  Eine  Albend:vorstelung  -  Thea-

ter, Konizert  oder  Ball'ett.

Prospekte  und  nähere  Ausk.iinfbe  erhalten

Sfü arn unseren  Schaltern  in Lan:deck,  St. An-

ton, Ischgl,  Zams  und  SerEaus.

Für  alle Interessenten  findet  am Freitag,

6. April  1979,  um  19.30  Uhr  im Saal aer

Tiroler  Hanidelsikammer  ein Li*tbil'dervor-

tirag und Tnformationsgespräch  statt.

a'-+  oettcl- ler urbd Nitsclie,  der seit 1974 an der Aka-

)dl auf ke;- idem.ie .der Bil&enJerb  Kiinste  in  Wien  bei

:it)t ntlr 'Lu Ppof.  Melcher  studiert,  koninte  am 25. März

'-llkunSf aus in Sint-Ni'klaas,  Belgien,  iim Internation:alen

HdTl(-n '%nai Exlibpiscentrum,  Stedelijk  Museum,  einen

6Än Idaffiba- Prefü eines vom  Exlibriscentrum  mit  dem

inid' Be'gEen Min'isterium  fiir  rriederländisdie  Kltur  aus-

'l'äThder- geschriebenen  iinternütionialen  Wettbewerbes
t &erp Opten  enhgegennehmen.

l sidi iiber Peintixer  J:ietei}igte  si*  mit  zwei  Radie-

alten, .denat rungen.  Die  Arbeiterp  wenden  im Intern.atiio-

uF loser Ba- nalen  Exlilbriscentrum  bis zum 29. 4. 1979
urnd vor  al-  aus.gestellt.

Volkshochschule"Landeck

Leseabend  Hermann  Kuprian

Am  Miuwoch,  4. April  1979,  urn 20 Uir,

li'est im Musiksaal  dles Gymnasiums  Land-

e*  dler von  seirber 'fitigkeit  afö Professor

urbd Leiter  der Vol.kshod'rsch'ule  in [arbde*

'gut Toekarmte Dr.  Hermann  'Kupriarb  aus
seinen  Wciiker».

Karten  zu 25.  -  S uo& 15.  -  S an  d:er
Abenidkasse.

Mobile  Prüfstelle  in Landeck
Vom  2. bis 6. April  1979  ist wiederum

a'ie ARBO-Pr.üfstelle  für  Mit-  unid Nicht-

mitglieder  beim  Autohaus  Toyota  Harrer

zur Ver{iigurbg.  Die  überpifun.g  iezieht

sich auf Einstellurbg  von Ziindung,  Verga-

ser un.d Licht.  Sie werden  auch von  urbse-

ren  Priifeiiry  herateri  ob Ihr  Fahrzeug  der

Sichenheit  in allen  Belangen  entspridit.

Zeit:  jeweils  won 9.30 - 12 urbd 13 !:iis 17
Uhr.

Ber»iitzen  Sie  &ie  Gelegenheit  unidi Ihr

Fahrzeuig  ist.fiir  die Verkehrssicherheit  fiir

alle Veiikehrsteilnehmer  gewährleistet.
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Leserzuschriften
,,Das Gemeindeblatt  darf Äeein politi-

scber Heumarkt  werden'% fordert  Vizebür
zermeister Spiß. Dies in eirtem Leserbrief,
in dem er es an Unterzriffert  wabdicb nicbt
feblerz 14t.

Schreibt  man  das polemiscbe  Drumberum

der in Wah(zeiten  iiblicben  He4etik  zu, Mei-

ben im Kern nocb :'rnei Vor'tnürfe übrig:
Der  Herr  Vizebiirgermeister  sieht in  mei-

nen Freunden und mir jene Bösliryze, die
lntndespolitiscbe  Handel in die sons4 so
beile  WeLt des Gemeirzdeblattes  tragen.

Grundsatzlicb meine icb, daß aucb das
Gemeindeblatt  einen  wesentlicben  Bereicb

der Bericbterstattung  nicbt einfacb tabuisie-
ren kann. Aucb wegen  seine1  Konkurrertz-

fahigkeit  mit  dem publizistiscbert  LokaLri-

vaLen ,,Blidepurdet".  Aber  davon  ganz  r:d»-

zeseben -  diese Kritih  des C)AAB-Funk-
tiorx;irs wundert micb scbon einigermaßerz.
Hat docb erst vor vier, fünf  Nummern ei-
»'ier seirzer Parteifreunde  den Unterricbtsmi-
nister wegen eines ministeriell  geförderten
Literaturbebelfs  fiir Gymnasialprofessoren
im GemeindeMatt beftig  attadeiert. Dies
wenige  Wocben,  nacbdem  der  örtlicbe

ÖAAB-Kammerratshandidat  y,,leicbfalls in
t'lieser Zeitung  mit  der SPC) hart  ins  Ge-

ricbt  gegangerz  ist. [Jnd  wer  erinnert  sicb

nicbt daran, daß ers( vor einigert Morzaten
die  OAAB-Frauen  so ,,Mir-nicbts-Dir-

rticbts" die groteske Bebauptung aufgestellt
baben, ,,die  Sozialisten  wollen  aert  Familien

die Kinder  wegnebmen".

AIl diese Beispiele  steben hier  nur  stell-

vemetend  für ;ine lanze Reibe anderer.
Nocbmals -  icb finde gar nicbts dabei,
wenn derartiges im Gemeindeblatt zu fin-
den ist. Nur  soll man  balt  nicbt  mit  Steinen

werfert, wenn man im Glasbaus sitzt.....
Bedenklicber  erscbeint  mir  der  zweite  Vor-

wurf: ,,Ein Herr Guggenberger'% scbreibt
der Vizebürgermeister,  maßt sicb ein Urteil
iiber die internationaLe  Geltung  Österreicbs

an. Ja darf er denn das, stebt da unausge-
sprocben im Raum. Natiirlicb  darf er das.
Genauso wie ein Herr  Karl  Spiß, eine Frau
Liscben Miiller  u. Herr  Ju(ius Maier. Denn
dariiher  gibt es woÄyl keine viskussion, daß
sicb in der Demokratie  der Wab(er seinen

Reim auf alle  politiscben  Vorg,ange zu

macberz bat. Aucb auf äas internationa!e
Ecbo aer  innerstaatlicben  Politik.

WaLter  Guggerdrerger

Kindergarlen  Sfrengen

In seinem Leserbrief vom 16. 3. 1979
scbreibt der Gemeinderat Haueis Ericb, aaß
es nicbt ausscblaggebend sei'Z)07Z  wem  die

Kinderg,arten Idee komme -  obwobl  er

mit dem ganzen Leserkief  versucbt kund-
zutun, daß die Idee nicbt neu sei und'Z)072
ihm  stamme.

Hier  karwt icb ibm sagen, daß diese An-
rey,ung, aus der Elternscbaft vort Strengen
kommt, und icb dieses Anliegen nur auf-

Lese  '-  rmeinungen
ge;griffen und  dem Gemeinderat  mitteLs  An-
tyag zur  Erttscbeidung  vorgelegt  babe. Sol1

te die Erbenntnis, daß aucb andere  Bürger
gute  Ideen  baben,  unserm  Gemeirzderat

Hagitis  Ericb  Scb'zvierigkeiten  bereiten,  dann

wäre  es wobl  besser mit  der Kritik  bei sicb

selber anzufary,,en.

W'eiters sei festgestelLt, daß wir  von ei-
nem  entsprecbenden  Antrag  den  der  Ge-

meirzderat  Haueis  nacb seirten  eiy,enen  Be-

bauptt<ngen  vor  2% Jabren  am 13. 12.  76
eingebracbt  haben  soll  -  nicbt  die y,eringste

Abnung  battert!

lcb muß bier fragen, warum  bat  sicb

Haueis  rzicbt früber  um den Verbleib  seines

Antrages gekümmert!  Er müßte docb gerzau

wissen, daß eingebr'r;tcbte  Antrage spatestens
nacb secbs Monatm  zu bebandeln  sind.

DiB  Gemeindebürger m%en  sicb selbst
Gedanken  über  den Gemeirtdevertreter  bil-

den -  der erst nacb wei  Jabren  und  drei

Monaten merht, daß sein angeMicb  einge-
bracbter  Antrag  nocb rtie bebandelt  wurde!!

Oder  war  ihm  damals  selbst  nicbt  ernsR

Aucb  iiber  die vorbandenen  Raumlicbkei-

ten m4  sicb Herr Haueis scblecbt infor-
yniert babert. Sonst müßte er wissert,  daß
diese  erst  im  heurigen  Frübjabr  mit  der

Nutzung der erweiterten Gemeindeg,araze
7rei werden.  Von  einer ,,tabtiscben"  Ver-

zöy,erung  oder einer  dadurcb  entstandenerz

Verteuerung  Äeann daber  keine  Rede  sein!

D(Z wir  aber erst am Artfang  des Vor-
babens  stebert  und  sicb nocb lany,e die Mög-

licbkeig  ergibt  in Sacben  Kindergarten  ,,Lor-

beerblatter"  zu verdienen  -  ricbte  icb an

den  Gemeinderat  Haueis  aie  .Einladung,

produktiv  am Gelingen  des Vorbabens  mit-

zuarbeiten  und  von  eirter  weiteren  scb'tnarz-

rot  Malerei  abzuseben.

Aucb  wenn  wir  seit dem 21. Marz  einen

neuerz Früblinz  baben -  einen  rzeuen Früb-

ling der scbeinhar einige recbt nervas mac!l!
Herkrt  Lorenz

Unfall  Ischgl

Nicbt  Passanten  waren  es, die die scbwer

vedetzte und einzekLemmte  Karin  Hofer
und den lebensgefabrlicb  verletzten  Fabrer
'!X'emer  I.ecbleitner  aus  dem  bereits  bren-

nenden PKW  geborgen und ans Ufer  der
Trisanna  gebracbt  baben,  sondern  der eben

falls im Urtfallauto  mitzefabrene  und  leicbt
verletzte  Ericb  Zanged  aus See.

,4/s Zangerl  rwcb der Bergung  der  Karin

Hofer wieder  barfuß  in die eishalte  Tri-

sartna sprang,  um dert hewußtLos  in der Si-
cberheitsgurte  bangenden  Fabrer  f.  Lecb-

leitner zu berg,en, riefen  ibm  Passanten  zu:
,,Geb  weg, der Benzintarde  könnte  explo-

dieren". ZangerL  gelang  es vorerst  rzicb3 den
bmußt(osen  Fabrer  aus de1 Sicberbeitsyyte

zu bringen  urzd bat daber  einen  Passanten,

ihm  ein Tascbertmesser  zu leiben.  Als  Zan-

Dort warenPassarzterz bebilflicb,aieScb'rner-
verletzten auf die Straße berauf zu bringert.

Die Eltern, Alois und Agnes  Lecbleitner

urtd Herta und Walter  Hofer,  möcbten dem
mutigen Pr;isenzdiener Ericb Zangerl für
seine lebensrettenden Leistungen öffentLi-
cben Darh und Anerkennurtg  aussprecben.

Gleicbzeitig möcbten wir  Herrn  Dr.  Wal-

rer Tböni, Sprengelarzt in Iscbgl unA Gal-

tür, fiir seine rascbe Hilfe(eistung, unseren
berzlicbsten Darde aussprecben.  Den  Ärz-

ten der Universitatsk(inih  in Innsbrucb  und

der Unfallstation  des Kranhenbauses  Zams

y,ebübrt fiir  Ibre bervorragenden Leistungen
böcbster Dank und  Anerkenrtung.

Was die Unfallsursacbe anlangt, wurde

der Fabrer W. Lecbleitrzer  nacb den Aussa-

y,,en der im PK'TXI mitgefabrenen  Personen
Ericb Zangerl, Hubert  Mat3 MentL Maria,
Karin und Cbristl  Hofer  von einem auf der
linken Fabrbabnseite entzey,erdeommerxden
PKW  geMendet. Um eirten Frontalzusam-

menstoß zu vermeiden, mußte f.  Lecb-
leitrter seinen PKW  über den recbten  Fabr-

baimrand  hinauslerkerz,  wodurcb  er in  die

Trisanrta abstürzte. Der PKW  fing sofort
Feuer.

Das Gegerzfahrzeug  bielz nacb dem Un-
fall nicbt  an und  setzte  die Fabrt  in Ricb-

tung Kappl fort. Wir  bitten  die Bevölke-

rung, mreckdienlicbe  Hinweise  den  GPK

des Bezirkes Landeck bekanntzugeben,  oder
die Tel.  Nr.  05441-296  oder  die Tel.  Nr.

05441-232 anzurufen.
Dabei ware  zu beacbten:  '!X'eld»e  Fabr-

zeuge fubren am Freitg,  9. Marz  1979,  in

aer Zeit  zwiscberz  22.00  und  22.45  Ubr  von

Galtür, Isc%l oder Matbon  talauswarts!

Hinweise, die zur Ausforscburxg des fab-
rerflücbtigen Fabrzeuglenkers fübren, wer-
den von  der  Fam.  Lecbleitner  mit  IO.OOO S

belobnt.  HocbacbtungvolL  zeid»nen

Alois und A5,nes k.ecbleitner
Anmerkunig:  Die  Redaktiorb  hält  si*  bei

Unfall.füricliten  genau an  &ie Unfallproto-

kolle  .&es Bezirksgerndanmeriakommarndos.

In diesern war  über eirben fahrerflüd'itigen

enitigegerfücomaneniden  Len!ker  nichts  'ver-

merlkt.  Das QPK  teilte  uns  auf Anfnage

mit,  daß auch im.FaHe  Ledü:leföner  tdie Er-

hebungen mit  aller  Soi:gfalt  .dur*gef:üihrt

wordlen  seien.  Die Redaktion

Katzensteg

In Steirz  gehauen,  in  Erz  gegossen,  in

Blecb zestanzt, so vedeünderx es T4e1n an
alten drei Zugangen  zum  Katzensteg:  IM

SVINTER  GESPERRT!  Ende  Februa»

war's,  Scbnee und  Eis larty,st  gescbmoLzen...

Icb erkundigte  micb bei der Gemeinde:  Das

neue Gesetz verlangt  von  den  Anrainern,

daß sie die'SJVege  im Winter  streuen.  Be-

tagterz  Anrainern  sei das im Falle  des Kat-
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zenstegs  scblecbterding,s  nicbt zi<zumuten:
und  sie bajten,  wenrt  jemand  ausrutscbt und
sicb den Fuß bricbt. W;ire da eine Tr:ttel
,,Begeben des Weges auf eigene Gefabr"
nicbt  ein Ausweg?  Am 21. 3. prangten auf
a[Len drei Tafeln  Zettel, die in roter Scbrift
irz  allen  Landesspracben  hundtaten:  D'r
Langez  isch kema  -  Früblirzg ist alleror-
tert! Da m4  es also a4er  mir nocb eimn
arzderen  Liebbaber  des Katzenstey,es geben!
Lieber Freund, laß air unbehannterweise die
Hand  scbütteLn.  Deinerz  Optimismus kann
icb allerdirxzs nicbt teiLen. Zu oft bab icb
aLs a(ter  Ödbewobmr  er1eb3 wie Weze zu-
gemacbt wurden. Das gescbiebt nie auf ein-
mal. Man l4t  einige Monate nocb eirien
Scblupf von 112 m offen -  und eines Ta-
ges stehst  du  aann vor  dem StacbeLdrabt-
verbau  oder  dem  Bretterverscblag.  Aber,

rufst du erstaunt, bat es denn seit bundert
oder  ;meibundert  ]abren  je einen  Menscben
gestört,  wenn  ein  Kind  jenseits  der  Gerber-
briiche  über  den  Katzensteg  eben  nocb  recbt-
zeitiy,  zum  Kindergottesdienst  ham,  (wo  der

Pjarrer zur böberen Ebre der HöfLicbheit
die Unböflicbkeit  des Zuspatkommens wie
der eirxmal geißelte)! Oder wmn ein Alter
in Gedanken  versunken  in der Idy11e'!)071
altem  Gemauer,  Gebüscb  und  BrennesseLn

sicb erging, frob, Jem stümischen Verhebr
der Maisengasse mit ihren lebensgefabrlicb
schmalen Gebsteizen entronnen  zu seird
Oder  wenn  ein  Liebespaar  dort  ungestört
eine  Uny,ere  Beratung  über  ein  scbwieriges
Problem  abbieiR  Unby,ieniscb  sei er.  Icb

babe nie etrnas da'txin bemerkt. Icb fürcbte,
zu Pftry,sten, wenn die bergungewobnten
Fremden  hommen,  wird  der  Katzensteg

qvieder zur Gefabrenzone erÄaUrt urul. ge-
" ' sprerrr  rdm  müssen,  und  Jann  ist  die

Zeit bald reif Jür die endgültige Sperrung.
übrigens  seid ibr Landecber  selber  scbuld.
Warum  beniitzt  ibr  solcbe  Wege  so selten?
Alle  maleriscbert,  poetiscbert  Winkel  Land-

ecks sind dadurcb gefabrdet. Das Stirde..  -
oh, pardon! -  Blumeng,assl erfreut sicb
einsttneilen  nocb seines  Woblgerucbs.  Der
Kontisteg  war  Stunden  nacb  dem  Bankraub
bereits  y,,esperrt,  um  dem  Rauber  den  Flucbt-
weg  abzuscbneiden,  wurde  dann  aber  docb

wieder  geöffnet. Die Greuterstiey,d Aber
da fallt  mir jemand ein, der vielleicbt ber-
ten bönme: Dominikus Tascb. Der ham
namlicb  nicbt  vom  ,,Sch'rnarzen  Adlei'  oder
vom  ,,Goldenen",  nein,  der  bracb  mit  sei-

nen Scbarfscbiitzen aus dem Katzensteg her-

ouor urtd  trieb  die Frarxzosen  z» Paaren, Die
JuB,eml sollte docb, wie man immer wieder
bört, in die Fußstapfen der A(tvordern  tre-
ten? Was quillst du. Die M4gebenden  fab
ren eben mit dem Auto; fiir die existiert
der Katzensteg nur mebr auf dem Stadt-
plan.  Wer gebt denn nocb zu Fuß! Aber
wir  leben  docb in eirzer Demokratie!  Oder
xst die Demokratie  drauf und dran, sicb in
eine Oliy,arcbie (Herrscbaft weniger ,,Star-
ker")  zu verrnandeW  E. Steinacber

Lieber  Frosch!

Es freut uns, daß Du nun scbort zum
zweitenmal  Deine Aufmerksamkeit  trtnserem
auf der Trams erricbteten'!X'aldspieIpLatz
zetuidmet  bast. Du bast aucb in der Aus-
gabe vom 23. Feber die Eirxgangstafel zum
Spielplatz so nett in Erinnerunz gebracbt.
Und an dieser Tafel beginnen umere, von
Dir  in  Deinem  Artihel  erwabnten Sorgen.
Wir  erricbteten diesen Platz unter großerz
Arfüben und freuten uns mit rlen Kindern
am zelungenen Werk

Leider mußten wir bald feststellen, daß
einTei(  derBenützer  lany,st über  dieses  Kin-
desaLter  binausgewacbsen  sind )4?2(/ voll
Freude  am ,,SpieL"  aucb in dey Durdeelbeit
nocb unuerbrai«cbte Kraft  besitzen, um den
Kindern  diese  Gerate  unbraucbbar  zu ma-
cben.

Hier  batten  wir  einen  guterx  Vorscblay,
zum Jabr des Kindes: Tut  Eucb zusaQmen
urtd heLf( uns, den dritten SpielpLatz auf
der  Öd zu gestalten!  Ibt  würdet  aarxn un-
seren  Äry,er  vielleicbt  besser  versteherz,  wenn

lhr selbst mitarbeitet und beLf3 Gemein-
scbaftsg,ut zu erhalten.

Lieber  Froscb,  Deinen  Vorscblag,  am
VardspieLplatz  die  Bezeicbwng  ,,Ortsstelie"

Z14 belassen, werden wir nicbt durcbbrinzen,
dmn es, beißt im neuen Bergwacbtgesetz:
,,Die  Einsatzstelle  bestebt  aus  Bergrnacbt-
mannern,  die  im  Bergrnacbtsprengel  ibren
ordentlicben  Wobnsitz  baben.'

Glaube mir, aucb icb frage micb,'rnarum
auf einmal ,Eimatzstelle'%  denn das Wort
,,Eirzssz" brit5,( aucb für micb bittere Er-
innerungen  bervor.

Nie verzessm werde icb die scbönerx, abev
barterz Jabre aes Aufbaues unserer Ortsstel-
le  in  guter  Zusamenarbeit  urxd Kamerad-

scbaft.
Georg  Thurner,  ebem.  Ortsstellenleiter

Gedanken  zurEmanzipation  derFrau
denn  sie hat  hereits  viel  Gutes  ge!:iracht,  urbd
wird  auch weiteühin  nodi  einiges  erreiclen.
Da  ist  einmal  ider  Ar):ieitsi):iereicl.  Friföer
wurde  das  Mädchen  praktisfö  rb'ur auf  före
Rolle  a]s  Hausfrau  urbd Mutter  'voföerei-
tet;  wen.n  s'ie vorher  irgenJeine  Arlbeit  aus-
fübte.  so war  d.ies  immer  nur  eine  über-

ihres  Mannes  gefführt,  wuüde  dabei  'fast
durcli.wegs  unzufhieden  un.d  verärgert,
sd'i.lußerbdlich  verbittert,  In  junigen  Haus-
l'ia!ten.  wirid  heute  mehr  urud mehr  die Ar-
beitsteifün.g  idupchexerziert.  'SC'en'ii  beide
Partner  einen  a3eruf  'volli  ausföiben.  ist es auch
nur  mehr  als recht.  &aß sie auch  die Haus-
ar):ieit  teileni.  Kommen  dann  Kinider.  ist die
Frau  nicht  mehr  wie  früher  f'ür  .&ie  näch-

sten 15 Ja;hre a.n den iHerd geburbderb, idenn
die  Kindererziehunig  un.d -betreuui»g  wird
'von  d.en. jungen  Eheleuten  gemeinsam  iiber-
nommen.  wodurch  füiae  Partner.  urxi  nicht

so  ihren  .Hobbies,  der Weitetibil.dung,  etc.
niad'igehen  können.  Das  Gefühl  des Einige-
perrtseins,  .daß einem  idie De*e  au.F den

Kopf  f;illlt,  kommt  somit  gar  nicht  erst  auif.

Emarrzipation  war  idaher  sicher  .notwen-
diiig, wid'iti,g  un:d aBsolut  richtig.  Nun  Ikommt
a'ber.der  Moment,  wo  die Fraueirbefreiungs-
werle  iis  .Extrem  fübenschiwappt,  was  niach

jurrge  iFrauen  sin,d heute  dermaßerb  eaaan-

ten,  idem  Mitmenscheri  einen  Gefallen  zu er-
weisen  od.er  ihm  ebw;'s  Liebes  zu tun.. Zum
Beispiel  kenine  ich einiige  .Sskretärinnen,  die
sich eföf.a*  weAgern,  die ihnen  übertragenen
Ar'beiten  auszuifiihrec.  Nurn  'karbn  ich mir
aher  ibeim  Toesteni Willen  keinen  Chef  vor-
stellen,  ider seiner  AlteinseikretXrin  ein gro-
ßes Gehalt  !:iezahit.  u.nd sellber  die Aschen-
becher  u'rbd Papienkörbe  ausleert,  oder  d.en
Iniaher  eines  Coiffeur'salons.  der seltst  die
aToiges6cittenien  Haare  zusamimenkehrt.  Hier
spielt  die Machit  ides Aütieitgebers  mit,  da-
ran  wendery  s.id'i .die Männier  rpie igewö:hnen.
Ich  glafübe,  die Frauerb  täten  gut.daran,  von
ihrem  iho&en  Emariziptationisroß  vie.der  :he
ruriterzust,eiseni.  'dia sie nur  sellst  &arunter
lefülen  rrbiiss'en,  wenn  sie sidi  immer  ausge-
nlutZt  vonkommeni.

Unid  im  häusl'icheri  Bereidx?  Etnaiiizipation
schützt  vor  Weiblicfükeit  uixd  Miitterlieit
nidit!  Wenn  man  einen  isdförren  Frühstiicks-
tisch  de&t  oder  idem  Partner  ein wohltuen-
des Bad  vorbereitet.  so fällt  einiem  bestimmt
kein  Stein  aus dier Krone.  'Seitben  Lidben  ein
schön.es Heim  zu sciaffen,  %.iebe  entgegen-
zuibringen  uirud Freude  'zu ibereiterb,  das  kann

nicht  aTotr:iglich  sein!

Martha  Schiipbach-Kraxner

Grirvs

Am  24. Mätz  'karn  es au'f ider Grin.ner
La.nidesstraße  zu  eirbem  Fromakzu'sarmnenr

stoß ziwisch.en einem  JiKJ  gelen&t  'von
Lud'wiig  Ruetz  in Ridxtung  'Grins,  unid ei-
nem PKW,  gelenkt  von  Hermarin  Schütz.
Verursacht  wunde  der  Zusamrrbenstoß  &urch
Jen  Umstand,  Jaß  Ruevz  mit  seinem  I,KW
in  .der  Linkskurve  'be.i Km  1,5  iitier  aie
Fahrbahnrr»itte  hinausgerföt.  Ruetz  erlitt
Verletzungen  am lin;ken  Bein,  Schütz  Ge-
sichts-  unJ  Augenverleüzuzgen.
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DER KIRSCHGARTEN
fölles Tschechow  Bild in der

t den Scfüwa'fün  gebraucl'ite  sla

eilbweise  .des Namens  ist  im

»rachigebraudi  nicht  üblidil)

atmosphärischsten  Sfücken  der

urhd es ist diem Lanidesföea-

zu danlken.  idiesen bei unis yiel

xnniten  Autor  in.das  Reisepro-

iihne aufsenommen  'zu haben.

ler  dramatiischeff  Kunist  Tsche

rten 'vor zwei  Ja4iren Jie  Ab-
oler  Lan:destheaters.  .Jas .die

elen  sollen.  So  b1i6  es nun

aus Memn'iingen  iiberlassen,

uöbire Kunst  Tschechows  na'he

Dekadenz  urud Anspruch  des

diesen.zugrunide,  währen.dides

ürger  profiliert  ui»d.die  unte-

Interprelalion  durch  die  Schwaben

Guidrun  Nowatzki  als Guts'besitzerin  ibiiß

te .durch die hespüochene  Art  ider Inszenie-

ruinig an Qualität  ui»d Wiinde  ihres  Aut-

treteixs  ein. Ais  Typ.durchaus  passend,  wa-

ren ihre  Fehlleistungen  wie die iibermäßige

Großzügiy,keit, 3hre Unf;ihidkeit,  sich auf

den Errbst der Lage zu besininen,  o&er  ihre

nervöserr  Störunigen,  nicfüt  eitschuM)»are

Schwächerb,  son.deün aHdies qualifizierte  in

der Vergröberunig  iden Gutsöesitzerstarnd  als

dekadentab.Dasselbe  gilt  in ähnlicher  Form

fiir %iiiald  van  Iwen  als den Bruder  der

Guts'besit'zerin.  übe*eiblichkeit  wind  hier

zur J'eicht verm':rydenen  Zuireffiniungsfähig-

keit, urud t»ofö für  .&eiy spatepen  Bankbe-

Jienst.eten  fürchtet  anan, ider,  Weg  in  die

.biirgerliche  Tiichtigkeit  gföige über  seine Ver-

hältnisse.  Anna  Henrix  verlieh  Anja,  der

Tochber  der Guts'besitzerin  EmpfinJsamlkeit

u'nd ein schwärmerisches  NaturelI,  wäfürend

Gioria  Grimm  als Pfleigetochter  Varja  arn
mal rf  cr!ia!  +1 *i r1i Al'i  T2 ll  1 i'i  !  a  ia  (211  +  #%  'a+#:  #  .a')  #  %  u -

Durch  idiese Geschehtbisse  alarmiert,  hat

es sich dcr  Okumeniische  Jugendrat  zur  Auf

ga'be gemacht,  eiine Arbeitsaappe  zu  ver-

fassen, .d:ie Ji»genidlichen,  Gruppenleitern,

Lebrern,  P.farpern  helifen soll, &ie Lebehs-

pro.bleme  juniger  Menscherb  auf.zuanbeiten,

Ursachen  herauszufirpden  unid Zu erkennen,

daß man  sein  Leben  loben  kanri  und  es nicht

nur zu konizumieren  'braucht,  urud idaß Le-

ben txicföt nur  eine angeniehme  Pflicht  sein

muß,  son.deren  einie große  Charice.

Die Verfasser  dieser Arbeitsmappe  glau-

ben, idaß Chpistsein  eine  soziale  Aufgabe

mit  einschließt  un.d daß aas Leben  erst da-

aurch  richtiig  lebenswert  wiüd.

Das Gerüst.der  Arbeitsmappe,  .die 52 Sei-

ten um.faßt,  sch.aut foIgerJermaßen  aus:

1. Mot'ivation  und theoIogische  Gadanikcn

zum Thema

2. Einstieg,  der zur Reflexion  der eigenen

Situation  anregen  soll

3. Unsere  vier  wichtigsten  Sozialisationsin

"
 Wj(;'LlCl  -

sitzerin  überzeugen.d  fitt.  Ihre  .nffcht uner-

wietjerte  Zurueigunig  zum Kaufmani»  Lopo-

cfüin, dangestellt  von  Wolfgang  Richpath,

Ibilidete  a)leüdirbgs  ein Rätsel,  war  doch die-

ser Sohrr von Leibeigen.en  frfüierer  Guts-

herren  weniiger  als mißwerqstandener  War-

rber vor  &em Uiiiheil  Jeno  als Drohung  fiir

das Haus  auFzufassen,  e.in Ei»d'ruck,  der

sidt.dian.n  auch 'füwahrheitete.  Karl  Straub

aIs StuJent uinid Jüilgen  WolFram  a}s La-

kai  staizden  im  Lager  ider heraufikomrn'eriden

neuen  'Zeit,  der .Studerit  mit  veilweise  'ver-

stiegenen  Id'een, der Lakei  als Realist.  Die

Wichtig'keit  der  öeiden  schierr  übermäßig

'herausgestrichcn.

startzen:

a) Familie  - Li) Schule - c) Anfüit  - d) Frei-

zeit

Jeder.dieser Teile  enth:ilt  zui'»ächst Infor-

mationen, Ursacheii,  Anialysen...  unid bie-

tet danin Met)'ioider»  ui»d Spiele  zur  Bearbei-

tunig in &er Gruppe  an.

4. Ein Gottesdierrstvorschlag  mit  Texten,

Lie.dern, dessen Scfüema a.für recht  offen

ist un.d ifiir viel Kreatjvität  Plaüz  läßt.

Die Arbeitsinappe  ist zu  ibestellen  zuin

Sel:bstikostenpreis von  S 20.  beim öikumeni

schen Jugenidrat in Osterreich, Johannesgas-
se 16, 1010  Wien.

Yerlehlles  Tschechow  Bild  in dei

,Der  Kirschigartert"  'von  Anton  Tsche-

chow  Qdie von.den  Scfüwa'fün  gebraucl'ite  sla

wistische  Sdireilbweise  .des Namens  ist  im

deutschen  Sprachigebraudi  nicht  üblidil)

zählt  zu den atmosphärischsten  Sfücken  der

Weltiiteratur.  urhd es ist diem Lanidesföea-

ter Schwaben  zu danlken.  idiesen bei unis yiel

zu wenig  bdkanniten  Autor  in.das  Reisepro-

gr.amm  der Biihne  aufgenommen  'zu haben.

Die  Freuni&e  .der dramatiischerr  Kunist  Tsche

chows 'bedauerten 'vor zwei  Ja4iren Jie  Ab-
sage des Tiroler  Lan:destheaters,  .Jas .die

,Drei  Scfüwestern"  idieses Autors  .in Land-

cck .hätte  spielen  sollen.  So  b1i6  es n'un

dem  Theater  aus Memn'iingen  iiberlassen,

Lan&edc  idie suöbire  Kunst  Tschechows  na'he

Das Stiidc spielt in der Zeit um die Jalir
liuriidertwende.  Dekadenz  urud Anspruch  des

AJels  richven  diesen.zugrunide,  währen.dides

en sich der Bürger  profiliert  ui»d.die  unte-

pen 'Schicfüten  des Volikes  anit zuruehmen.&em

IErEolg  jhren  iKampf  gegen die Unteredrii.k-

kung  führen.  Diese  Siniation  bilJet  iden

Hii'itergt"uriid  'des Stückes,  ist aber auiffi we-

ser»tlich  in.die  Hand.lunig  intqgr.iert,  unid der

Regisseur  Klaus-Peter  Bauer  hatte  nun  hier,

wie clas Programmhe.ft  er!kfüt,  aie 1,dee, die

Figureir  dieser ,,com6die  'humaine"  mit  un-

parteiiscber  Liebe  zu  zeichnen  un:d damit

me1ancho]!isch-sentimenta1en  .Stimmungen

auszuweichen.  Es ist ibekannt.  daß Tsche-

föow  dem Veial1  von  Kultur  uinid Geistig

keit  der A&elsgeseMsföaft  n.achtrauertie,  urbd

ihn faszierffierte  auch der Ein,&ruck  morlbider

Schöiiheit,  der anatte Glaniz  dieser  Gesel.l-

sd'i3ft  in eirbem  letzten  späüher'bstlichen  Blii-

men des Autors.zeigen  diese Welt  iehutsam

i'm einizeföerb.  Irudem  Bauer  n.un sein Interes-

se von  der Herrschaft  weg  auc)'i den b'ünger-

liföeix  unid proletarischeii  Figurerx  zuweniden

wi!'l,  ent'klieidet  er das Drama  allendin.gs  sei-

n'er Atino'sphäre  un.d ge]an.gt  'zu dem Ergeb-

niis, idaß das In. Schörföeit  Sterlben  des Adels

vergföfürt  urbd 'kanjkiert,  gieieitig  -aber

auch cfürch eine ungelenke  Regiearbeit  d.er

Mohgen  dies zukiinftigen  neuen Tages,  wie

cr vom  Stuidemen  vepkörpert  wind,.in  graue

SJ«epsis getaud'it  ist, So wird  .&ie Großzü-

giizkeit  .der  Gutsbesitzerin  .zum  Großtun,

der  Trauüizustanid  zur  Torheit,  unid  die

Liebe  zum  Tra&ibion  versinitbil.dl'ichen.den

Kirschgarten  niie recföt  verstänJlich.  Nacl

aieser grun:ds:itz]'ich.en  verfehlten.  Einste41ung

kan.n inan  Bauer  aber im Detail  in.teressante

lErgebn.issc anzechnen.  Wen.n zu ungeIegen-

ster Zeit  im GutshoFe  das Ballfest  sattfinidet,

tanzen  zu  schon vorgeriickter  Zeit  einiige

Paare  von hinten  her in  den Böhnenraum,

un.d idies  gescliiaht  in gespensterischer  Art.

Ui'i.d die Schfüß'sizeixe mit  dem uralten  La-

Jcaien in Verbini&ung  m.it dem abweisenden

Iiuericur  so redit  gleichgiiltige  Verl'assen-

]ieit.

ows Geschehen  spielte  sidi  in  Räumlich-

keiten  a!b, chie nüchtenn  und zwecksmäßig

erscheinen.  Atmosphäre,  etwa  im  Zusam-

men)hanig mit dem vielgepriesenen  Kirsch-

igarten,  konn.te  ifüispielsweise  der Blick  auf

die Terrasse  k.aum vermitteln,  Als  Sonider-

barkeit  sei iyoch die  Wandu'hr  im  1.  Akt

bemänigelt,  die wie ein unibarmJ'iei'ziges  Me

tronom  mit  ihren'i  lauten  Ticken  den  Zu-

schauer störte.  HansPicMer

Liebe  das Leben
Aiibeitsmappe des Okumenischen  .'Jugend-

rates in Ostcrreich

Die Selbstmordraate ui»ter  Jugenidlichen  ist

stfödig  im Steigen.  In unserer  Gesellschaft,

die fast  n.ur mehr  vorb Leisturrg,  'GelJ,  Kon-

kurrenz bestffimt  wiiid, fällt es dem Ju-

gendl'ichen  immer  schwerer,  eine  Identität

ttnJ einen Sinin in seinem Leben  zu fii»clen.

Die Flucht  in Massenmedien.,  RauschigiFte  u.

in den freiwilligen  Tod  wiüd  immer  häufi-

ger. Atile diese Ersche'incingcn  sin.d alarmie-

renide Sigi»ale.der  Frage  nach dem Sin'n des

Lsbens.

Kammer  für  ,4rbeiter und
,4ngeste1lte

Sprechlag

Sprechtag  fiir  alle Anbeitnehmer  m.it Ar-

beiterkammerpräsitje@t  Karl  Gruber  am

Donnerstag,  5. April  1979  yon  15 - 17 Uhr

ini der .AK-Amtss4e  Lanideck,  Malqer-

Siraße  41.

Hauptschiile  Larvdeck

Fiir  die  Großreiniiguirg  währenid  der

werden  Aufföumerinnen  aufgenominen

Melid'ungen  'füi Schutsvart  Scherl erfüten.

Urtabhängiger  Frauertclub

Larvdeck

Wir  l'adiei» zu unserer  näclisten  Gesprächs-

rut»de am 5. April  (Donqerstag),  20 U]ir,

Frauenizen«rum,  Gasthof  Aixdreas  Hofer,  1.

Stock,  Lanideck,  ein. Then'ia:  (Arbeitsigruppe

,,Zul'iören  unid mitreden")  Kommuni4«ations

trairnirbg:  -  Beieitu.ng  als Form  der  'SX/'er-

bunig -  Gespräche  und' KonfliJ«te.
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Landeck  - Galerie,,Elefant"  ROte8Kreu'Landeck
neuer  Sonntagstreff  Kle'dersammlu'gDas Rote  Kreuz  Larbdedc hittet  &  Be-

yöl'kerurug,  Klei&urbgsisfüdce,  &ie nod'i getra-

gen wer.den können,  aari Samstag, 21. April,
vori  14 - 16 Uhr  vor  dem Altersheim  in

Lan.dedc  abzuigeben,

Auf  wunsd'i  wenden sie au*  atgsholt.
Anfragen  rid'nt.en Sie ibitte arb,idas  Rote

Kreuz,  Tel.  05442 - 2844, 'ari Frau  Gst.raun-

taler,  Tel. 05442  - 2311 oder  an  Frau
Kröpfl,  Tel.  05442 - 21535.

Für  werdende  Mütter

Geöurtssd'erzen  sina normalerweise  ai-
solut erträgiid'i.

Der  Gruirbd, warum  vieie  Frauen..die  "Ue
hen so sdunemh.aft  empfiniden.: Sie ha):ien
Angst.

Weil  sie nad'it genau wissen, was eigenc-
licfü hei ider Gelburt genau gesdiieht.

Ui'b& weil  sie von Qlein auf.gesagt  tiekom
me», wie quallvol)  es sei, eiru Kin.d  auf die
Welt  zu brinigeni.

Djcse ,,Erwarturpgsangst"  setzt das
Schmeüzzerntrium  im  Gehirn  ,,iai Bereit-
schaft".  Werin  sid'i  die Ge):iärm'utter  aud'i

Jugendmesse  in  8tans

Einlhdung Zur näfösten Jugenidmesse iü

Stanz am 3'0. Mäm, 19.3'O U.hr in der Pfarr-

kirfö@ Stanz. Es weriden alle Ju.gefflliaien
.red'it herzli*  iaazu einigeladeni.

Das Dokanatsteam unid.dffie Stanzer KJ
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Tiroler  Handwerk  auf  der
Münehner  Messe

Unter  d'em Dafö  eines übepdimensiorbier-

en Tiroler  Larbdlauses  wuri&e  in.der  Halle

2 der 31. Münd»rier  Harbdtwerksmesse.  Tiro-

er Hatxtwerk  von  24 eirffieimisföerb  Betrie-

»eri  präsentiert.  Das umfanigreiföe  Angebot

'eid'ite  von  iBauernstuben  mit  Wand-  unid

)eckentäfelunigen, Wohnstuben, Jagdstuben,
chlafzimmer,  gesduiibzten  unid Ibemalten

3auernmö'be1  mit  födivj&uellen  Formen  urbd

)ekors  zu den Kürbstsiedearbeiten.  Ka-

:helöfen.  Glaswareri.  Drechslerapbeiten.  Zi

hern,  Lampenschirmen,  Harferp  unid Hadt-

»retter,  lieramisföen  Reliefs,  Eirygarugstüren

.in.d Kunstscfümiedear:beiteni.  Diese  Tiroler

e.meinsföaftsschau,  'diie bei Messebegirm  Ti-

'ols Priessevertreter  unter.der  sad*un&igen

Füihrurng  des Priesserefererbten  Jer  Ti;voler

-Iarxtelskammer,  Karl  Stuffer,  :besiföfügen

onnten,  wurde  vom  Wirtsföaftsförderungs-

nstitut  der Tiroler  Harbdelskainmer  u. &er

aktion  Gewerbe  durfögeführt.  Der  attrak-

:ive  Tirolstarbd,  der  gegeniiber  dem  Vor-

ahr  u.m r;urnd IOO Quadrataneter  vergrößer
ur&e,  umfaßte  insgesamt  eine Fläföe  von

285 Quadratmeter.

Mit  einiem  eigerben  Star'nd, an  dem  100

Harhdwer'ker  3hre  Eiizeugnisse  ausstellten,

eteiligten  si*  auch wieder  Südtirol  auf  &er

Miincfüner  Harudiwenksmesse.  Außer  dem

aktior  Ho)z  mit  deri  v.ersdiie.derben  religiö-

:en und  profanei»  antiquierten  und g'ehei,z-

.en Skulpturen  und  Reliefs  aus Gröiden  war

ieuer  auch Schmiedeeisen  statk  vertpeten.

u.m erstenimal  wurtlen  die Arbeiten  eines

3ud'iibinders  aus Meran  ausgestellt.  Sehr

ic)fön und  wertvoll  war  aufö  der  Trachten

iföanud«  einer  Grödner  Ausstellerin.  Zu  iden

onderstüd«erh,  &ie zur  Schau gestellt  wur-

:len. zählten  ein e*ter  Bauerntis*  mit  Plat-

:e in Massivhoh;<.  Eclcban*  urid  Stühlen  unid

:em.dazu  passerbden  Ka*elcfen.  Ein.kunst-

esdunied.etes  barockes  Eföganigstor  stammte

uis eirber  Sarner  Wenkstätte.

Insgesamt  zeigten  1109  Aussteller  aus 46

Läixt'lern  ihre  Proiduikte  ui»d 1010 weitete

Fipn+en präsentierten  ihre  Irbvestitions-  und

Konsumigüter,  Auf  idieser  füesterb  urbd.größ-

ten Miinchner  Messe wurden  auch IO inter-

iationale  unid nationale  Soi»der-,  Leistungs

.ind Gemeinschaftsschauen  durchigefü'hrt,  zu

T'liema  der  ..Anbaßt  un.d Le'bensform  im

Kunstharndwerik"  gewidmet  hat,  sorwie die

[riternationale  Schmucks*au  mit  Schmudc-

itücken  aus 20 europäisföen  und überseei-

icher» Ländern  zu deri beliebtesten  zählteri.

Osterreich  war  auf  &ieser  Mes'se aer größ

te Aussteller  un.d iat  seine Beteiligung  so-

wohl  rbach der Ausstellerzahl  als Jler füIeg-
icri  Messefläche  wiederum  erweitert.

Bundeswirtschaftsmin.ister  Otto  Graf
Laa'i'bsidorfF.  der die Messe eröfFn'ete, sieht

in  der  WirmchaFtsenitwickIunig,  wie er bei
seiner  EröfFnurbgsrede  feststellte,  begriin.de-

ten

Das 'kiirystleriscfüe  Werk.der  Briider  Heinz,

Matthfüs  ut'nd Ru.dolf  Schiestl  ist durfö.die

Ver.breiturbg  vorr  großen  Lithographien,  klei

nen  Postkarten  u.nd  Buchillustrationen

me  des Lebenis,  'beschaulidie  Erzählun@en,

eine errge Biniduixg  an die Vielfalt  ider Na-

turstiminunigen,  eine  Melancholie  .des Le-

bens in Hiniblidc  auf den Tod,  romantische

Einblicke  iru die Kirbder-  ui'd  Mäücherb'welt

sind die  wesentlichen  Komponenten  fö fö-
rem  Wer'k.

Die  Familie  Sföiestl  starit  aus Jem  Zil
lertal,  voaii  Schwerndberg  ibei Hippach.  Mat-

thäus  Sdiiestl  .d. Ä, 'betrieb  einie Bil.&scffiit

zcrwerkstiatt,  welche Auföildun.gsort  seiner

Söhne wur.de  unid Traditiionsstätte  ides eltr-

lich.en Hanawerks  war.  Seit 1873  lebte  die
Fainilie  in  Wiirzburg  u'd  wirkte in der
Anstalt  für  re)igiöse  Kun.st,  Heirpz  Sdffestl

(1867-1940).faiid  in der  iBege.gniunig rcit  aen
fül'ireniden  Kiinstlern  der Beuroner  Kunst-

schule  einen  rpeuen Aufsföwun'g  seiner re-

li.giös  hesti'mmten  Bitdsprache,  die er be-
vorzugt  fiir  d'ie Kunstansualt  Keupter  in

Breslau  verbiidlichte.  Seirbe Skulpturen,  Re-

liefs  unid Altäre  sind weit  ijber  &ie Greri-

zen Frankens  bekarynt,  eberbso sein Mobiliiar
urbd seiinie Innenieinr.3chturbgen  .der ,,Sföffestl'
Zimmer':  die  zu  ein.em  Beigriff  wunden.

Entwiirfe  fiir  Glasgemäide  u.nid Notigelid
iach  idem Ersten  Weltkrieg  ergänrzen seine

künstlerische  'fit:iigkeit.

Matiäus  Schiestl

(1869-1939)  sah sich 'vorerst  in der Vater-

Werkstatt  der  Wiedergeburt  der  deut-
schen  Kun'st  gegeniiber,  kopierte  Dürer,

Schonigauer  urbd R'iemenschnejder,  sa(h.Frar

Plattn.ers  -Aipsis-Presiko  in der Mi*aelkirche

in  Wiir'zbupg  im Entstehen.  Er verlor  nie

die Beziehunig  zu seines, Vaters  Heimat

dem  Zil!ertal  -  seit  1906 kehrte  er zu-

samn'ien  mit  sein'em Bri»&er  Rudol.f  immer

wiedier  über  .die Sommermoniate  n.ach Hipp-

ach zurück.  Aus  dieser  Tradition.  erbtstaniden

seine tiefempfun.denen  ikleinen  Larndschaften,

seine  romarhtisffi  vepkllärten,  meland"iolisch

igestimmten,  m:ärchenihaften  Motive  des Al-

yi(5  ]ieu gestalitet er seine Apokalypse  des To-
die  tentanzes, seine .Bettler, das Almosen .der

55i1  Armen, den Tod un.d den WanJerer:  ohnie
ieser  Pathosi in tiefer Wirk&Mceit!  Illustratio-

ne'  zu Sagen aus dem Zillertal  un.d Vo&s-

lieidern,  uid.die  reizvollen  LanJsföaftien  in

Fran.ken  werden  seine weitbekannten  Bilid=

rnotive.

rL - Rudolf  Scfüiestl (1878-1931)  erlebte  .die

"""  - Bild:hauerlehre,  .das Kopieren  ,niadi  altdeut

aus scher Kunst,  vor  a:lem  a:ber.das  Erwandern

berg urbd Erle'ben  .der  Lanldsföaft  unid des all-

'g - täiglid»en  Lan.dle'berbs.  Sein Miiixchnier  Aka-

9 - demiestuThium  bei Hacki  und  Stuck  ibrad'i  er

l'oS- vorzeitjg  a.b, war  1899  in der Tiroler  Glas-

inalereianstalt  in Irbnsbruck  tätig  unid wurde

:inz,  im gleichen  ]ahr  durch  &ie Veröffentlid'iung

.die seiner  ersten  großen  Litiograp:hie  ,,Anto-

klei-  nius unid der Eii'siedler"  'fükannt.  Seit 1910

Red(lktiOnSS«:tllfül
für das Gemeindeblall  für  den

Bezirk  Landed  isf jeweils  am

Dienslag  um 16 Uhr.

wir'kte  er als PvoEesyr  für  Buföikunst  urfö

GrapJ'iik  an der köniiglichen  Kunstgewerbe-

schule  in  Niirnibeng,  währenid  ides Krfüges

als Illustrator  in  der Redaktion  .der Liller

Kriegszeitu'nig.  Die Bekanrbtschaft  mit  den

für die Zeiüschrift  ,,Jugerbd"  tätigeri  Malern
der Kürnst1erverein.igung  ,,Scholle"  lestärkte

ihn in einer  stillen  romantisd"iieri  Natursa:e-

ne: er wirid  zum Schiliderer  d'es Lanidleberps;

es ist.diie  Zeit  derKiinstlenkolonien  iri  Dach

au  un.d Murnau.  Seine  Lanidsdiaften  sirhd

Hepbststimrr»ungen,  sirbd Mahn'un.gen  an das

Veüderben..  Neben  koloristisd'i  rei*  i'uarr-

cierten  Fanblithoigrap'hieni,  die  auch  als

Postkarten  weite  VerbreituBg  'faniden, war
er 'vor allem  Illvsitrator  für  die Rei'he  ..Der

deutsche  Spielan.ann

Die  Schiestl  sinid in Franiken  eine weituai'i

bekannte  uin.d vokkstiimlidie  Künstleffami-

lic. Ein  reifes  grap'hisdx-briIl.ant  erarbeitetes

Werk  wir.d voiigestellt,  das  anl  :die  heile

Welt  von  ao  dazumal  erinnert  unid in

Matthäus  Schiestl  themaüisch  yerd'eutlicht

wiüd.

Freier  Eintritt  für  Sdrul:klassen  unJ  'be-

gleitenide  Lahrpersonen.
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bffiMW!ffi  eP'!
Oauerpreässeikung

14.  Folge

vom  1.  4. bis

7. 4. 1979

kuf  einen  Blick

3onntag,  1. April,
iO.15  Uhr  in  FS 1

Musik  ist Trumpf
!arald  Juhnke  prä-

sentiert

)ienstag,  3. April,
20 Uhr  in  FS 2

chaupUtze  der
. Weltliteratur"

'as Nibelungenlied'

!ittwoch,  4. Api,
20 Uhr'in  FS  1

,Die ZaüberfLöte"
»er von  W. A. Mo-

zart

ajt»26.Mörx1
1979*

Qualität  & Preis
eme

- 0 Spitzenleistung

all

Hofer
Güld Extra
vakuumverpackt,

filterfertig,

gemahlen,

500-g-Dose,

Wir  Sind  mirnerbilliger!
DleJtatt'-Prela*  warm  una*r*  Vöaufapröa*  bli  *ln»hlidllch  2@. 3. 1979.

'Kaln  Plamhanpfand,  Jkl.  aämtllehar  St*uam.



PROGRAMM

{FS  2  ll Rafferty untifaffiisp;;«lnen Mädcheö
16.00  Der  gläserne  Mensch

Eine  medizinische  8endung  von

und  m+t  Dr.  Kar1 Fellinger  a

t  4  17.00 Land und Leute
17. 30 überblick

Kultur  in Österrelch

18. 00 Tho  Marx-Brothers:  Go

:tSsipi!81 /uWm)den Bau  elner  Eisen-
bahn  im Wllden  Westen

Männer  aus  dem  Osten  kommen

In den  Westen  und  erleben  dle

1 1.OO-Ca.  12.00  I,Rede  und  Ant-  - rauhen  Sitten  des  Westens.

wort"  19.20  Dänemark-Revue

15,35  a (shv)  20.üO  Bücherbasar  ' 
a iungen-  20.15  Rafferty  und  die  wilden

Mädchen

Die  skurrilen  Ahenteuer  von  drei

abe?iteuerllchen  Mädchen

21. 45 0hne  Maulkorb  -

22. 45 SendeschJuB

16. 35 Ferien  wie  noch  nie  (shv)
Tragikornödle  um  einen  jungen

Handelsvertreter

17. 00 Toby  und  Tobias

,,Der  Vielfraß"

17. 30 Pinocchio
,,Auf  der  Suche"

18. 00 Seniorenclub
Rendezvous  für  Junggebliebene

18. 30 Der 7. Kontinent  ,
Eine  TV-Serie  Über  das  Meör  und

seine  Tkirwelt

19. 00 Österreichbild  aus  Nieder-

österreich

19.25  Christ  In'der  Zeit

19.30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur

19. 50 Sport

20. 15  Aufzeichnung  elner  Direkt-

übernahme  vom  ZDF:

Musik  ist  Trumpf

Mit  Harald  Juhnke

22. 25 Nachtlese

Albert  Camus  u'nd  sein  AI-

gerien

23. 10 Nachrichten

23.15  Sendesch1u8

Deutsches  Fernsehen
- ARD  + ZDF

Die  skurrilen  Abenteuer  von  drei  ferty  effensichtlich  ein  ausgespx
Einzelgängern.'  chener  Infüvidualist  ist.

Mit  Alan  Arkin  und  Sally  Keller-  Da  ungewöhnlichen  Mensch
mann.  häufig  'U@gewöhnliches  widerffih

Der F!lm,,Rafferty  und die wilden  affer'i:Y e'eS 'page..s,.tq.der =

wendet  ein  Motiv.  das in  den  letzten  Beachwood (Sany  u

pulär  ge-w---ord-e-n fö-t. führt. Er soll sie in seinem altei

und  die  beiden,,a  usge  fü.ppten",':  M"a.:d'j &auffieren, verlangen die unterne
chen  Mac  und  Frisbee  machen  sich ;,"',l"".,a  D'!!"'..'Doa  ha!-!

club,  in  dem  Mac  sich  eine  Karrii
gleichzeitig Flucht vor der Wirklich- ,  s änge,,  erhom.
keit  und  8uche  nach  einer  neuen  hi-
+,4  *,*,  ,  m,,,  ,,,,  ,  ,,  ,  ,,,,  ,  Zwar kann Rafferty  seir4e beid

!%a, !'1',eue"'2  a','e';,'!, 1,s"ch :9, ,;a-, pe'ln,' ;ber  fü't'erdessen"h'at fö ;ich

unvermutetes  Abenteuer  zu  unti
a"ea  brechen.  Er schlägt  vor,  zunäc}
SO W'd  e"  agikOm'her  Amn- einmal  Las  Vegas  einen  Besuch-a

teuerblrn  zur Parabel.  zustatten.

Tag für Tag @ift  Rafferty  (Alan  Dick  Richards, der ehemalige M
Arkin)  als Angestenter  der  Stadt  Los  gazinfotograf  und  Werbefilmer,

-Angeles  F'ührerscheinbewerber.  Die  obütierte  1971  als  8pie1fi1m:Reg"  qi
Frustrationen,  die  er  bei  dieser  Tätig-  Bisher  sind  zwei  seiner  Filme  2
keit  erduldet,  kompensiert  er durch  deutschen  Kinos  gelangt:  ,,Cowbo

eher  unorthodoxes  Privatleben.  und  die Raymond-Chandler-Verf
Milde  könnte  man  urteilen,  dd  Raf-  mung  ,,Fahr  zur  Hölle,  Liebling"

ARD:  9.28  Voraehau  -  9.86  Fr*l  göor*n  -  10a
Pür  Klnd*r:  DI*  kndung  mlt  der  Maua  -  1t'ffl  J*-
ruaalam,  Jarusamm  -  12.00  D«  Inlvnatlonal*

PrütfödJ)p@n - 13.1ß 4a 8€undfö1 -  Akfüölfö Rfö ei
portag*  -  13.46  MagailF  der  Woeh*  -  14.»  lln
Plak  an  &w  aonn*  -  14AO  Dö  Voratadtkrokmlle
-  1Q.10  Ddd  dobry,  %akol  -  1a.W  (für  Doktor
und  daa  ll  Vfflh  -  1?A6  MH d*r  Kanwa  dabdi
Db  8p*n*  -  18ä  OI*  8por1au  -  1t1Fi  Wlr  ,
tt  una  -  10JO  Wöbpl  -  20.1Fi !uropa  v«
dar  Wahl  -  2t00  0ffi  Krlmlnalpolbm  iäil  -  21.Öß
Dö  bob«ung  der  Ztlaöll*  -  23J  Tag«aehau.

2DPi  1Ö.ÖO Vonehau  -  1(13 €1 2DP-Mmn**  -,

jj  Harajd  Jp11y13B  12.00  Daa iemntagakoiu*rt  - *L48 Pr@limt
13.1Fi  Chronlk  ör  Wocha  -  13.4 €I Manlpulatlon

22. 25 NäChtleSe  ' a ta.to  Pualöhiw  -  144ö  Dank*  ön  -  14J0

Ibert  Camus  u' d Sein  AI-  '  'E  :':  i"o'\.::  ;  ::':  WoS:a:'

g(37iB4  1ß.OO Tag@tKldl-  1a1.16 paumachHl !:nt*rprla*
19.10  knn«  %rsp*kUv«  -  1!).30  KunaT  In dv

23. 10 NaCtlj1Chten  Pröh*It-a00DlaAH*nunddöJung*n-2tOü

z3.15  B e  nd  es  ch  1u8  6port *m aonntag - 21.1ß +,Oöl lal Ihr l*b*n"2L30  @%huaahka  -  23.OJ  H*ute.

Schweizer Femsehen -Ba-y-erisches Fernsehen
IFla:1«lA(}JJnaerarundumHandeln"-11.00  BPi  e.ts-io.oo  Kathollach*r  aotleadfönst

Beheln-%rfer  -  13JK1 un'ora  p«  vol  -  14.00  10.30  TmkoH*g-11.30-12.00  Volkawklachafta-
huae  -  14jO  Panorama  dar  W  :-  144  ll mva  -  1 €14  EI  mua  nJt  Imm«  ßüds»  »ln
Balaun  »ri  -  16.30  D@r Traum  Vmi  Patir«:  8»  16.16  0m  Irben  Ull*mhala  -  17.oo  Hablamos
fahn  -  16.68  Mh$d  aua  Lj$nmbsrga  -  1Oj €l kk  !spafio1=17J)  W*ltd*a  abubena  -  1a.öO  Im Tal

aeh*Vo&smuslk-17A00leOn*dln-Llnör17ä  örKön%p-t3&1a.«Ausachwab*numAlt-
Tageaadrau-1a.OO?ataactianumM*lnufö@n  - bay*rn-1tWDleKraahr*lbw-1t40Nach-
19.00  8p €)rt ani  Wö  -  a1ä  Jlualk  lat d@%l@@l -  2iß  la  mJ  mcht  Imm*r  8tud1um  salnt

10 Kunat  heule
Nachrkhten.  We,,  2j10 Sendeachluae105 Frühmualk

7.05 Fangl  an urfö  'ahüget
7.30 &umenlsch*  Morgen-

%kt  aua  Kämt*n
a16  Du holde  Kunst
9.10 ,,auglhupf."  Bronners

höhnerlde  Wochenschau
9. 45 Das  alaubensgespräch

10. OO Katholiuher  Go«ea-

Österreich  3

dlenal

österreich  Regional

6.ö:i  MüiyiiiiliiiliuiaIiluiy
«!10 0rgelmuslk
6. 3!i  Maxhmuslk
7. a5 Lokalprogramme
&16  Waa  glbt  es Neuea?
&OO Evangellacher  aotles-

füenst
9. 45 Wlener  Frühstück  mffl

Mualk
10. 30 Dm Funkeaählung.,,Dle

Trauzeugin.'a  Von  Horst
Plllau

11AO  Aus  Burg  und  Oper
11. 15 €)reiheaterkoimrt
12. 25 aiovannl  Botlealnl
13. '10 ,,Das  kllnget  so herr-

Ikh..."
1400  Der  dramatislerle  Sonn-

lagaroman
14.30  Tlml  an  Etsch  und  EI-

aack
15j15  Aus  öm  Infömatkinalen

Muslkschaffen

11.OO Frühsct+opp*nkoraert
aua  Tlrol

10A6  KuHurpolltlsche  Perspek-  12-00  Mltlagaglocken
thien  12J)3  Autofahrei  untenvegi

;16.20 Im Rampenlkht  (W)
17.10  Ueben  81e Klasalk?  1SlOO Loka1programm*
17. ä7 F%ogrammhlnwelse  14.00  Aua  d*r  H*lmal  ,lHerz-
18. A!  Daa  Magazln  ör  Wls-  lauser  und  Hosentürl."

1&6 €) D*t  aamommentar  waR."  Ein Caprlcelo'für
19A6  .,Dha L&abe zu ön  drel  d0n  Hörfunk  von Hans

€)mngen."  Oper  In vier  HÖmt)0rg

lew

0.05 t)er  ö-3-Waek*r  
&Oß Mualk  in den  beaten

Jahren
&30  aospel-Matlrm*

10.05  Daa  aRe arammophon
10.30  ,,Leute"  mlt  Rudi  Klaus-

n+ffler
1t05  Beschwlngt  um  *lf
1t30  ,,halp"  -  Daa  Konaumen-

t*nmsgaxln
12. 08 Mltlags-Martlnl
13. 10 Der  khalldämpfar

j3a:'  ("  :' aJ C viiii1ii4  v m ii4i"'
14.0!S Eapmsso
18.Ö6 Kopf-Hömr
16. 05 Muslkpanorama
17. 10 8por1  und  Muslk
fl116  8w1ng  and  Dlxlland

18. 3€I Dreßg  Mlnuten  mil  Edu
Lobo

19. 08 Pop-ahop
2a05  Punk-Verblndung
2t06  Melodm  *xcluslv
22.10 Treffpunkt  8tudki4
23.10  Mualk  zum  Träunmn

0AO Nachrlchten  ' -
0.05 bis  LOO ö-3-Naahtiro-=i

gramm

,,Jahrmarkt  in Kitzbühel"  mit  Peter  Rapp  ak  Präsentator  am Mitttuoi
4. April,  um  20 Uhr  in  FS  2.

Die halbe Stadt ist a4  den Beinen, das Motto des Abends lautet:,,VVeibei
s'ücht  Zeiti"

Ständige  Hörfunk-Sendttngen:

Auf  einen  Blick

Belangsmndung*n  -  '18.63 Daa  Traummänn-
laki  kommt  -  19. €10 Kunnqchricht*n  Q 19.05
@)rogrammNnwela*-19.55  Landeinachrkih-
ten  -  20.00  q achrleht*n  und  W*tler  -  22.15

aport.,a5uosoaal:rndWeaItbe;in=n0: ms8Nenadceh *a"h:ueena-
!S.O!i Ö-3-W«kar  -  LO(} Nachmhlen  und
Wetler  -  a.05 Bm*,  recht  freundlkh!  -  9.(+0
Kurznachrkhten  -  9.0!i  Wrkehrsdlenit  -
10.OO und  11.00  j«uanachrlchlen-1t03  Ba-

'1o3h.0'0 '!'3-'Mag"adn  -121a3".45MT':':!t"ur'u'a'fii;
d*n  Premdanv*rkehr-14.00  Kurznachrk:h=
len  -  14J)3  !aa»-16.00  Kunnachrk.h-
lan-15.03  Dö  Muakhx  -  16.0«) Kurxnach-
rk.hlen  -  17.00  Nachrlchten  und Wder  -
17.10  Evreen  -,18. €)O Kunnachrlchten  -
fl106  Club  0 3 -  19.00  Kurznachrlchten  -
19.03  8port  um  Mudi  -  20.00  Nachrlchten
um  Waffer  -  21.00  Kmnachnchlen  -  22.0(1
NachtJrnal  -  22.15  Treflpunkl  ßludlo  4 -
W.OO Nachrk!ilen  und  Watter  -  23.10  Muslk
zum  Träumen  -  O.OO Nachrlchlen  -  0.05 ö-
3-Nachtprogramm  -  i.oo,  2A«1 und  3A(}  Kurx-
nachrichlen  -  4.(10 Nachrlchten  -  5.00 Sen-
zeachiua,



C)O Am,  dam,  des

30 Land  und  Leute

[)O Questa  e Napoli  ,
30-12.05  Wo'die  a1ten  Wälder

rauschen
Heimatfilm

:)O Am,  dam,  des

25 Gute  Freunde

30 0rzowei
Weißer  Sohn  des kleinen  Königs
Der ORF sendet  die 13-Episoden
ab 2. April  1979  jeweils  montags
um 17.30  Uhr  in FS 1 als Wleder-
holung.

Betthupferl
)O Die  Schweizer  Familie  Ro-

binson  a
Marie  hat eine verwundete  Ziege
tm Dschungel  gefunden.

25 0RF  heute

30 Wir
)O Österreichbild
?5 Belangsendung  der  SPö
30 Zeit  im  Bild  1 mit  Kultur

)O Sport  am  Montag
)O Petrocelli

,,Der  nächtllche  Besucher"
Ein Mann  wird  in den nächtllchen
Straßen  von San Remo verfolgt
und  rettet  sich  in das Büro  von Pe-
trocelll.  Der Unbekannte,  Ed Par-
ker, fragt  nach  Tony  Petrocelli  der
aber  nicht  anwesend  ist.
Er hinterläfö  ihm einen  verschlos-
senen  Umschlag  und btttet  Mag-
gie,  dafür  zu sorgen,  daß au13er
Tony  Petrocelli  ihn niemand  In die
Hände  bekommt.

$5 Nachrichten

%bendsport

)5 Sendesch1ut3

3chweizer  Femsehen
3: 17.00 arundkurs  Oeulaeih -  17.30 Mondo
ag - 1ß.O(I Karuiml  -  18.4!+ %  Tag lich
inge -  19.05 Dm unaterbllchen  Melhoden
'ranz Jos*f  Wanninger-19.35  Blk*punkl  -
Dle ßhsrpas  von Nepal -  21.15 fiport  79 -
8pencera  Plloten -  23.05 Sendeachluß.

FS  2  0sterreichischer Hörfunk magazln2(1.(Pi ,,kr  famos*  Llnkaan-
waL"  Ein Capriccio von

Musik-Derby
ffl0ntiOlt m18  8por1revue

'o o'  ho"  K"'  22.5!i Öe'ndeghluÖ-Nachrichten.  Wetler

18.00  Challenges

18.25  0rf  heute

18. 30 National  Geographic:  Se-
a geln  in der  Sahara

19. 30 Menschen,  Märkte,  Musi-
kanten
Mexiko-City,  Zehn-Millionen-
Stadt,  aufgebaut  auf  dem alten  az-
tekischen  Tenochtitlan.
Neben  staatlich  subventionierten
LebensmitteImärkten,  den  ,,mer-
cados  sobre  ruedas=,  erleben  wir
den ,,mercado  de la merced",  ei-
nen der größten  Supermärkte  der
Welt, und den skurrilen,,Mercado
Sonora".

19. 55 Belangsendung  der  SPÖ
20. 00 Das  Hotel  in  der  Duke

Street
,,Schwarze  Kunst"
Die Besitzer  des Hotels  Bentinck,
die  Louisa  6inen  langfristigen  Ver-
trag  zu  günstigen  Bedingungen
eingeräumt  haben,  fühlen  sich  be-
nachteiligt,  jetzt,  wo das Ges.chäft
floriert.
Als  Louisa  sich  weigert,  mehr
Pacht  zu  bezahlen  als  ausge-
macht,  bsginnt  eine  Intrige  rnit
dem Ziel, Louisa  zur Aufgabe  zu
zwingen.
Ein Joumallst  wird  als  Page  in das
Hotel  eingeschleust.
Aus seinen  Erlebnissen  entsteht
elne  Reportage.
Darmt  wird  der  gute  Ruf  des Unter-
nehmens  gefährdet.

20. 50 Eintritt  frei
Ein Kulturmagazin

21. 45  Zeit  im  Bild  2

22. 15  F wie  Fälschung
Regie:  Orson  Welles

23. 40 Sendeschluß

ARD: 16.ffl  Das war k.h -  17.«)O Logo -  20.15
Klng -  Eln flatz  an der !!onn*  -  21.1ß Kontraste  -
2t4S  Elnmal fülechenlam  und zurüek -  23.(K1
Der 8tudio-F11m: Roll*napmle  -  ö.30 Tageaschau.

ZDFi 18.30 Elnführung hi daa Artmlsr«hl  -
17.10 Dankeschön,  *a mbl sld» -  16.20 Dle Proto-
koll*  des N*nn  M.-10.30  H+tparade -  20.16 Daa
Leb*n  geht w*lför  -  2120 Dfü Talar*nwüafü  -
n.35  Heul*.

Bayerisches  Fernsehen
BF: 8.6«I Der Bauplan  des 9att«  -  9JO Praktl-

aehe 8etr1öaw1rtschafl  -  11.fö) Off w* go -  1t3J
€)n w*  go-15.25  Nachrlchten-16.30  Dle Elctm -
17.0ü Phyalk - 1i30  ßport 'tay Uniponlkhe  -
1?.46 Telekolleg  -  'fö.1ß Ven*d%) morgen-18.30
Bayem heule - 19.00 Marla Wal*wska  -  20.50
Nachrk:hten  - 21.00 europa n*benan  - 21.45
Blkkpunkt  8pon  -  22.50 L*hrerkolleg.

6.OS Belangsendung  der In-

6J)9 :'e?al'ng"»"n'di'n0g"d"a"'8VP
6.12 Frühmuslk
6.!+5 Morgenbetrachtung
7.30 Frühmuslk
ß.1!+ Konzeirl am Movgen
9.06 Nlcht nur füls  ReBal
9.16 Blues und Jazz
9.3!) Alfred Brendel, KlavTer,

splelt  Franz Schubert
1(}.05 Dla Parasfflen dea Men-

schen
1(1.20 La France actuelle
10.35 Rellgionaunterrkht  heute
11.05 Dirlgenfön,  Orchester,

8o11s1en -
13 ä  Studlokonzert
14 .05 Roman In Forlsetzungen.

,,Die Abenteuer des Augie
Maich:'  Von Saul Bellow

14.30 Von Tag zu Tag
15A5 Für Freunde altev Muslk
15.30 Komponisten  daa

20. Jahrhunderls
16. 05 Mehr lernen -  mehr wla-

sen
fl!.30 ,,Det Wlntergarlen."  Er-

zählung von Milo Dor
16.45 Foracher zu fgst
17.10 Klaaaik für K*nner.

Opemkonzert
1&00 Di* Pamillenredaktkrn

Österreich  Regional

6.05 Für Frühaufsteher
5.30 Morgenbetrachtung
5.35 Was iat los In öster-

mch?
€.45 Lokslpvogramme
8.05 Besuch am Montag
9.30 Vo+ksmuslk aus Öster-

relch
10.OO Vergnügt  mil Musik
11.05 Lokalpmgramma
16.ü0 ,,Der Traum der meiten

aelge."  Ein Hörspiel
1«i.30 Ihr Problem -  unaer

biem
17j)  Waa I gern hör...
17.!i2 Balangs*ndung  der öVF)
17.66 Belangsendung  der

Kammer  für Arbelter
Angestellte  -

18.55 Daa Traummännlpln
kommt

19.07 Mekidle  für jmen  Jahr-
gang

Österreich  3

5.05 Der Ö-3-Wecker
8.(}5 Bltle, recht heundllchl

10.ü5 8ch1agar lür Forlg*-
mhrRföne

11. 05 Beschwlngt  um elF
13.üO Das ö-3-Magaz1n
14A5 Espreaao
16.05 Dle Musk.box
i6.05 8w1ng und sweet -  In-

alrumenlal
16.30 Mualk aua Itallen
17.10 Evergreen
fl1.05 Club tfö
19.ü!i  fipon  und Muslk
19.30 Dle Mlniboxa

Radlo aktlv
21A5 Collna Folk Club
21.30 Jau  m+l Erkh  Kleln-

achuater
22.1ß Treffpunkt  Studlo 4
23.1ö Musik zum Träumen
ü.OO Nachrlchlen
@.(!S bis !+.OO ö-3-Nact+1pro-

gramm

Montag,  2. Apri7.,  22.15  Uhr  in FS  2:

Ein  jeistreicher  Filrnspaß  über  die  schen  in  New  Jersey  nicht  ganz un-
hohe  Kunst  des  Fälschens.  - bewandert,  zu einem geistreichen

Mit  Orson  Welles.  Filmspaß  über  die  hohe Kunst  des
' Die  Namen  Picasso,  Matisse,  Modi-  Fälschens.
gliani  sind  zumindest  jedem  Kunst-  Das  amüsante Puzzle in Sachen
freund  vertraut.  Kunst  und  Kunstbetrug  ist in einem

y  ann"""t"sein.ae Ho,' dÜr":" wen'ger be- Pti-genkfFhigureÖc'n' aduar'hinensft"eslclhen sainche Wse'lcbhst
dar.

Jenen Sarnmlern allerdings, die ei- Orson  Welles  benutzte  für  seinennes Tages er""n'  daß "  "'cas- Film  Aufnahrnen  des  französischenso", Unr ,,Matisse", ihr ,,Modigliani Regisseurs  Fr  angois  Reichenbach,  dievon Elmyr gemalt wurde, ist sein dieser  einige  Jahre  zuvor  auf  ToizaiName d'cha'  e'  Be"'  wo  Elmyr  de  Hory  lebt,  für  einen  Do-
Elm:Yr  de HQr3'  fnSptrjerte  den kumentarfilm  über  den Ungam  ge-

Arnerikaner  Clifford  Itg  zu  einem  macht  hatte.
Buch,  in  dem  er  dena vielseitigen  Un-  Darin  kam  auch  Clifford  Irving
garn  als  den  ,,größten  Kunstfälscher  ausgiebig  m  Wort.  Damals  wußte
unserer  Zeit"  vorstellte.  Kaum  war  eS man  anerdings  noch  nicht,  daß  der
auf  dem  Markt,  machte  Irving  selber  Autor  des  Buches  über  den,,Meister-
SChlagZeilen  mit  einem  Riesen-  {§15d1(y"  5i(ß  B(15(iy  ))Bld  BlB p'§15(p(y
schwindel.  Die  von  ihm  erfundene  von  Format  erweisen  sollte.
iiAutobiographie"  des geheimnisum- Das'vorhandene  Filrnmaterial  hat

lfie)"aienMu1il!!la1al11aOnaarS uowa"'We1lesneuarran@ert,korr'rienbed
.HugbeS enkPuPPfe S"'  alji @a'dtOser  und  vielfältig  angereichert.  Sein  fun-Bluff.

kelnder  Exkurs  über  Kunst,  Kunst-
Elmyr  de Hory  und Clifford  IrsAng, händler,  Kunstexperten  und vor al-
zusammen  inspirierten  Orson  Welles, lem über  5ene, denen die sogenannten
in  Sachen Bluff  seit seiner sensatio- Fachleute  auf den Leim  gingen, gip-
nellen  Rundfunkreportage  über die felt  in der Geschichte  der aufregen-
angebliche  hivasion  der Marsmen-  den Schönen Oja Kodar.

PROGRAMM
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PR6GRAMM

MitGartengold  bleit»t
die Natur Natur
Gesunde Lebensweise, unverlälschle Natur sind heute
wlt:Mger denn je. Das be)rHft audi unseren Garten, unser
ObsI und Gemüse, unsere Blumen und Pflanzen. Mlt
Garlengold könnsn Sm endllch vAedey Ihrer Blumenerde
und Ihrcn'n C:(lTTonbc':!"n lliii'(!rlalZCKlö Nlafur SCtlenken!
Denn Gartengold Ist...
@ ein mfürreiner  8ta11m1schdünger
@ humusbildend und nährstoffreich
@ schädlingsHemmend (gesunde Pllanzen schützen sk.h

selbst)
*  urmchädlich für alle Haustiere und 81ngvögeI Im Ciarten
@ Problemlos zu'handhaben (geruöiami  und umwelt-

freundUch) und
0 für den Streuwagen geelgnet.

Ganengold Ist dle beste Gelegenheit, der Versalzung des
Bodens endlich Elnhan zu gebietenl um  elnen Beltrag zu
einem gesündÖien Leben zu le+slen.

Nälürllch wle Sonne und Regen

Erhälllich in Supemtjukten und in den
bekannten Ganen-Cenlem.

BBC verdammi Brutalität

Wie  die  Zeitung  ,,Sunday  tele-
graph"  berichtete,  billigte  der  BBC-

Aufsichtsrat  einen  neuen  Verhaltens-
Kodex,  der  an  alle  Produzenten  ver-
teilt  wird.

Die  neuen  Regeln  erstrecken  sich
nicht  nur  auf  Schauspiele,  sondern
auch  auf  Nachrichtensendungen  und
Dokumentarfilme.

In  dem  ,,Moral-Kodex"  wird  auf
die  Möglichkeit  hingewiesen,  Gewalt,

wo  sie  aus  dramaturgischen  Gründen

unumgänglich  ist, nicht  in  Szene

Aus dem BBC-Fernsehen sonen zu zu setzen. sondern  im  Dialog  ein
sehr  ins  Detail  gehende  Gewaltsze-  bt""
nen  oder  brutale  Darstenungen,  die
nur  zur  Sensations-Steigerung  die-
nen,  verbannt  werden.

Kina;r  seien  durch  Darstellur
von  '-"'iusamk"'en  be.ionders
fährdet.  Es soll  m deri  Programn
darauf  geachtet  werden,  daß
Gewalttätigkeiten  keine  leicht
hältlichen  Waffen  veüendet  weri
wie zum  Beispiel  Küchenrnesser,
auch :FGndern  zugänglich  sind.

Sendungen,  die  als  ungeeignet
sehr  junge  Menschen  gelten,  Werl
in  England  erst  ab 21 Uhr  gezeig

Am  Wochenende  son  füese  Gre
auf  22 Uhr  verlegt  werden.

Auch  in  den  frühen  Nachricht
Sendungen  son Rücksicht  day
genommen  werden,  daß  zu  di«
Zeit  noch  viele  Kindk.  vor  den  Fe
sehschirmen  sitzen.

i.;g.i,2(( '.%')'/,  :'/i,i@,:4;ii,'ly,a7l,;"4(i,34f,,i<;(:0,i,2(5,:y,;?",J;F,'i:i4!,Jt;:i((y,x%%l,i%!4

Pferdemist  mit  Schauferl  und  Pa-
piersackerl,  oder  volle  Scheibtruhen
vom  nächstgelegenen  Bauern.

Heute  scheint  dieB  fast  ein  Ding  der
Unmöglichkeit  zu  sein.  Denn  auch  in
der  Landwirtschaft  wurde  der  Tech-
nik  immer  mehr  Raum  gegeben.  Ar-
beitskräfte  im  landwirtschaftlichen

Bereich  wurden  Mangelware.  Trotz-
dem  müssen  Mehrerträge  erzielt  wer-
den.

Der  natürliche  Kreislauf:  ,,Boden  -

Pflanze  ü  Tier  -  Mensch",  wurde  da-
bei  allerdingg  unterbrochen.  Bauern
müssen  sich  jetzt  mehr  denn  je  auf  ein

Gebiet 4pezia1isieren.

. Der  von  Hobbygärtnqrn  nach  wie
vor  stark'gefragte  8ta11mist,  wird  bei
der  heutigen,  intensiven  Tierhaltung
durch  automatische  Stallreinigung

mit  Wasser  verflüssigt.  Dadurch  ver-
schwand  der  fast  traditionelle  Mist-
haufen,  und  Güllebehälter  entstan-
den.

Der  immer  stärker  werderrde

Trend:  ,,Zur'ück  zum  natürlichen  Le-

nert. Das Fertigprodukt  -  in Plastik- Aügen halten -  bereits  vor  rund
säcken verschweißt  -  ist hundertpro-  nem  Jahrhundert  steute  - Cha
zentig trocken und dadurch leicht Da  fest, daß  in  fruchtbarem  V

Fziüh7ri = e5 14etg: :i.,"h n,2"p 'ja5 ,.b':":'5,,' "a:. s':,ott»krwohlden =.,,',':  5:,b: streufähig;  egal ob dieser 8ta11dünger senland so viele Regenwürmö

Stallrnist für den eigenen Garten ge- Futter  finden.
samrnelt. Stallmis,t, fast geru.chlos, in Säckep ,,Man n  ehme  und  streue"  wäre  al-  Futter finden.

verwendenaeresvorziehi natürliche Dünger zu Auf Ü-e:itimmte'n ;mßen ;ur dTe B:d'enschich;'en ;;'anspor'tie'r'en'empfohlenen  Mengen  aufbringen.  Laufe  eines  Jahres  werden  so auf

Wie wird nun dieser natürliche M,  d,  auch  ,  cht  in  den  F  ehler  nem Hektar Land nuid dreißig T
Standünger aus der flüssigen Gfflle verf  ,,,  ,1,  ei,g  und  füein  Nah"r-  nen Erde von Regenwürmern bew
gewo'a'  stoffe  für  Pflanzen  erforderlich  sind.  Gleichzeitig  erfolgt  durch

Der  Vorgang  ist  reIativ  einfach  - Denn  ,,ffittern"  muß  man  auch  das Wurmkot  eine  biologische  Belebu

Pumpsystem  und  Rotation  'voon;nan: Na"  gegebenen vor'  d - "  orga-
der  getre  nnt.  nisöemi das heißt, pflanzlichem und In etnem Granüm Erde S1nd I

tierischem  Abfall.  Denn  die  leichtlös-  rund Zehn  MlntOnen  Bakterien.

Der  SO anfallende,  feste  Stallmist  lichen  künstlichen  Stickstoff-  und  Wurzelbereich  der Pflanzen  sogar

ist fast trocken, bereits zerkleinert  Kalisalze Zum  Beispieli  mit denen Zu zweihundert  Milliarden.  Bede
ud,  auCh  aus  nächster  Nähe,  faSt  ge-  man  SO raSCh  ein  gutes  Wachstum  er-  man außerdemi dd  ein  Bakteriei
ruchlos.  zielen kann, zerstören gleichzeitig  die !!n  ;Cpi  länger alS eine h

uroh%lRunde.r-a1sauchSIchwetne-lun,dDxePflaanz%%enselbsterdenanfaa1h3,1aao(1'y;;5o(i"gg'(y'1,'(1W"':"yaa;p':

zuein.ander  gemischt. Hier  spielt die und  giftige  S-prit-zmittel  wandern
Technik  eine  wesentliche  Rolle. Wäh- durch  die  Pflanze  in  den  Boden.  Dort  !"!s  organischen Substanzeni i
rend des Mischvorganges werden $e zerstören sie weiter, oft noch  viele  'a-  und Tiaerresteni enls'
einzelnen  Stalldünger  gleichzeitig  Jahre  danach.  Humu&

Füi einen neuen Frühling in Ösfeneich.

Traudlförlp  Aupa
Sekretärin,  1120Wien

Bezahlle Anzeige.

,will nichl 1au3*i  !cfüJl  wcideii*

,,.  wenn  Sie  heute  etwas  lei-

sten,  werden  Sie  dafür

f)estraft,

...  ich seh'  ein, daß derStaat
Geld  braucht,  aberich  seh!
riichtein,  daß damitso  ver-
schwenderisch  ümgegangen
wird.,.

...  Taus  sagtSteuerstopp.  Ich

glaub'  ihm,  daß  er's  durch-

Stet)t,

Und der Humusgehalt  jedes Bod

ist für  den Ertrag  bestimmend. Du
Stalldttnger  werden gleichzeitig
allen . wichtigen  Nährstoffen  i
Sptfönelementen  auch jene  Gru
stoffe mit  aufgebracht,  die  durch

Bodenleben in HurnüÖ urffigewant
werden.

Außer  Nährstoffen  und  Bodenlel
ist  auch  lockerer,  gut  durchlüfte
und  durchfeuchteter  Boden  Gfü]
voraussetzung  für  den  guten  Erh
Humus  trägt  wesentlich  dazu  1
Und  erst  das  Zusammenspiel  von  
ter  Bodenstruktur,  hohem  T'iimus
halt,  aktivem  Bodenleben  und  gu
Bodenfruchtbarkeit  bringt  langfri:
gen  Erfolg.  Und  außerdem  gestn
Pflanzen,  öd  damit  gesundes  0
und  Gemüse.  '

Denn  der  Regenwurm  verträq
wie  wir  wissen  -  künsfüchen  Dün
ntcht,  er  wandert  aus,  wenn  er  ka
oder  er stirbt.  Dr.  Dipl.-Ing.  Lejm
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Schuhmode  1979

Blickpunkt  Bein
ts österreichische  Modesekreta-

im Wirtsch$sförderixngsinstitut
der  Fachverband  der  lederverar-

nden Industrie  informierten über
;chuhmode  im  Sommer  19?9.

eser Information  u:iar ein ganzes
it an Anregungen für die Mode

beigegeben.

eil Mode  und  Modemacher  es so
en, zeigt  man  wieder  Bein  und

ih. Dank  kürzerer,  schmBl  fal-
er  Röcke  und  neuer  Hosen-
itte  zählt  heuer  alles,  was  man
Fhß trägt,  zu den  Lieblingskin-

des  Accessoire-Bereichs.  Mit
it übrigens,'denn  es lohnt  sich
:lich,  den  Frühjahrsschuhen  1979
r Aufmerksarnkeit  zu schenken,

oisher  üblich.  Seit  der  Stiefel
modisches  Image  gewaltig  auf-

=rt  hat,  mag  man  ihn  auch  in  der
'neren  Jahreszeit  nicht  mehr  mis-
Die  Erzeuger  reagierten  prompt
einer  Stiefel-  und  Stiefeletten-
ektion  in  leichtem  Leinen  oder

chtem  Leder.  Mit  Stulpen  :iur
iftvariation,  Absätzen  im
chtleder-Look  und  in  einer  früh-

lingshaft  hellen  Farbpalette  verlän-  Somrner  hinein.

gern  sie  die  ursprünglich  dem  Winter  Nicht  nur  zur  Hose,  auch  zu Ko-
vorbehaltene  Stiefelsaison  bis  in  den  stümen  und  Kleidern  passen  Röhrlis

und  knapp  über  den  Knöchel  rei-
chende  Modelle  mit  gezogenem  oder
schlank  anliegendem  Schaftabschluß.
T)berlange  Musketieistiefel  gefallen
den  Jungen,  die  darunter  hautenge
Jeans  und  darüber  schrittlange  Punis
oder  Blousons  tragen.

Hat  man  frtiher  nur  auf  füe  Absatz-
höhe  geachtet,  so gibt  es nunmehr
auch  Unterschiede  der  Form.  Abge-
sehen  von  mittelhohen,  sehr  zierli-
chen  Keilen,  von  oberlederbezogenen
oder  schichtartig  aufgebauten  Absät-
zen  in  blockiger  oder  schlanker,  stei-

ler  Fasson  stellen  die  Modelleure
heuer  den  Barockabsatz  vor,  der  in
seiner  gefälligen  geschweiften  Linie
geradezu  ideal  die  neue  feminine
Kleideroptik  ergänzt.  Er  kommt  bei
flach  gesprengten  Modellen  ebenso
Mufig  vor  - in diesem  Fall  etwas
breiter  und  kompakter  -  wie  als
Hochabsatz  und  verträgt  sich  mit
verschiedenen  Schuhtypen,  etya-  der
Sascha-Sandalette  oder  dem  Flaneuj.

Dazu  komrnt  als weitere  Neuheit
der  Schrägabsatz  mittlerer  Höhe  für
Stiefel rnit  Western-Details,  sportli-
chen  Schnür-  oder  Slippertypen,  Col-
lege-Abwandlungen  mit  Haferlla-
schen.

Ein weiteres Thema,  das  ,,ihn"  iind
,,sie" angeht, heißt  Sascha.  Der  som-
merliche Sandalen-  und  Sandaletten=

a: typ mit Stegspangeni  Durchbrüchen
und tropenförmigen  Stanzmustern,
für  Herren mit  Lochungen  und

, Schlitzen, kann  freizeitgerechte,
sportliche oder  cityhafte  Akzente  ha-
ben.

: Er  gefällt  sowohl  aus  'Glatt-  oder
Velourleder  wie  aus Nubuk,  einem
auf  der  Narbenseite  schwach  abge-
schliffenem  Kalb-  oder  Rindleder.

Die  Variationen  dieser  von  der
Kindersandale  abgeleiteten  Modelle
reichen  bis in den  galanteriehaften
jungen  Schiföbereich  hinein,  wenn
die  Absätze  in  Keil-  oder  Barockform
steigen,  die  Spangen  feiner  odÖr
durch-kokette  Bindespangen  ersetzt
werden.

Die  elegante  Sandalette  als  Ergän-
zung  zum  abendlichen  Glamour-  oder
Disco-Look  besteht  oft  nur  aus  zwei
oder  drei  hauchdünnen,  raffiniert
verknüpften  Riemchen  und  einem
sehr hohen,  stilettoschlanken  Absatz.

Dazu  paßt  die  attraktive  Kombina-
tion  von  Glatt-  oder  Velourleder  mit
Repttl  in tongleicher  Farbüberein-
stimmung.

Ftk einen neuen Frühling in Ösletteich. ' Bezahffle Anze

GerdoWfüpo;rdiiei  =...Sfaatsollsparen  lernen.
Bankangestellte, 1010Wien

Ich  bin  überzeugt,  daß  der

Staat  mit  den  Steuergeldern

sinnvoller  und  sparsamer

winschaften  kann  als  bisher.

...  Josef  Taus  hat  das  auch

gesagt...
...  er ist, glaube ich, auch der
richtige Mann, das in Zukunft
zu verwirkjichen.
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FS--ä-!
j

Der ORF ÖeriCtltOt

9.00  Am, dam,  des

9. 30 Challenges

10. OO Angewandte  Physik

10.30-11.55  Ferien  wie  noch  nie
jraglkomödie  um einen jungen

Handelsvefüeter

17.'00  Am,  dam,  des

17.25  Auch  Spaß  muß  sein
Fernsehen zum  Gernsehen

17.55 Betthupferl
18. 00 Welt  der  Tiere
18'.25  0RF  heute

18. 30 Wir

19. 00 österreichbild

19.25  Belangsendung  der  ÖVP

19. 30 Zeit  im Bild  1 mit  Kultur

20. 00 G'schichte6  über...  Soin-20.00  G'schichte6  über...  Spin-

ner

In  der  Sendereihe  ,,G'schichten

über..."  wird  diesmal  in  Sket-

ches,  Blackouts  und  Chansons

zum  Thema  ,,Spinner"  Stellung

genommen.

Es soll  vor  allem  aufmerksam  ge-

macht  werden,  wie  schnell  man

diesen  ,,Titel"  erhält.

20. 55 Politische  Dokumentation

21. 40 Das  Hotel  in  der  Duke

Street

22. 30 Nachrichten  und  Sport

22.35  Sendesch1u13

Schweizer  Fernsehen

ßRai  9.10 und  9.80 Der  elnfaehe  8tmmkre1s  -
10.3«) tmd 11.10  ...  denn  Zürldi,  dal  glbt  Il  -

18.00  Da eapo  - 17. €KI Daa 8%1haua  - 18.(+0
F*rnaehgarlen-18.15  Fernaehgarl*n  -  1a.45  DO
Tag  Isch  verganga  -  19.05  Bodanfömlgl
Choachl  -  19.36  Blkkpunkt  -  20j6  CH - 21.10
,,Aföoreporl"  -  21.15  fiherlff  Cadi  -  u.15,,une
dlonöe"  -  23.25  ßendeachluß.

Deutsches  Fernsehen
ARD  + ZDF

ARD:  16.16  Dm 8t1mme  selnes  Herni  -  17.00
Hana  und  Ler+e -  17.20  Yx1kin-8how  -  20.15  Dle
Montagamabr-21.(+O  Mom1or-21.45  Kaz  & Co.
22.30  Tageathemen  -  23.00  8piege1b11der  -  23.45
Tageaachau

2DF:  1e1.30 Mosalk  -  17.10  Kmder  rund  um dö
Wmt-17.40  Dfü Dr*hachelbe  -  18.20  Iwana  a
aahlahfön  -  1aJ4  8paa  an  mr Preud'-19.30  MIß
Marpl*:  16  uhr  60 ab Paddlngton  -  21.00  H«t*
Journal  -  2t20  Eln  Parlam*fö  aucht  »lnen  Plah

22AO  unfömrüekung,  föd,  Tod  -  /aA)  Oaa  Mu-

alk-Ponrät  -  23.30  He4

Bayerisches  Fernsehen

BF: 9.18 Akluell  -  11.&S 8tre1fHchter  -  16.2J

Nachrkhlen  - 16.30  LehrerkolJl  -  17.fü)  Nach-
mmagakolJ  -  17.3(}  Vom  umgang  mlt  Hauatla-
rön -  17.4i  Telmolleg  -  18.16-Daa  fewrrol*
8pm1mqb11  -  1a.45  Bayem  heule  -  fl).OO Bay*rn

1945  -  20.1!i  Ala  der  KrJ  zu End*  ging  -  20.38
Nudelauppenbluei-Mualk  -  ].36  Aus  dem  R*I-
aetagabueh  des  Andrö  Malraux-22.20  Nachrkih-
ten  -  u.2S  Nawa  of  tö  Week.

suia  rur  aas  iautenae  aarua  gepiant.

Das  erste  Kriminalrätsel  unter  dem

Titel  ,,Zurn  Teufel  daneben"  wurde

am  24.  März  in  FS  1 aus  der  Schweiz

übernommen.

Die  erste  österreichische  Produk-

tion  ,,Die  Minionenmelodie"  wird  am

Samstag,  19.  Mai,  um  20.1!)  Uhr  aus

dem  TV-Theater  live  übertragen.  Die

Proben  1aufe4  vom  18.Apri1  bis

19.  Mai.  Weitere  Sendetermine  sind

für  den  6. Oktober  und  1.  Dezember

geplant.

Dan  Schema  dieses  60-Minuten-

Live-Krimis:

Am  Ende  des  TV-Spiels  bittöt  der

Detektiv  das  Publikum,  ihm  iu  hel-

fen.  hi  einer  20  Minuten  langen  Dis-

kussion  zwischen  Publikum,  Detektiv

und  Schauspielern  wird  der  Täter

eruiert.  Anders  als  beim  einstmaligen

ORF-Ratekfüni  ,,8cherenschnitt"

steht  der  Täter  schon  im  vorhinein

fest.  Das  Fernsehpublikum  wird

durch  ein  Zahlenkombinationsspiel

len  ergföt  eu'ie  Telefonnummer,

im  Ansch1uJ3  an  die  Ermittlungsru

in  der  sogenannten  ,,Telefonrnin

angerufen  werden  kann.

Der  erste  Anrufer  ist  der  Siq

Die  Zahlenkombinationen  wurdey

ausgesucht,  daß  sie  jeweils  i

Schweizer  und  eine  österreichis

Telefünnummer  ergeben,  so  daß

immer  einen  Sieger  aus  Österre

und  einen  aus  der  Schweiz  gibt.

Portrais  in öl
ab S 4.900.  -

Ölportrais - stilecht  nach ,
Ihrem Farbfoto  - geschaffen
vom Künstler  Juan Moreno.

Außergewöhnlich  preiswei
wertvoll  und beständia!

Hervorraqend  auch als Ge-
zu 5esonderenschenk  An-

lässen. Ko5ten1osen Farbpro
sp@kt anfordern:

r  uiportrais  - stilecht  nacX
Ihrem Farbfoto  - geschaffen
vom Künstler  Juan Moreno.

Außergewöhnlich  preiswei
wertvoll  und beständia!

Hervorragend  auch als Ge-
schenk zu 5esonderen  An-
lässqn. jiostqnlopen Farbpro

.3 €1 Frühmuaik  10.38  Marxlamus  imd  Chrlgl*n-

Osterreichischer  Hörfunk  a-18 Kon'e'l  am Moy»  füm
LW  Romanllsche  Märch*n  11.05  Dlrhpmen,  Orchester,

öst  0  rr  ei  c  h I  6,09 Belangaendung d*r Bp5 9.3«I Kammerniuslk kliätOnö 12 Prühmualk  10.05  Blkkpunkte  der  W*Rpoll-  13.(K) öpemkonmrl
6.()6 Belangsendung  d  Blln-  6Jß  Morgenbetrseh €ung  Ilk  14.0!i  Roman  In Fortsetzungen.

laiThwllah!I#I!1kIlmmor  7,%  0B@ %0y@51@13y11@1 10.2ü LOamlng  äb«)ul  Amerka  14.30 VÖn Tag 2tI Tag

Für einen neuerl Frühling in Osterrpich: BezahlieAnzeigs.

AloisTschida:...Sauberkeitgefmgt.
Pensionist,  Lockenhaus,  Bgld.

Fürmich  sind  die  erledigt,
bitte.  Wenn  sie  nichtsauber
regieren  können...

...  oder  wollen...  dann  müs-
sen  sie  eben  gehen...

...  ich  bin  sicher;  daß  so1che
Sachen  wiejetztuntereinem
Taus  nichtpassieren...

15. 05 Für  Freund*  atler  Musik
16. 30 ,,Pür  Kindm  und  K*nrsr"
1«!.06 M*hr  mm*n  -  n+ehr  wla-

mn.  Our  Monthly,  Maga-
zine

'ffl.18  bhulreporl
1L:40  Tagebüchar
16. 45 !rloricht  und  *ntdaekl
17. 10 Ll*ben  8ffi  Kla»lk?
18. 00 Dha Famlllenmdaklkin
18. 16 KuHurqwrschnme
19. 05 Chomiualk  aus  aller  We+l
19. 30 Könlgln  der  Inatrumente
20. 00 ,,DAbenl"  -  Daa  Oateu-

ropamagazln
21. 00 ,,Der  Zom  dea  Melaters."

Hörspiel
22. 1(} Muilk  unaerer  ZeR
23.1 €1 8endesch1uß

österreich  Reglonal
6.05 Für  Frühaufsteh*r
6.30 Morgenbetrachlung
!S.3!'I Waa  Ist loa bi ösför-

mkh?
8.4!i  Lokalpmgramme
&06  Magazln  für  dle  Prau
9.30 Volkstümllcha  -W!enir

Mualk

1<I.OO Wynügl  mlt  Musik
11A6  Lokalprogramme
16.0«1 ,,Dle  Hand."  Ein Krlffil-

nalhörspiel
1«!.30 Ihr  %bmm  -  unaer  Pro-

bl*m
17.1(}  V*ractrtet  mlr  dl*  Nklalei

nk.hl
17.52  B*langaendung  der  fiPö
17.!A  Belangaendung  der

Landwlrtachaflskamn
1&&S  Daa  Traummännlem

komml
19ä  Nachrlchten,  Wetler

1L07  ,,Da  Oldw«'ndamla.
oder  Wla'a  Im Leb'n
amol  apüd..."  Mund
dlchtung

19. 55 landeanachrk.htan
20. 05 ,,GedächtnlsspIelereii
20.30 örchemerkonzerl
2.15  8por1revua
22.25 8endeach1uß

österreich  3
8JPi  Bme.  recht  fmundlkl

10.08  Vokal  -  instrumental
In»rnatkinal

1t05  Beschwingt  um eH

12.00  Dai  Mitlagslournal
ts.oo  Daa ö-3-Magaz1n
14.os  EsprOäso
1!i.üs  füs  Muskibox
16.05  8wino  und  aweet  -  Iv

-strumental
18. 30 Muslk  aus  FrankmkTh

19. 06 8por1  und  Mualk
19. 30 Hane  Währung
20. 05 Radk»  akllv
2t05  La Chanson
21. 30 Aua  der  Wetl  dea  Jaz
22. 00 Nachtlournal
22. 18 Treffpunkt  8tud1o  4
23.10 Musik  xum  Tdiun+en

O.OO Nachrh.hten
O.os bls ß.oo Ö-3-Nachtpra

gramm
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,,Ihnen  sage ich  es, Herr  Doktor.
Wir  teilen  das Geld  für  den  Lift  un-

tereinander.  Gestern  kamen  dreiund-
Von  Zsolt  Harsanyi  siebzig  und  wollten  Hunde  verkau-

qaus  und  ,,Warurn  soll  ich  nicht  hinauf?"  fe' Soviel sind mit dem 'f'  gefah-
freudigen  iiwe41aortnie,,,an,1einennunaren.Dafuphabenmesechunddreif3ig-
igen  All-  kauft."  einhalb Schining bezahlt. Bis jetzt

Wohn-  ,,Aber  Sie  sa  gten  mir  doch  gestern  haben ich und der Mieter je achtzehn
Schilling  und  fünfundzwanzig  Gro-

ter auSge- AkeblennHd,udnaßd gaeufkaduifet ""wurejege' hin noch schen verdient. Aber fö.re fu"nfzig 

:chill?" ,,Das stimmt ja auch. Und es wird B"irtotsecfhahenremn Öscihek,e cihcht W. "ahu'L,!'abena
:tor. 9e1-  auch keiner  gekauft  werden. Dort
= iri  aiese wohnt  ein armer  abgebauter  Beam-  Zwischenzeitig sind schon dre!

ter.  Dieser  kauft  sicher  keinen  Hund.  Hundebesitzer angekommeni die a, uf
eber  Herr  Wer  kaum  etwas  zurn  Beißen  hat,  der  den 'f'  war'e'e'  ""e  'e'  ha"en e"-
n fünften  kauft  keinen  Rassehund."  nen ""d  bei sich.

)as Geld Igiegt niclml auf
[ch  habe  einen  lieben  Freund,  der  läutete  den  Hausbesorger  hi
h  sein  Brot  als  Staatsbeamter  ver-  erkannte  in  ihm  zu seiner
=nt. Wen  darf  es da verwundern,  überraschung  den  ehemal:
j3 seine  fünf  Sinne  stets  angestrengt  gewaltigen  seines  früherei
ch  einem  Nebenverdienst  forschen.  hauses,  mit  dem  er  sich  imm
Dabei  erweist  er sich  als pfiffiger  zeichnet  verstanden  hatte.
ypf.  Er'versucht  siö  als  gelegentli-  ,,Sind  Sie  es, Herr  Pospis
er Grundstückvermitt1er,  trachtet  ,,Ja,  ich  bin  es, Herr  Doh
r die  ausgefallendsten  Erfindungen  che  Angelegenheit  'führt  Sii

teressenten  mit  Ge14 zu finden  und verwunschene  Gegend?"
nliches  mehr.  überhaupt  wittert  er  ,,Ich  möchte  nur  wissen,  li
.enthalben  göglichkeiten  für  den  Pospischin,  ob die) Partei  ix 
;ehnten  Nebenverfüenst.  Stock  schon  einen  Hund  gekauft
Aber  hier  wie  überall  haberi  die  hat."
5tter  vor  den  Erfolg  den  Schweiß  ,,Nein,  noch  nicht."
setzt,  denn  von  der  Idee  bis  zu  ihrer  ,,Aber  ich  stene  mir  vor,  daß es
irklichung.läuft  ein  weiter,  dor-  schon  eine  richtige  Hundeinvasion
nvoller  Weg.  gegeben  hat."
Gelingt  es ihm  einmal  urn  den  Pr)eis  ,,Das  gewiß,  den  ganzen  Tag  habe
r Fieizeit  und  jeglicher  Annehm-  ich  unzählige  Hunde  mit  dem  Lift

hkeit  nach  wochenlangem  Bemü-  hinaufgefahren."
n  zweföundert  Schilling  einzu-  ,,Schön,  vielen  Dank.  Das  ist  alles,
imsen,  so zeigt  seine  Erfolgsrech-  was  ich  wissen  wollte."
mg am  Ende  etwa  vierzig  Schilling  Der  Hausbesorger  machte  eine  ver-
iinverdienst.  Den  Unterschied  von  drossene  Miene.  Offensichtlich  är-
uidertsechzig  Schilling  haben  gerte  ihn  die  Unordnung  in  Gefolg-
hon  längst  die  Fernsprechzellen  schaft  der  Anzeige.  Aber  die  Miene

"  ),lungen und d% Straßenbahn- meines Freudes erhellte sich. Er
»,  -iutobusschaffner  kassiert.  nahm  schnen  Abschied  und  ging
Als  ich  ihn  neulich  traf,  war  er  be-  hoffnungsfroh  nach  Hause.
hders  wütend,  Am  nächsten  Morgen  stand'er  um
,,Die  Bande  hat  mich  tüchtig  hin-  fünf  Uhr  auf.  Um  halb  sieben  Uhr
'igelegt",  berichtete  er  grirnmig.  war  er bereits  bei  seinem  Vemand-
ch witterte  einen  ausgezeichneten  ten.  Bis  zu  Beginn  seines  Dienstes  um
irdienst,  heimste  aber  nichts  als neun  wollte  er die  Hundeangelegen-
*sen  iuid  Verdruß  ein."

c hat  den  Sonntag  zu  einem  Ausflug
inützt.  Mein  Freund  hinterließ  föm
nen  Brief,  daß  er  sich  den  Hundefan
»erlegt  habe  und  den  Pudel  näch-
en Morgen  holen  wiirde.
Diese  Sache  aber  ließ  ihm  keine
*e.  Die  Kleinen  Anzeigen  lesen
hließlich  viele  und  gewiJ3  sind  die
assehunde  schon  mi  Hunderten  zur
igegebenen  Adresse  unterwegs.
äd'isten  Morgen  hat  sicher  schon  ein
iderer  Hund  den  Vogel  abgeschos-
n. Der  Teufel  son  diesen  Veand-
n holen,  den  so zur  Unzeit  die  Aus-
xgsluÖt  gepackt  hat.
Am  Abend  hielt  er es nicht  mehr
nger  aus.  Er  begab  sich  zu  der  in  der
nzeige  angegebenen  Adresse.  Weit
naus  in  die  Vorstadt  in  ein  großes
ietshaus  in  der  Meistergasse.  Er

,,Warurn  gibt  er  dann  eine  Anzeige
auf?"

Der  Hausbesorger  neigt  sich  näher
und  flüstert  ihrn  ins  Ohr:

Der  Hausbesorger  ging  zum  Lift.
Dann  flüsterte  er  zurück:

,,Heute  wird  es wieder  einen  klei-
nen  Verdienst  geben."
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Schneereich  und  preisgünstig:

Das Veltl€n zu Sonderpreisen

9.00  Auch  Spaß  muB  sein
Fernsehen  zum Gernsehen

9.30  Buch  -  Partner  des  Kindes
Illustration  im Kinderbuch

1'ü.OO  Rohstoffe  und  Weltwirt-

schaft"

Blei

10.3C)-12.10  Diamanten  zum

Frühstück
Komödie  um einen  im Exil leben-
den russischen  Großfürsten

17.00  Prinzessin  Melanie

17.25  Dör  knallrote  Autobus
,,Geschichten  von der  Stra13a:

.18.00 Les  gammas!  Les gammas!
18. 30 Theologie  im Ge@präch -

Wege  zur  Schrift

Lesen  und  leben: Umgang
mit  der  Bibel
Einführung  :  die Bibel,  präseni
tiert  von Dr. Peter  Pawlowsky
In der  Schlußsendung  der  viertei-
ligen  Bibelserie,  geht es um den
praktischen  Umgang  mit  dem
Buch  der Bücher.

19. 30 Die  Grashüpfer
27. August  1908.  Der  große  Tag der
Demonstration  von Wilbur  Wrighi
ist  gekommen.  'Tausende  von
Menschen  haben  sich  auf  dem  Ge-
lände  von Auvours  eingefunden,
unter  ihnen  auch  die  französi-
schen  plieger,  zögernd  erst, nei-
disch,  spötfelnd.

19. 55 Be1angsendung  der  SPÖ
20. 00 Jahrmarkt  .

,,Weiber  -  saischt  Zeitl=

21. 30  Zeit  im Bild  2 mit  Kultur

22. 05 Zeit

open

gnO,
Tel.  0364-91248.

Bis  Ende  April  kann  man  im  obbr-  samt  120  km  Loipen  trassiert.  E
italientschen  'Veltlin  zu  Sonderprei-  Loipenverzetchnis  und  Wöiße-W
sen  skilaufen.  Das  schneereiche  Ski-  chen-Prospekte  kön'nen  kostenlos  a
gebiet  in den  lombardischen  Alpen,  gefordert  werden  über:
das  sich  als Austragungsort  fürdie  Ente Provinciale  per  il Turi4g,
Weltmeisterschaft  1982  beworben  Corso  Garibaldi  28. I-23100  Sondz
hat.  offeriert  vielerlei  Aufenthalt-  Tel.  0342-24463.
spauschalen  für  Brettlfans  und
Nichtskiläufer.

Besonders attraktiv  ist der Skipaß i H7  DEM  HUBSCHRAUBER
für  das Oberveltlin,  der für  sämtliche I 8CHNEEABENTEUER
Aufstiegsanlagen  von  Bormio,  Livi-

gno, Santa Caterina Valfurva und am ba"räis' cdheen Sskpi"oa trwt inpotnertehaälit Leaeanr loÖStilfser  Joch  gilt.
7 Tage  kostet  das  Abonnement  Oberitalien, eine aufregende Neuh

zwischen  40.000  und  45.000  Lire  -  öS  p'a'
665  bis  ';rao.  .  , Ein eigener Hubschrauberdiet

Wer  häufig,Gelegenheit  zum  Ski-  w'd  zWis'en dem 2'  APa ad  d'
la;e.n im V.eltli.n hat, kann auch e; ,29naeMsa,'..a1än,"eream,Wdoecnh,eneesnednea'GllfE

Kinder zahlen-um 35Prozent weni- Tiefschne"";b-f-a  hrta-- -rn--i; ij6;5 m-
henunterschied  talwärts,  die  un
Kennerri  als  eine  der  scMnsten  Eut
pas  gilt.

Nähere  Auskunft  und  Bucha'-q
über:

Agenzia  Lisfer
Corso  Trieste  1. I-25056  Ponte  di  I

17.00  Prinzessin  Melanie  22-05 Zei  im Bild 2 - SpeCial längst  auch  von  ausmnäischen Win-
17.25  Dör knallrote AutObuS  öpen  end terurlaubern entdeckt worden sind, Nähepa" gilt, Auskunft  und  Buc,Geschichten VOn dpr Stra13a: bestätigen ih.pen Ruf al.s ideale §ki- über:

8.00 TOn7 Randall in: A-RD  % ZDF Livi  ,o"a""g" :fü,s'WsOndere"""""a lockt mit  Corso Trieste 1, I-25056 POnte di IFranklin  in Liebe  entbrannt   zollfreiem  Einkauf  -  Schnaps,  Tabak
per Seit zwei Jahren verwitwete ARo. 16.15 MOd0, MädChe!  Manager - 17.00 ,d  Parfflm  sind  hier  wesentlich  bil-

zRecit,hkaenri:ariaicnh:"ner mhatruvvuonrgegine: :;.'m:  =.4"5 v+i1e:;1W"on,'-rsehmowpera2moe1n5ieD'- ,lj.g::.,a'a'2%e:9.,a''3 tx"'r, :'199.:
"p:': k"e'nn:':ge'le::t.'  ZDP: Tr1ckbonbons-'ffl.30  Puateb1ume-17.10  nOCb attrakti'Ger. ÜEier 120 km PlSien fO"'DEI  ER""T  'Aw

I B.30 Wir  D4e Po112-Fa5m ,  tje5s Prüihe ,ü!! ikih,4.  :  ;d  neuerdings eine Langlaufloipe -  KA'ASTER
19.00  Österr'öichbild  'a'  a- "a"  "'  "'Coyoaaan  -  0:40 sm*,  '   in  B- ormi:,  das-.w-eit  übe-r  20-0-0- Ho4e-1u- f»ar-dei e-föe ;igefü'  ,-,L-aWiri-enk-df-l
19.25 BelangSendung  der SPÖ  '  ' betten zu bieten hat. Nach dem 8ki-  erhalten.
I g,30 Zeit im Bild I mit Kultur Bayerisches  Fernsehen lyayufen katu3mans;ch. 'hier,im grgßen ,J; dre;jähriger Arb.eit unter.suc}

re", Qenf ieboii;g - ts-.ts ?auk mit: Eng%lach - ta.!O ;e.w5 jetzt auch auf den Boom des Lang-  So wurden  rund 1300 Lawinen,  c

3p;r  Ü zw-e-i AufziSgen 8prechatu"'anaa":,,; ' ;7;  ;,";c';  ;,,;r  ;n;  Z In den letzten Jahren wurden in ereigneten, statistisch erfaßt und aEs gibt  wohl  nur wenige  Opern- 4B  Nachrlcht*n.  diesern schneereüchen Gebiet unsge- düe Ursachen'hui  analysiert.stofle,  die auf derarJ  Vlem Que!lOn   fflfflfflffl  ffllafflfflllll

zurückzuführen sind wie die Zau- B  O W ei  z er F e m S eh e nberflöte.

Unsicher ""  ""cha  dar L"-  SRG:17.10Wföandereauch-1B.O«lKarussell-
de'  Erzählungen Schikaneder 1&45  De Tag Isch vergange - 19JPt Hotel zur
W1rklt(tl  gekannt  tlat  SchönenMarianr+e-19.3SBlk.kpunkC-20.25Te-

23.05 SendesChluß  *chiua.

1ä.56 Daa Traummännföln

Österreichischer  Hörfunk  bomm«19.07 ..Wo man ak«
19.30  Für den Bergfreund

Ö8teffeichj  t9.500l*innabruek*rVolks-muslkamen
19.&i  Landesnachrlchten

'05  Belana"nd"'g-"r  m05  Lokalprogramma
',l: .  :am.mer :r  Adxillpr und ,ls  Sportrevua

22j5  ßendeachluß

,,help"  -  *xtra
19j)5 0rche*lerkonzen
21.00 Melster  dea Entihlens.

Hans Christian Andersen:
,,Der Schatten.=

21.30 ,,Auch Götler alnd sterbL
Ilch"

22.10 Salzburger  Nachlsludlo
NacMcttten,  W*tter

23.10 fiendaachluB

': ' AngeslelRe
6.09 Belangsendung  der ÖVP
6.12 Frühmuslk
6.s5 Morgenbetrachlung

I 7.00 Das Morgen)oumm
7.30 FrÜhmuslk
7.60 Nachrkihten  aui  d*r

chrlsllkhen  Well
I ß.16 Komen  am Mn

9.Ofi Dle Grundlage  der öster-
rek.hlschen  Demokratie

i 1Ö.OS Komponn  ala B@ruf
10.20 La Fam1l+e Lebrun

i 1t05  Dlrlgenten,.(miheat*r,
Sollslen

13. (X) Concerlo  gmaao
14.05 Roman m Portsahungen.

,,Die Abenteuer des
Manch.=

14.30 Von Tag zu Tag
fö05  Komponlslen  dea 20.

Jahföunden»
16.a5 SZ-Extra Nr. 12
16.30 ,,Dobrudscha,  Dobrud-

scha...=  Erzah1ung von
Karl Hochtnuth

Ti.45 Die Internationale  Ra-
dkiunfüersföät

17.10 Klassik  für Kenner

öaterreich  3

österrekh  Regional

6.05 Für Frt)haufsteher
ä.30 Morgenb*tracbtung
5.35 Waa lat kia ki ösför-

mlch?
«+.45 Lokalprogramme
L05 Magaxln Für dm Frau.
9.30.Vo1kamua&  aus Ösler-

mch
10. (KI Vergnügl  mH Mualk
13.00 Lokalpnogramma

,,W*ndelln  arübeL"  Kin-
der»ndung  aus den
Landeastudio  Nieder-
österreich

16. :E Ihr Problem -  unser %o-
blem

17.10 Im Wlener  Konzertcalö
17.S2 Belangeendung  der öVP
17.86 Belangsendung  des

ß.05 t)*r  ö4-Wecker
8-05 BRle. recht fmundlmt

10.O'i La Chanson
10.30 Musk  für mkh
11.05 Baactmmgl  um eH
1LOO Dss ö-3-Msgaz1n
14(Fi  Espreaso
1ri.o5 om Mum-ttox
16J15 9w1ng und aweeta -  h-

aünimental
18.30 Mus&  aua tlatemlch
17.tO Eveygre*n
1&05 Ckdi ö 3

19.30 D+e MkiNx»x
2ü.0ß Rsfüo aktlv
21.05 Halkt Musk:al
21.30 Jaü-Caaino
22!)ü Nachqournal
23.10 Mus+k zum Träumen

ö.(KI Nachrlchten
o.os bis 6.00 e)-3-Nachtpro-

granim

@ OPTIMALE  LEISTUNG
audh  unter  ungünstlgen  8efüngungen

@ HOHE  ZüNDSPANNuNG
. über  den  gesamten  Drehzahlbereich

- @ LEICHTtR  KALTSTART
";"  durCtIZüii%iiiiuiryamrrliuliüii9

@ ELASTISCHER  RUNDLAUF
,...,.  In allLii  DiulililLiuiuiJtbn

.) @ KEIN  ABBRANO  der  Zündkontakte,
Ü' präziserZündzeitpunkt  .

0  SENKUNG  des  BENZINVERBRAUCHES-
durch  optimale  Kraftmoffauanützung

@ LANGE  FUNKENBRENNDAUER
*  reuptsprusseneics  -oo  bis  +100o c

j  EINFACHER  EINBAU,  da  Compacteinheit

Pür  alh» Kraftfatirzeuge,-mtt  4-, 6- und  8-Zy1kidv-Motoren,  12 Vo+t -  Maase.

@ "  €ch beate1le  zur  baldlgen  Lieferung
per  Postnachnahme  1 Stk.  IMEA  Transistor-Zünd-Cuiiipiblvlvklru-
nik,freiHaus,aimPreisvonnuröS1.590,-ink1.18%MwSt.  
Nampr

Adressq
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xen Küchenherd  ersetzen soll  der  Mikrowellenherd  nicht,  er karbn  den
rd jedoch errßnzen.
t den  neuesten  Geraten kann  man  nicht  Thw  in  Kurzzeit  wämen,  garen,

'tauen, sondem durch Fortkochautovnatik  erstlig  auch größere Stücke
(I Portionerg mit längeren Garzeiten zubereiten.SIEMENS-PRESSEBILD
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24.  Dezember:  Heute  bei  We:

Hllgllgj  qaqhtsfeier auf Tahiti mit tol]2
h"n Ze'k"ag: ,,Lehrerina i  3? J""i  Äaff € I)[lli  dena  EISba)r'  en  ta!lZen  u

SuCbf  SlCb  Zu  verehehchen. Ehernah- das  Hula-Mädchen  erschießen  solli
ger  Schffler  wird  bevorzugt,  da  ich

dann bestimmt weiß, daß er durch iiKennen  Sie  den neuesten OStrr
mich schon gut erzogen worden ist. e"nwitz?

,,Erlauben  Sie,  ich  bin  Ostfriese
Aus dem Tagebuch eines Globe-  ,,Gut,  dann  erzähle  ich  ihn  ga

trotters:

22.  November:  Heute  an  der  Baf-  "gsam  aaa"
fin-Bay  einen  Eisbären  geschossen. Der  Maler  nachdenklich  zu  seini

Modell:

,,Ich  überlege  mir  gerade,  ob  ich  E

nicht  lieber  nackt  malen  sollte...'

,,Um  Himmels  willen",  entse

sich  das  Mädchen,  ,,bleiben  Sie  bi

angezogenl"  - a

18.00  Russisch
Ein Sprachkurs  für-Anfänger

18.25  0RF  heute

. 18.30  Eintritt  frei

19.30  Menschen,  Märkte,  Musi-

kanten
Karlbische  Märkte

19. 55  Belangsendung  der  ÖVP

20. 00 Schlafzimmerstreit  (s/w)
Die Krise  einer  rnodernen  Ehe
Eine  junge  Efü)länderin  helratet  in
dritter  Ehe einen Filmautor.
Die beiden  könnje'n  recht glück-
lich miteinander  sein,  wäre  die  at-
4raktive Frau  nicht  eifersüchtig  auf
den beruflichen  ErTolg ihres Man-
nes.

21. 50 Zeit  im Bild  2 mit  Kultur

22. 25 Club  2

Open  end

Die

IM@fDli  revue
zeigt  heute

- Deutsches  Fernsehen  FS
mRGr1e8n0k- ARD+ZDF die neueste

K;m!  ös«1iiJimm1«aARD:  1«l1Ö  Tageaachau  -  1&16  !ll*  -  *r  -  Ea -
17AO  Zwlach*n  Hlmmm  und  Erd*  -  17jß  Fauna
R+ema  -  20.16  Im eh'ennpunkt  -  2t00  Patenkln-
«hT -  21.1!:  Viii&üvlffiiil1ii!i1iil  22.:10 Tagaathe-
men  -  f3.00  khn»geh*n  bHihn  kn  Se5tkw-
k«  -  «)4  Tagaa»hau

Der  Ehemann  kommt  nach.  Hau:
setzt  sich  an den Mittagstisch  u
wffl-sich  gerade  rnit  Genu13 bedien«
als er feststellen  muß,  daß nur  KE

toffeln  auf  dem  T!sch  stehen.  ,,w
soll  das? Gibt  es heffte  nur-  Erdäpf
zum  Mittagessen?"

,,Ja,  Liebling",  sagt  die  holde  Gh
tin mit süßsaurer Miene. ,,AlS (l
Schnitzel  plötzlich  Feuer  fing«
mußte  ich  die Suppe  zum  L?"  «
nehmen,"

9.00  Am,  dam,  des

9. 30 Les  gammas!  Les  gammas!

10. OO Das  Konzil  zu Konstanz

10.30-11.55  Sommerlietx)  (s/w).
AmüsantaLiebesrornanze

17.00  Am,  öm,  des

17.25  Tierlexikon
,,Der indische  Elefant"

17. 55 Betthüpferl

18. 00 Häferlgucker
Fischpaprikasch
kerln

18.25  0RF  heute

18.30  Wir-.

18. 54 Moderevue

19. 00 österreichbild

19.25  Belangsendung  der  öVP

19 :30  Zeit  im  Bild  1 mit  Kultur

20 .00
Welt des Buches

KaIervo  Siikol:

Finnland"!I

Erschtenen  im Reich-Ver!ag,  Lu-  lands  und  der  Finnen,  die  ihr  Lanö
zg7-71  in nur  drei  Jahrzehnten  vom  Bau-

ernstaat  in einen  modernen  hidu-
Ausgestattet  in -der  bewährten  striestaat  veüandelten.

kFeaffrabbm"1dab'acad-«d"e'y'aa'1oßze"fg"ged'neoser: ,,FinnlDerandf'e'rwraecktmdeang'WcaunBsiclhdb,daine-d
rlische  8een-  und  Waldlandschaft
und  ftihrt  anschaulich  in  das  Leben  's  "d  m" e'gena Augen zu a'
i.d  die  beit  des fimchen  Vol-  decken fflerl'derz'hen-
kes ein.  Ein ideales  Geschenk  ffir  an«

Er  zeigt  die  Besonderheiten  Finn-  Freunde  Finnlands.

Mary  Stolz:

,,Abschied ohne Adieu"
Erschümen  im Breitschopf-Ver-  Chance,  aus dler tristen  Kleinstaal

lag,  Wö  ' in  die  Luxusvilla  am  Meer  zu  über-
siedeln.

d:;;Ah;%e:::fffi;W:;  KHOon,m,ggceh,esetBI.ih,tteresim.Os,'e,m.deent
Schule möchte sie der verhaßten ,ben  erfähren  hat.  Er  ist deiKleinstadt  entrinnen.  Sie  kann  sich
aber  w  eder  zu einem  Be  ruj  noch  zu Mensch, mit dem sie reden kaö
e_iner A,b,.dung  entsc,.  ef3en, der ihr einen Weg in die Zukunf

Als  ihr  eine  ArbeitsmöglicMeit  "'-  a
bei  einer  reichen  Familie  angeboten  Aber  diesen  Weg  muß  sie alleiz
w'rd,  ist sie  glücklich  über  die gehen.

Uta  Mia::

scbanheitsp«iege tür Beoen Tag
Farbig  illustriert.  160  Seiten.  Htzm-  Wegungi  gesunde Ernägi  WaS'
boldt-Taschenbuchverlag  München.  ser, 8onne  und  8ch1M  in  den  Dieng

eines  guten  Aussehens  gestent  wer
hi  den  täglichen  Fragen  der  den  können,  wie  sich  die  Erkennt

j3@66BpBijgpß@g(i   aeSffl  ßp(p  n1SSe der  modernen  KOSmet1k  nut-
praktisch  beraten.  ffler  wird  das  zen lassen,  mit  weIchem  Dd  max
indMdueue  Haut-  und  Haarpro-  sich  umgeben  sollte  und  wie  fflfü
blem  gelöst.  Man  erfährt,  wie  die  sich  ,,seinem"  Typ entspre&ent
natürlichen  Schönheitsmitteli  Be-  schminken  son.

20.00 Der Teufel  als Drener  Ö :  fi-6i  Der  ;;ii;;  :;;  ;nn*n:at"":  ffl'.'fö
Dm  üiengruppe  ,,Mysterlenspie-  H*ute.
ler  von  St,hloß  Bruck"  in Lienz  hat

ysuicnh,vno.r ui ms Jaohares nStzu"caak ml.moeimnagse'-' Bayerisches Fernsehen
zum  erstenmal  aufzuführen.

L1fera!ur einzigartlg da. Es gibt öaupia-n  öea  sffiffis  -  17AO  Bon%-ur  la jrffi-nce
p €aktiSCh  kein  anderes  Drama  die-  17.15  Actual%a  -  1?.so  D*r  »chsle  Tag  -  17.45
ser  Art.  Telekolleg  -  mis  PrakllacTh*  8etmbsmr1sehafl

reich  - 20.35 Dle W*lt hat alch »rfahr*n - 21jO Wasfün.  wnn  sle  drellen?  -  22.ö5  kiformanten  at*r-
Praxis  oder  Frageri  Sie Ihre ben  I*leht  -  22:65  Adualllöa.

Kinder

PercinelIiisteinguterLehrer,aber  Schweizer Fernsehen

dan schü'er'  va'rgange  Z 1&A  ;ag»scÖau  :  1jl.OJ  Hä;le;

22.05  Sendeschluß  m.-ao--sa-nm-ach-ifflö-.

Osterreichischer  Hörfunk  melnwlrtachafl
18.&5 Daa  Traummännleln

kommt

österreich  1

6.ö5 Belangsendung  der
Landwlmchaflskömmem

ß.Ö9 blang»ndung  d*r  8Pö
a.12 Prühmualk
ö.ss  Morgenbetrachtung
7.00 Daa  Morg*nloumal
7.30 Frühmuaöt
B.16 Kon»rt  am Morg*n
9.Öß Klshi*  Meislerwerke
9.15 8truk1ur  der  Materhe
9.30 Kammemiuaik

1 €105  Hemiat  blst  du  gder
«hne

10. 3!i  hzlalkritlaehes  Theater
In Eumpa

11. OJ Dlrlgent*n,  örcheat*r,

13. 0«+ öpernkonmn
14. W Roman-ki  %rmrt.ningea

,Dls  Abenteuer  des
March:a  Von  Saul  8e11ow

14.:10 Von  Täg  xu Tag
1fi.05  Für  Pr*unö  aller  Mualk
16.W  Komponlaten  dea

20. Jahrhundertl
1«1.05 Mehr  I*men  -  mehr  wl

1ß.30  LyrHt  von  Mlchael  aut-
tanbninmr

16. 46 Dhe Im*rnaUonsle  Ra-
dk+unhars+lät

17. 10 ,,Zwischen  plano  und
lell

17JÖ  Kla*alk  für  Kenn*r
'ffl.OO Dm Famlll*nredaktlon
ffl15  Kullurquermhmtte
19ä  örcheitörkort  tmt  d)i-

nlach*n  Komponlsten
"HI N'I n»f  Qfll'l  ---H - - JI  i-iiiiil.
- - ,,Engllsch  für  den  Frem-

denverkehr=
Porachung  In öat*mekih
,,Roaen  und  Domen."
Chansons

'ffl Im Brennpunkt
10 !)tudki  neu*r  Mualk

Nachrlehten,  Wetler
A10  önd*achlut)

österreich  Regional

6.Ot  Für  Frühaufmeh«
!iJO  Nk+rgenbetrachtun,g
6.35 Waa  ist  kia  In öater-

mbh?
@.4i Lokalprogramm*
&4)!i Magazln  für  füa  Pmu
QjO  ,,Wann  vmre  alngan  und

ana  aphall"
V*ynügt  nfö  Muilk
Lokalprogramme

'l €l,p  Klnder  machen  Pro-
gramm  für  Klnd*r
Ihr  %blem  -  un»r  Pm-
blem

.Th Operatl*nmelodlen

.rä  Belangsendung  d«  ßPtl
17.fü!  !ffilangsendung  der  Ar-

beltsgemelnsehafi  der

19.oO Nachr+chtan,  We«*r
19.07  Öaierrebhiach*  Blaaka-

pellen  mualzleren
19. &i Landeanachrlchten
20. 06 Lokalprogramm*
A&1ß  !!porlmvue
22.30  Sendesch1u8

österreich  3

8.0!i  Der  ö-3-Weck*r
&06  Bltle,  recht  fr*undlhchl

1(lW  Vokal  -  kratnimental  -
Intemmkinal

11.OJ  !b»tmlngt  um  eH
1LOO Das  Mmagsloumal
140!i  Eapmsso
18ä  Ch  Musk.box
1 €1.08 awlng  und  awe*t  -  In-

atrumental
1e.30  Mualk  aua  Latalnamerlka

I1;:W ea'ub'!'3"
39.05  $ort  'und Muak
19.30  Harte  WÄhning
2a.0ß  khlsi  filr  Forlp-

«hrltten*
21.Pi  Meln*  Welle
21. 30 Jaü  8t+op
22. 00 Nactdloumal
22.16  Tvffpunkt  ßtudki4
n.lO  Muajk  zum  Träumen

O.OO Nachrsn
0A5  bis  5.00  ö-3-Nachtpro-

gramm



PROGRAMM

18.30  Die  stärkste  Macht  des

Komödianten  ist  die  Wahr-
heit

kanten
)O Am,  dam.  des

30 Russisch
Ein s,achkurs  für Anfänger  Trödelmarkt, aber,,EI Rastro", derFlohmarkt von Madrid.  ist doch

)O Werner  Berg  etwas  Besonderes.

30 Seniorenclub  19.55  Belangsendung  der  SPÖ

)0-12.30  Feuervögel  startbe-  20.00  Spotlight  da capo
rei  Kenny

Am,  dam.  des  20.15 Wissen aktuell
>3 Dominik  j,,achs  und  die  Ein populärwissenschaftIichesMagazln

Ka'2enmrafen  - 21.25  Die  Chronik  der  Adams
Mar'onellenf"m 22.25  Zeit  im Bild  2 mit  Kultur

5 Betthupferl

 ),,e  Gesch,,hte  der  sch,l,  23.00 i internationale ShowFreita

23.00  Die  internationa

am Freitaj:

Bayanihan
Eine  Show mit dem

schen Nationalballett

23.55  SendeschluB

;ahrt

Freundschaft  mit  dem  Wlnd
Phl+iPpinl- Die Krise etner moün  Ehe schildert der Spielfilm ,,Schlafzimmerstreit"

mit  Petet  Finch,  Janine  (xay  iind  James  Mason.  Der  Film  erzählt  die  Ge-

schichte  einer  jungen'  Engländerin,  die  %  dritter  Ehe  einen  Filmautot  heira-

tet und auf die Erfolge ihres Man«s  eifersüchtig tst, zumal-er sich a«h  noch
eine  Gerugbte,,zulegt".

?atr  Sendung  am  Donnerstag,  5. April,  um.20  Uhr  in  FS  2

!5 0RF  heute

IO Wir

IO Österreichbild

!5 Belangsendung  der  SPö

IO Zeit  im Bild  1 mit  Kultur

5 Aktenzeichen  XY  unge-

löst
D+e Kriminalpolizei  bittet  um  Mit-
hilfe

!5

o

20

iO

i5

a - a -l:'-  ARDi  16.20  Kraflprob*n:  uklch  Joch+msen

Dm Kriminalpolizei  bittOt  um  Mit-  che Amohollkerln -  21.so Plusmlnus -  fi.30 Ta-
hilfe  gaath*m*n mit !rh=M  aua Bonn - 23-00 DI*

8ponaehau  -  23.25  Der  Chef:  Raub  auf  der  Renn-
!5 Unterwegs  bahn-O.10Tageaaehau.

PHÄRE0 0B7  p70g43l%4B543 (S/W)  fflA«lMänn«ohn*N*rv*n-20.16Aktenx*lctmn:
XY...  ung*Rist  -  21.1ä  Dfü PyramklO  -  22.20

i5 SendeSCh1u13  to

3chweizer  Fernsehen  Bayerisches  Fernsehen

3: 9.10  urid  93)  ...  dsnn  7Xit1ch, dal  glbt  Oä BF:  &!»  ßtreHlkhter  -  9.15 ACtua11tö8-11.35
l(l und  11.10  oer  elnfache  8tromkre1s-17.10  DIO Elche  -  16.1ß  Erkundung  elner  Fachmesse
ndere  auch-18.00  Karuasa11-18.45  De Tag 16.45  Pmktlaetm  Betrh»bswlrlsehafl  -  17.15  8e-
iergange-19.05  Im Wllden  Westsn  -  20.(H) hen  ata«  Hömn  -  17.45  Temkolleg  -  18.15,,Geh
siiehau  -  20.15  Aktenmk.hen:  XY...  ungas  aua,  meln  Herz..."-18.45  Bayem  heule  -  19.(10

16 Unter  uns  geaagt  -  22.30  Lörlm  - Orden  für  dö  Wunderkinder  -  20.20  BR akluell
ivelchen:  XY...  ungelöst  -  23.30  8en-  20.35  Im aespräeh  -  2t4S  Telesplehs  -  22.30  In

Osterreichischer  Hörfunk  itso oas tnaem- bm- srügge-

0 Bi(y7@j@% j  17.1€) Klasalk für d*n Kenner
1 7.67 Pmgrammhlnwalse

B*lang  sendun6 des Öaa !!.?? 9i; P4m.11:n;5ktkin

E,',,', 10 SendeachluPl

nlzettl,  P+elro  Mascagni
und  Otlorlno  Respighl
Der  Malkäfer
La vlta  dl  tutll  I gkirnl
füo8e  Llebesgeschlchten
der  Wettllteralur
Dlrlgentan,  Or6hea1er,
8o11sten
Eitudiokonz*rt
Roman  in Forlaetzungan.
,,Die  Abenteuer  dea  '
March.=
Von  Tag  zu  Tag
Für  Freunde  alter  Mualk
Komponlaten  dea
20. Jahrhund*rta
Mehi  lernen  -  mehr  wla-
aen
,,Ctyd*  Bickl*  und  Dora."
Erzählung  von Erskine
Caklwell
Das  aktuell*  wlsaen-
schaflliche  Buch

österreich  Regionöl

!i.05  Für  Frühaufaleher
5.30 Morgenbetrachlung
6. 35 Waa iat  los  In öster-

r*kh?
6.4S Lokalprogramme
a.os Magazki  für  dle Frau
9.30 Volkamuslk  aus  öater-

rek.h
Vergnügl  mlt  Muslk

1.06  Lokalpiogramm*
r+eld mucksmäuachenatlll

.10 M+I Mualk  Ina Wochen-
ende

.62 Belangsendung  der  öVP

.5ß Belangaendung  der
Kammer  der  gewerbli-
chen  Wlrtschaft
Dss  Traummännleln
komml
Programmhlnwelse

19.55  Landesnachrtehlen
2u5  0aa  blau-gelbe  Noten-

büchl
2*M  Das  Ende  emer  Mlnd*r-

helt
t1A!i  unter  der  Leselampe
22.00  Nahljoumal
22.25 Sendeschluß

österreich  3

6.0!!I  Der  ö-3-Wecker
a.05 B+tle,  recht  frsundllchl

1(1(+5 Muslc  Hall
1tüS  Beachwlngt  um elf
1:tOO  Daa  ö-3-Magazin
14. 10 Espresao
15. 0!i  Die  Muslcbox
16. 05 Rock'n'  Radlo
16.30  ,,ps  -  Partnerschafl  iuid,

81cherhe1t"
:;:::  :;;y;n

19.05  8por1  und  Muslk
19. 30 Dk+ Mlnlbox
20. 0ß Radki  aktiv
21. 05 Das  Llad  der  Prärhe
21. 30 Muslk  aus  8tudki2
22.16 Treffpunkt  8tud1o  4
23.10 Mualk  zum  Träumen

O.OO Nachrlchten
0.05 bis 5.00 ö-3-Nachtpro-

gramm

D«blif!aJiviifün»ltsi

Velux-Dachflächenfenster  Ges.  m. b. H.
2120  Wolkersdorf,  Veluxstraße  3.
Senden  Sie  mlr  bme  Ihre  kostenlose  Broschüre  sarnt  Preisltste  über
VELUX-Dadiflächenfenster  und  Dachausbauten.

Name:

Adresse:



PROGRAMM

15.20  Ewiger  Walzer  -  Frauen

um Johann  Strau13

17.00  Zeichnen-malen-formen
Eine  Sendung  von Dr. Ludwig
Hofmann

17.30  Mein  Onkel  vom  Mars
Verrückte  Geschichten  für kleine
und  große  Kinder

17.55  Betthupferl

18.00  Die Muppets-Show

18.25  Guten  Abend  am Samstag

...  sagt  Heinz  Conrads

18. 50 Trautes  Heim

19. 00 österreichbild  mit  Südtirol

19.30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur

19. 55 Sport

20. 15 Direktübertragung  von RB:

Am laufenden  Band
Ein  Familienspiel  mit  Rudi Carrell

21. 55 Sport

22. 10 Fragen  des  Christen

22. 20 Die Mafia-Story
Krimi  um  das  Banditenunwesen

auf  Sardinien
Mit  Franco  Nero  und  Charlotte
Rampling

23. 50 Nachrichtön

23.55  Sendesch1u13

FS  2  Il
17-.00 Club  regional

17. 55 Buch  -  Partner  des  Kindes
Die  Comlcs  werden  untersucht,

und  die  Frage  wird  gestellt,  ob  und

was  sie  bleten  können.  Das  Aben-

teuer  der  Bilder  wird  leicht  zum
Fiasko  der  Bildung.

Comi»  sind  Hefte,  dle  das  Un-

wesen  der  ,,leichten"  Unter-

haltung  besonders  pflegen.

18. 20 0RF  heute

18. 25 0hne  Maulkorb
Das  kritische  Jugendmagazin.

19. 30 The  Munsters  (s/w)
Autumn  Croakus

Der  Fllm  wlrd  in engllscher  Orlgl-

nalfassung  mit  deutschen  Unter-

titeln  gesendet.

19. 55 Die  Galerie

20. 15 Eine  Frau  geht,ihren  Weg
Besinnlicher  Spielfilm  um  ein

Frauenschicksal

22.00  Bourbon  Street
Von  und  mit  Walter  Ric,hard  Lan-

ger

22.45  Sendesch1u13

itiren WFrau geht eg
Besinnlicher  Spielfilm  um  ein  An d!e Kneipenatmosphärei  WO  d

Frauenschicksal.  angetrunkenen  Männer  kein  Blatt  v

Mit  Helen  Morse,  Jack  Tompson,  den  Mund  nehmen,  muß  sie  sich  ei

Phfflip  Hinton,  Kirrili  Nolan,  Simon  gewöhnen.
Hinton  und  Deborah  Kounnp5,  Der  Buchrnacher  Ted  (Jack  Thor

Im  Jahr  1925  verläßt  eine  junge  son)  gibt  ihr  den  Namen  ,,Caddi

Australierin  fören  Mann.  als  sie  ent-  und  dieser  Name  bleibt  an  för  h

deCkt,  daß  er  eiri  Verhältnis  rnit  ihrer  gQn.  Ted  Mndelt  rnit  för  an,  a»

Freundin  pBt,  Cffddie  merkt  bald,  daß  er  doch  nic)

Um  sich  und  före  beiden  Kinder  für  sie  ist.

durchzuschlagen,  arbeitet  sie  als  Anders  steht  es mit  Peter  (T

Schankmädchen.  Die  Liebe  zu  einem  Emrnanuel),  eitiem  griechischen  E;

eingewanderten  Griechen  weckt  neue  wanderer.  Mit  ihm  ist  sie  sehr  glfü

Hoffnungen,  in  der  schweren  Wirt-  lich,  bis  er  z'urfick  in  seine  Heirx

schaftskrise  Anfang  der  dreißiger  muß,  wo  seine  Familie  ihn  dringe

Jahre  steht  sie  jedoch  wieder  allein,  braucht.  Caddie  bleibt  nur  die  Ho

,Eine  Frau  @eht fören  Weg"  iM der nung,  daß er wiederkorfümen  wird.
erste  Spielfilm  des  australischen  Re-  Zwei  Jahre  danach  ist  sie  arbei

gisseurs  Donald  Crombie.  los,  mitten  in  der  großen  Wirtschaf

John  Marsh  (Phillip  Hinton)  zeigt  krise.  Jetzt  ist  es sogar  ein  Proble

wenig  Interesse  am  Fortbestand  sei-  die  Kinder  satt  zu  machen.  Sie  fö

ner  Ehe,  als  seine  junge  Frau  (Helen  Unterstützung  bei  Bill  (Ron  Bls

Morse)  dahlnterkommt,  daß  er  siemit  chard)  und  Sonny  (Drew  Forsyth),  t

ihrer  Freundin  Esther  (Kirrfü  Nolanl  selber  kaum  etwas  haben:  vor  alli

betrügt..  Darum  fällt  es  ihr  nicht  a5er  Bjlft  k  dje  Entschlossenh«

schwer,  sich  von  ihm  zu  trennen,  sich  trotz  aller  Widrigkeiten  ni«

Wie  schwer  es dagegen  sein  wird,  unterkriegen  zu  lassen.

fortan  allein  für  sich  und  ihre  Kinder  Donald  Crombies  Debütfilrn  scb

borah  Kounnas)  zu  sorgen,  bekümmt  in  Australien,  das  Drehbuch  era

sie  von  Anfang  an  zu  spüren.  Sie  nach  einer  Autobiographie.

nimmt  eine  Stellung  als  Schankmäd-  Zur  Sendung  am  8amstag,  d

chen  an.  7. April,  um  20.15  Uhr  in  FS  2.

Deutsches  Fernsehen
ARD  + ZDF

ARD: 13.40  Vorachau  - 14.10  Tagesschau  -
14.15  Pür Klnder:  SesamstraBa  -  14.45  Berllner
Nachmlttag  - 'H3.16 ARD-Ratgeber:  Auto  und
Verkehr  - 17.ÖO Evangellacher  Veapergottes-
dl»st-18.05  Dle  8por1schau  -  20.1ß  Am  laulen-
den  Band  -  2t48  Das  Won  zum  8onntag  -  22.05
Opera  Curlosa  -  23.05  E!aöru:e  Flctlon:  a*burt»
verbolen  -  0.40  Tagesachau.

ZDP:  12J10  Voraehau  -  12.30  Nachbarn  In Eu-
ropa-12.30  Aqul  Espafia-13.15  JÜgoalavllo, do-
bar  dan-14.00  Apo  tln  Ellada  -  14.47  Plppl  Lang-
strumpf  -  1ß.2!i  Ketla,  Kardan,  Köpfchen-16.35
DI*  Muppets4how  -  17.04  D*r  groß*  Prels  -
17.10  Ländersplegel  -  18.00  Lou (lrant  -  19.30
Beat*  8.  -  20.16  Indlakret  -  21.»  B*rlcht  vom  Eu-
ropa-Porum  d*r  C8u  -  22.10  Daa  akluelle  8por1-
Studlo  -  23.26  Der  Kommlssar  -  0.28  Heute.

SchWe'zer FernSehen Bayerisches  Fernsehen
SRCi:  10.OO Wlssen  ohne  Wissen - 10.30

füundkurs  Deutsch  - 11.OO Fernsehgarten -  BP: 1(I.:!O Telekolleg-11.30 Volkswlrlachafls
11.30  8pur  und  Elpun- 'ffl.26 Dle Ferlen des Herrn lehre - 1!i.40  Nachrichten-18.45 Ich heiBe Ole
Rossi  -  18.45  Movle;Club-18.00  Dle Waltons - Uka und bln eln Massa1-16.15 Die Erben Llllen-
i8.45  De Tag  Isch  vergange-19.05  Dle Muppet- thala - 17JX) Hablamos Eapsfio1-17.30 BR Intem
8how  -  19.40  Das  Wort zum 8onntag - 20.00 Ta- -18j)O Im Tal der Könige-18.30 Aus 8chwaben
gesschau-20.1!iAmlaufendö'nBand-21.45Ta-  undARbayern-19J)OReg1ne-21.25Nachr1t.hten
gesschau  -  22.00  ßponpin oorama  - 22.45 Mffl -  21.30 D 1361 rufl Bahnpollzel -  22.15 (loethe
khirmi  Charme und Melone -  23.35 Tagesacöau Unßerha+iung über POmlk und Revolution - 23.00

Nachrk.hten.

Österreichischer  Hörfunk

österreich  1

8.05 Frfihmuslk
6. 55 Morgenbetrachtung

7.00 Das Morgerilournal
7.30 Frühmusik
7. 57 Programmhlnwelse
8.15 Konzert  am Morgen
9. 05 Muslca  sacra

10. 05 Lächeln  gehört  zum  gu-
ten  Ton

' 11.05  Dlrlgenten,  Orchester,
8o11sten

13. (H) Opernkonzert
14. 05 Dar  khalldämpfer

 14.15  Technlsche  Rundachau
14.30  Aus  dem  Konuirtaaal
16. 05 Ex Ilbrla
17. 10 Klaaalk  für  K*nner
*7.57  Programmhlnwelse
18.00  Hömbergs  Kaleldophon
18. 15 Wk  über  uns
19. 05 Abendkonzert
20. 00 Dle  garfö  WeH ist  Büh-

ne. ,,Anllgone".  Tragödle
von  8ophok1es

2L25  Ludwlg  van  Beethoven

22.1(1 !ln*  klelne  Nachtmusik
23.10 Jauforum

OAO Nachrichlen
0.'06 8endeach1u(1

österreich  Regional

6A5  Für  Frühaufsteher
5.3(1 Morgenbetrachtung
5.35 Was  ist  los  In öater-

rekih?
«!45 Lokalprogramm*
8.05 8uchd1enat  des  Roten

- Kmuzea
8.10 Famlllenmagazin
9. (10 Im Brennpunkt
9.45 Vergnügt  rd  MuM

10JI  Sehön*  Helmat.  Innvier-
tel: Land  und Leute

1tO!i  Daa  grÜne  Magazin
13.00  Lokalprogramme
iz.oü  NäChrlChten,  Wetter
17. 10 ,,17 und  4'
18. 0€I Lokalpmgramme
'H).55 Das  Traummännlein

kommt

19.05  ßporl  vom  fiamatag
19. 6€I XY weiß  alles
20. 00 Nachrlchten,  Wetler
20.05 Ihre  Nummer  bltle!
22.0«I Nachrlchten,  Wetter
22.10 Sponrevue
22.20  Tanzmualk  aul  Bestel-

lung
0.05 hndeschluß

Österreich  3

ß.OS Der  Ö-3-Wecker
8.05 Bltle,  recht  freumllchl

10.05  Vokal  -  Inslrumentaß  -
inteniatlonal

13.00  Daa ö-34amstagmaga-
zln

19. ö6 Musik  auf  33
20. 05 ,,Da  capo"
21. 05 L!vlng  Bluea  '
21. 30 Paula  Party
22.10 8hom1me
22. 55 Elnfach  zum Nachdenken
23. 00 Nachrichten,  Wetter
23.10 Muslk  zum  Tr;iumen

O.OO Nachrk.hlen
0.05 8scha  nach  mö+f
0.35 bis (i.OO ö-3-Nachtpro-

gramm

Probieren  Sie das pro-
. blemlose  Einkaufen

per KASTNER  & OHLER-
Katalog.  Lassen  Si-e

sich ein GraFisexemplar
nach Hause  kommen.

Bitte  senden  Sie mir  den neuen  260
Seiten  starken  Frühjahrs-Sommer-
Katalog  1979 kostenlos(ind  unverbindlich.

Vorname:-

Zuname:

Straße,  Haus-Nr.

Wohnort:

PostIeitzahl--------  Post

Am  besten  gleich  ausfüllen,  ausschnei-

den,  auf  eine  Postkarte  kleben  oder  in

einen  Umschlag  stecken  und  an

KASTNER  & öHLER,  8012  Graz,  senden.

Heiausgeber,  Ek)enlürher  ur+d Verleger

Verantwoitltch  im Sinne  dss  Pressegesstzes  :
Ermn  H Aglas,

Marlahllferstrah  75, 10fü  Wien

Druck  : LEYKAAA AG, Graz,  Stemplerga»»  7
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INNSBRUCK

(neben  Kammerspielen)

WiIhelm-Greil-Straf5e

FFutijOöf$klOidOF (d» S 1400.-

KleideF föf fOdiCöe
jfölöSSe Ö  S 1600.-
Kommen  Sie  auf  einen  unverbindlichen  Besuch  vorbei!

Nationalrat  Rudolf  Staudinger
in st..  Anton

Die  Wirtsehalls-  und  Gesellschallspoli-

lik  nadi  den  Nalionalralswahlen

(OWB)  - Es ist.Jirekt  wohltuenid,  wenn

man  im Wust.des  Wahlkampfes  eiinen  Vor-

trags-  unid  Disik'ussioixsafü.ri&  ge'boterb  be-

kommt.  .&er sich errbsthaft  mit  wirtsfö'afts-

ur»d gese1l'sföaftspolitischeri  I%oblemen  :be-

faßt.  Die  Veranistaltunig  wunde  vom  Oster-

reicliföchen  Wirtscha.ftisibunid,  Ortsgruppe  St.

Anton.  in Zusamrneiaübeit  mit  dler ovp-
Ortsparteilleitung  St.  Amon  organisiert.  Die

Begrüßung  unid  die  einleiten.den  'SX7orte

sprad'i  CR)fiB-Ortsobmann  Dr.  Otto  Schu-

ler. Dae Referat.  an  das  sich eine iiiteres-

sai»te  iund  le.bhafüe  Distkussioii  anscfüloß,

hielt  Nationalrat  Ru.dolf  Stau&iniger,  Ober

österreiffi.  Dr.Sciuler  a'neinte  einileitenid..daß

sidi  der Großteil  Jer  Biirger  umer  Beträ-

gen,  die  Jfö Mi11iaiider'tgrer+pe  ü.bersteiigen,

nidits  meshr vorstel'len  *ann'.  In iden Arg'u-

memcn  der  Parteien  sollten  aber  dennod'i

glaubhafte  Vorschläge  diarüber  .gebracht

werdien,  wie  sich Osterreidi  ikürrftig  aus.dem

gefährlichen  Strudel  des 50-Mi1]iariden.  De-

fizites  hefreien  kan.i».  50 Milliaüden  Sch.il-

]irrg  Defiizit,  dies :fü:d'eutiet,  daß ider  .Staat

je.de Stunide  dies Tages  tmd  der  Nacht  6 Mil-

liorren  Schiillinig  ScThulden  macht.  Das  sirbd

tfü=lich  144 Million'en!  Damit  könnte  man

144  Eigeirtumswohn.ungen  bauen'  -  füg-

werden,  aber  niföt  bezahlt  Damit  ist wie-

der einimal  auifs neue bewiesen:  Die  Sozia-

listen  können.ruur.Gel.d  ausgeben,  aber  kei-

nes  schiaffen,  Unser  Wohlstanid  steht  auf

wad<eliigen  Fiißen  -  auE Schulden  -  Kre

diten  -  und  offenen  Rechnun'gen.  Die  Ja-

mit  verLiundenen  Prdbleme  sofüen  in'i  Zen.

vcrstaatlichten  Großbetriebe  -  zur  Ver-

meidung  höherer  Arbeitslosiigkeit  beigetra-

gen haitien.  Dies  sei vor  allem  dlas Verdieryst

der  zehnitauseniden  Klei.rbbetrie:fü  .des Ge-

wenbes.  des  Hanidels  .Jes Frerndeniverkehrs

uüd  .der freien  Berufe.  Diese  Erfahrur+g  ver-

lan.ge  iilber  den  6. Mai  'hinaus  politisch'e

Konsequen:zen.

Schörtwies:  Brai'id  im  Silo

Im  Smgespänesilo  der Tisc)-ilerei  Friedrich

Litz  in Starken'bach  'brafö  am 2'6. 3. ge.gen

12  Ulir  ein.  Braid  aus.  Ursa*:e  war  ein

ihe.ißgelaufener  Motor,  idier .in  einem  vier

Meter  langen  Ho)zsd»lauch  iri  eii»er  Hö'he

von  12 m  unter  .&em Dach  eirbe  Zerspan-

maschiine  betreiibt.  Der  Branid  wur.d.e  von

25 Manr+  der  F. F. Schöniwies  .gelöscfüt.  Perso

nen kamen  niicht  zu Sch'aden.  Der  Dachstiu'hl

wurde  starik  'beschädiilgt,  Motor  und  Maschi-

i»e vernichtet,

Wagen  geschleu&ert  urbd blieb  mit  schwer-

sten Verletzungen  liegen.

' Im  Knanike'haus  Za.ms koniryte  nur  mehr

der  bereits  eingetretene  Tod  festgestellt  wer-

den.  Der  Unfall  ereiignete  sich am  25.  3.

gegen  22.30  UJir.

Der  Sprecttfag  von  KR  Waller  jäger

enlfällf  arn Diensfag,  i  April  1979.

Todesfälle
Landeck

21. 3.-Josef  Sföierl, 76 Jahre
21. 3. - Theresia Kiefer geb. Hackl, 79 J.
21. 3. - Anna Plattner, Hebanin.e, 68 Jahre.

Sprechtag

Der  iyächste  Sprefötag  der  Pensionsver-

siclierunigsanista1t  der  Anigestellterb  wind  am

12. April  1979  irb &er  Zeit  'VOII 8.3'O Uil'ir

Tois 12 'Uhr  in der  Amtsstelle  Lan.deck  der

Arbeiterkan'imer  für  Tirol  abgehalten  wer-

i1en.
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Große  Waffenausstellung  im Zeughaus

Kaiser  Maximi1ians  T. in Innsbruck
,,iDie  WafFerb  d.es Wiener  lBürgerlicheni

Zeu'ghauses  im  Inrusbrudcer  Zeughau:"  ist

eiiie  {dee der Bunidesländer  Wien  un.d Ti-

rol.  Wien  ibesjzt  3000 Waffeni,  verlor  aber

d'as ursprünlid'ie  Zeugihaus,  Tirol  besitzt

dasi ursprüngliche  Zeughaus,  Tirol  besfözt

1500  von  Kaiser  Maximiiian  I., a:ber ohne

seine Waffen.  iEineix8ommer  lang  wird  1979

iri Innsbrudc  ein altes,  yoll  geüüstetes  Zeug-

haus wieder  erstehen.  Erstmals  ist es mög-

l'id'i,  eiiien  Einidlru&  von  iDrohung  unid

Glanz  der  Harnisdie  urud  Waffen,  jener

Mistföui'g  von  Imponiergehabe  und tödJi-

chem Ernst,  die  allem  Militärisd'i.en  eignet,

izu zengerb. Fiihren  die Harriisföe  iri  &'  Welt

der hohen  Herren  urbd.der  stföeinbaren  Urr

venwurxlbank'eit,  so weisen  &ie  Ahlspieße,

H.elle'banaen  un.d BiMnider  auf  idie 'Geführen

fiir  Leiö  und  Leben,  denen  &er SoMat,  audi

der Wierner  Bürger  im Aufigsbot  igegen. Tiir

ken urbd Unigarn,  a'usgesetzt  war.  Die  Ent-

wicklwg  ider FeuerwafFen  von  &en ersten

Empfehlung  des Obsf- und Gartenbauvereines
Landeckl

Achfung  Gartenbesifzerl

Der  Win+er  geht dem  End'e en)gegen,  die
üblidi.en  Pflanzensch'u4zarbeiten  während  der
Veg'etal'ionsruhe  solHen  beenidet  sein  (z. B.
Baumschnitt,  Wundptlege,  Wiinterspritzu'ng,
ustw.). Das Pflairnzenyachstu.m  haf  bereils  ein
Slaidium  erreich+,  das eiine Beenid'ig'ung  dler
Winfersiprilzung  erfordert,  soll('e  d4ese nich'l
durchgeführl  worden  sein, kann ab soforl  eine
Behanidl'ung  mil  anerkannten  Auslirieibsspritz-
m'i4te1n erfol'gen.  Welche  Aus+ri'e.bssprif'zmiit4el
könn.en ernpfohl'en  werden?  Gnunidsä+zlifö  giibt
es zwei  Gruppen  von  Austaiebssprit.zmiltieIin
die  streng  unlers'chieden  weiiden  müssen:

1. Ausfriebss.pritzmi4tel  als OI, kombiniert  miit
einem  Phospih.oiiester-Präparal  wie  s. B. Oleo-
paration  unid Oleodiazinon.  Siie sind euif jedein
Fall gHlig  u'nid auch ibieneng'eföhrl.ich  unö 'wir-
ken erst a'b einier Temperat'ur  üöer  lO Graid C.
Die  Mi+tel sinid 1 - 1,5 Prozenf anzuwen'den
unid wirken  auch gegen  den  Apfel'bl'ütensh=-
cher.

2 Paraffinöl.e  als Austriiebssprit.zmi4'tel:  Dazu
zähleri  rhamenNiich diie Pröparate  Auslriebs-
sprit.zmittel  7 E, Oliooin  7 E uni& Paroi'l. Diese
üillel  s'ir»d v611ig ur+giftig  u'nd d'amif auch für
diie eienen  u'n.getährlich.  Ihr.Einsa+zbereich  er-
slreckf sich über eiirhen laingen  Zei!ha'um,  vom
Knoxpena.ufbruch  bis krbapp vor die Blüte. Pa-
paffinöle  sinid 2o/oig arhzutwen:den (2 I auf 100I
Wasser)  u'nd könne'n bereits  bei Temperal'uren
über O Graid C ar+g'ewenidet werden.

Diese  umwelffreundlidien,  ungiftigen  Pa-
raffinöle  mif dem tneilen  und langen  Anwen-
dungsbereidi,  mif  der zusäfxlidi  guten  Wfr-
kung gegen  Role Spinne  sind also besonders
für den Liebhaberobstbau  zu empfehlen.

Ein fafö'mönniisch g'epflegter  Garten  ist auch
eine Ziende  tür die Staöt. Fragen Sie die Fach-
leiu'le des Obst-  und Gartenbauvereines  Lan.d-
ecki

Anzeige  in einer  Zeglung:  ,,Dem  Mann,

der  mir  vorige  Woctie  den  Fernseh-

apparat  geslöhlen  hat,  mödite  ich hier-

mit  öffenllich  danken.  Idi  weif  etsl

jetzt,  wieviel  Freizeit  der  Mensch  ha-

ben  kann."

uniharbd!lichen  Handbii*sen  bis zu Jen  mit

Luftdr.uc)c  aübeitern&en  Winidbiichser»  uan

1800  läßt  sich an Prunkstücken  urxi  an der

Massenware  Jeutlich  'a'blesen:. Die  Roman-

tfflk ist unter  föen Studenten.der  Nationalgar

de vor»  1848  miit spaten Sciwertern  veme-

ten, Jie  Erbtscheidung  brachterb  aber Perkus-

sionsgewehre  un.d Kanorben.  Die  Harnis*.e

Ferid.inand  I.. Maximilian  II.  urxl  Ruidolf  IL

unJ  die 65 späbgotisd'ier»  Tartsdien  -  eine

sinid vor  aMem künstierisdie  Höhepunkte,

ie rrhan iin einer  so kriegeris*erb  Welt  nicht

vermuten  wünde.  Für  &en gaThZen  sii&deut

schen Raum,  idie Sd'nweKz. Siidtirol  unid Ita-

lien  wird  Jiese  Geleigenieit  iid'it  wiedeükeh-

in Wien  selbst  eine  &auernide  Aufstellurrg

firbden  wina. Die  Au'sstellunig  ist vom  5. Mai

bis 30. Septemöer  täglich  vorx IO - 17 U.hr
gföffniet.

Föhry:Derneue  Windirg  Tirol
Kürzlidi  ersföien  die zweite  Nummer  des

FOHN,.der  ,Zeitschrjft  fiirs  Tiroler  Vol'k

Nacfüctem  in der ermen  iNu'mrner  idas Thema

B'ERGBAUERN  aurtfiffirlidi  von  vers*.iede-

nien Seiten ibehandelt  woridcn  war,  .greift

Heft  2 efö ebenso :büeni'bendles urbd -  wie

sidü in letzter  Zeit  enwiesen  öat  -  ,,gefähr

In einier Fiille von iBeitr%en, die großteils
von völlig  un)bdkannten  Leuten  aus  idem

Vollk stammen,  zeig"c  sich einmal  meAr,

weIch großes  Arbliegen  es u:nis aMen  sein

miißte,  iden Ausiwiichsen  ides Fremideiver-

teni. Es wäre  unrealistisdi  zu glau'ben,  dlaß

sich idiieser Wirtsföaftszweig  je wieder  gan

unid g.ar forubarbnen  ließe,  vielmehr  geht  es

Jlarum,  Jie airgernbli*lichen  Zustände  nicht

läniger  zu idul.derr oder  igar eine Weiterenc-

wi&lung  auszustraihlen.  Es ist längst  rbicht

mehr  anigsbracht,  id.ie Zerstörunig  eines Lan-

d'es d'. h, seiner  Lar+dsföaft,  uni& eirbes  Vol-

kes d. h. seiner  Eigemiimlieit,  mit  dem

Argument  von  Broterwen):i  zu red'itfertigen,

denirb aus diem Broteriwerb  ist iänigst  Luxus

anihäufunig  gewonder».  Aber  es ist immer.die

Frage,  w.ie hofö  der Preis  ist, iden mia.n für

eine 'Sache bezahlt,  una  riie ist etwas  teurer

gewesen,  als .der Veiikauf  .der .Seele.

Ini aer Zeitschrift.der  FOHN..die  viertel-

jährlich  ers*ein't  unid jeweils  u.n«er  einem

arrderen  Motto  steht,  wiüd  niicfüt blinid  ge-

gen eine Sad'ie getdbt  uid  geschrien,  sonidern

rs wira  all jenerb  Stimmen  Aus&ru*  ver-

liehen,  die  ofFenen  unJ  kritis*.eni  Leuten

gehören,  ein{aföen  Leuten.,  die  ein'fach er-

:keninen, daß wir  urm auf  einer  Geha.den  he

wegen,  diie ohne  Kriimmungen  urpd ras'ch

in eine Richtun.g  Ifüft,  nur,  in welche  unJ

wohin?  Marieluise  Hahicher

Kurse

Kammer der gewerblichen  Wirtschafl  für Tirol
Bezirksstelle  Landeck

Vortrag  ,,Ubergeben  -  nimmer  leben"
Beginn:  Donnerstag,  5. April  1979, 19 Uhr
Dau'er: ca. 2 % Sfunden
Vortragervdier:  uag.  Wolfgang  Ob'erlads+äller
Ort: Harvdelskammer  Lanideck
Vomag:,,Gesellsdiaflsgründung  - wann  u. wie"
Bagiinn: Mit4woch,  25. April  1979, 19 Uhr
Dauer  ca. 2%  SAund'en
Vorfragender:  Mag.  Wolfgang  OberladsläHer
Orl:  Har+delskammer  Landeck
Servierkurs
Beginn:  Montag,  23. Apnil 1979
Dauer:  2 Wochen,  Montag  bis Freifa'gi,  ganz-

t;igig
Leiter:  Helm'ul Dollnig
Beitrag:  S 80ü.-; Ort: Holel Sdirofensfein
Feinkosfkurs  €fü Lebensmiltelhändler
Beginn.:  Donnerslag,  26. April  1979, 8.3ü Uhr
Dauer: 2 Ta'ge, ganzi%ig
Beitrag:  S 4€K)1- ;  Orl:  wird  rechfzeiftg  be-
kanntgegeben.

Inferessenlen  lür  diese  Kursveranis'laI4uingen
bi'Hsn  wir,  si'ch bis spä+eslens  1 Wodie  vor
Ku'rsbeginn  bei  der  Tiro!er  Handefükammeri
Bezirksstelle  Landeck, Innsfrahe  j7. Tel. 05442-

Buchdesprechizng:

Kaiser Franz  Josepb I. urtd seine Zeit

Autor:  Amon  Graf  Bossi Fedrigotti

Verlag  iRiin.gfür & COAG  Zürid'i-Miincher

240.Seiten  mit  za.hlreidien  farb-  u. sd'iiwarz-

weiß  Bil.derrb,  gedmckt  in ider 'Stfüweiz  :bei

C. J. Bucher AG, Luzern  rci1 'Gnieral-Post-
uinJ Straßen  Karte.der  Monar*ie.

Anton  Graf  iBossi Fedrigotti,  ideir 'bereits

dyr*  mehrere  Bände,  die Jiie Themati'k  der

alten  Moniarchie  zum  Inialt  haiben.  be-

kan.rit  ist, 'hat nun seinei  neuesten  prächti-

gen. Ban.d, .der im .Rinigier-Buffiver1ag,  Zü-

rich 'tm.d Müi'ch'en,  erschienen  ist, K3iser

Franz  Joseph I. unid seinier Zeit  gewidmet.
Ifübei  ist  es dem  sad'jkundigen  Autor  ge-

2urugerb, dem interessierten  Leser  ein  ein-

dirucks'volles  'Bilid niid»t rnur 'üt+er IJben  und

Werk  aes Kaisers  selöst sorbderrb auch iiber

.die yerstföieden  gefügerten  politischen  Schat-

tienunigen  seiner  langen  Regierunigsjabriziehn

te zu vermitteln.  Das 'Bild. wird  abgerurbdet

durai  eii'en  wertvoHen  Einbli*  in die Erit-

widclung.dey  Stadt  Wien  aber auch in &ie

politische  Entwi&lung  &er  Narbarl'ärxier.

Daifüi  eföfü  das Sföicksal  ider an.deren Mit-

glieder  der.kaiserlid'ien  Familie  audi  seinen
geibiihrenden  Platz.

Dem  Vielvöl'kerstaat  :der  Doniaumonar-

chie in der 2. H:ilfte  des 19. Jahrlhunidert
im ih'enkömmlichen  Gescfüid'btsbild  ein  von

Anfanig  an Ikaum  1ebensfähiges.Staaten!konig-

iomerat,  wind  vom  Autor  aniharbd voni Tat-

sachen  ui'd Dokumenten  'besdieinigt,  .daß

diese Staatsfoirm  durd'iaus  Derffiansäbze  fiir

efö zuikünftiges  Europa  bieten  kann.

Der Banid, der mit  vielen  scfüwarz-weiß

unid Farbbildern.  und  mit  der ..neuestei  Ge-

neral-Post-  unid  Straßernkarte  der  (jster-

reichischen  Morbarchie  ausgestattet  ist,  ge-

hörl  in jede Bibliothek  eirbes hfötorisdi  in-

teressierten  Zeitgen.ossen!

Dr.  He3nz  Wieser

Anzeige  in einer  Zeglung:  ,,Dem  Mann,

der  mir  vorige  Woctie  den  Fernseh-

apparat  geslöhlen  hat,  mödite  ich hier-

mit  öffenllich  danken.  Idi  weif  etsl

jetzt,  wieviel  Freizeit  der  Mensch  ha-

ben  kann."
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Sprechlag  von  LVP  Leffenbichler  m
Zams  am  Donnerstag,  5. 4.  1979  im

Gasthaus  Egg  von  IJ3 - 20 Uhr.

Jurvge  SPU  - Begegrvung  79
Wie  schon  1977  und  1978,  fiihreni  Lanid-

CCkS jurbge  Sozialistery  auch  :heuer  wioder

Kufüirtage.dlurcl.  ,,Begegrnun.g  79"  sbeht un

ter dem Motto  ,,Junge Osterreicher  fiir
Kreis*y

Das  Programm  bjetet  eine Mistföung  aus

Theater,  Diisikussion,  .F.illmen,  Literatur,  po

!itische  Grafik  und  Musik.

5. April:  ,,Die  Puppe':  vori  Ernst  Hiniter-

berger,  Theater  am Lanid'hausplatp,

Vereinsh'aussaal  La.nid'edc,  20 Uhr

10. April:  iPol.it-iStaimantiisch  mit.dem  Wie-

ner  P:idagogen  Dr.  K'utalek,  Hotel  Schro-

fenste'in

15. Apüil':  Beatles-  urb& Chaplinfilme,  vor-

gefiiirt  in eirbem ,,:Filtfübus"

!9. April:  JG-Filmc1ub:,,iDiensthotenleben':
e.in Filan  von  J3ert Breiit,  Dislkussion  mit

21. Appil:  ,,Osterreiffigesprä*':  mit  Han-

delsminister Dr. Joseif 'Starjbadier-, Gast-
haus  'Greif,  20 Uhr

26, April:  JG-Filmclub:  ,,Salz ider Ende':
Hoter  Schrofeixsteir»,  2'O Ufhr

28,  April':  Poli't,Stamimtisfö  m.it  Dr.  Werner

Vogt  in'i Hotel.Schrofeisteirp,  20 Uhr
1.  Mai:  Konzert  mit  ider  Wiener  Gruppe

,,s'ris",  VereinsJ"iaussaal,  20 Uör

3. Mai:  Ausstelfünig  ,,Politiscfü  Grafik"  'von

'Klaüs  Staeck,  Kästner-Lesung  mit  Irnge

Cimaner.  '

Energiepolitische  Maß-
riahrrien  irx Europa

ITh einigen  L:iniaerri  Europas  wurden  na*

Mitteilunig  ides  OAMTC  Mafföahmen  .ge-

troffen5  um Trieihstoff eirbzusparen.  Einer-
seits  wuirden  neue  Tempolimits  veiiigt,  an-

idererseits  sind  in  mshreren  Lärxlern  im ]etz-

ter  Zeit  .d.ie Trei):+stoffpreise  Tois zu  80 ig

pro  Lföer  arigehoben  worden.  Grtunid  fiir

diese  Maßrnahman  ist zurneist  .der  AusfaM

von  Erdfülieferungen  aus  dem Iran.

In  D;ine.mank  igelten  seit  kurcem  neue

Tempoiimiüs.  PKW's.dürfen  auf  Autobah-

nien maximal  100  km/h  statt  I'IO  lm/i  fah-

ren.  Auf  Freilarbdsitraßen  wuüde  das Tempo

]imiit  'von  90 auif 80 km/h.gesenkt.  Jan Orts-

gebiet  bleibt  es 'bei 60 'kmAh.  Ferney  ist  ge-

plan.t,  diie Strafen  fiir  GescfüwirngAgikeibsiiber-

schreiturngen  drastisfö.zu  erlöhen.  Ab  einer

üiberschreitung  u.m  20 ikm/h  sinid Strafen.

von  urngerechnet  1600.-  bis 5300.-  :Sülling

geplant.  Bereits  teurer  wuüde  TreibstofE.  Su-

per  kostet  niu.n etwa  20 g, Normal  3'0 g unid

Diesel  soigar  runid  90 ig e'hr.

In  Norwegen  urbd Sc&weden  wurden  in

d'en letzten  Tagen  die  Benzinpreise  ebenfalls

angelhobein.  In  Norwegen  ma*t  die  Erhö-

hunlg  runid  80  Grosffiern  pro  Liter,  in
Sffiweden  zwiscfüen  30 uni& 45 Groschen  aus.

Auch  'Güoßbritannierb.mußte.den  Bertzin

preis  durchschnittlich  um runid  30 Groschen

je Liter  erhöhen.

In Griechenlanid  wur:de.der  Ver'kauf  von
Gutschein.en  zum  venbilligten  Bezug  von

Ben:;zin  Für Touristen  voriiibergeheixl  einige-

stellt,  da voraussichtli*  Anfang  April  eine
massiye  Trei.bstofFpüeiserhöhung  eintreteri

wipa.

Besorbdei:s  .krass  ist  r»ach Beri*ten.  des

OAiMTC  Jie  Versorgunigslage  rruit  Treib-

stoff  in  der  Tiirkei.  In  weiten  Teilen  des

Preise  steigen  auf  das.Doppelte.

Nolfü  in  einer  englischen  Lehrerzeit-

sdiriff:  ,,Die  Teilnehmer  an der  Tag.ung

,Unlerrichl  in der  Neuen  Mathemalik'

werden  gebeten,  die  grö§ere  Hälfle

des  Saales  zu  benutzen."

in  See

mun.d.
Schülermeis'lerin  1979:  Laidner  BrigiHe;
Schülermeisl'er  1979:  Pircher  Herbert.

Kameraklub

Landeck

8ektion  Film

Am  Dienistag,  3. April,  20 U'hr,  sin.d die

Filmfreumje  aus Reutte  bei uns zu Besuch

un.d gestaIten.deniAöerbd.Wir  ibitten,zu  öie-

s'em .Men.&  recfüt zaihlreich  zu ersd'ieinen  u.
die  Angehörigeri  mitzuibrinigen.  Gäste  sirbd

lierzl'ich  will'kommen.

Achtung!  Die  nächsten  Klu.babenide  der

Sektion  F.i:}m  wunderb  wegerb  Platzrrpanigel

r'hach Zams  verlegt.  Sie finden  bei unserem

Klubmitglied  Restaurant  ,Alois  Schmi,d  Statt.

Voranizeige:  17. April  -  Ze3gt  her  Eure

Filme.  19. April  -  Klub*erJi  in St. An-

ton.  Die  Vere.inisleitung

s. Pfarrer-Franx-Lenx-GedäditnisIauf  in See
am 18. März  1979

;ünthe-r'i 4. Han='dle Ergebnisse: J'ugend I weiblich: L Agerer
1. ,pe.er Georgi  2. Maniuela, SC Land'eck, 2. Altha!er Roma'na,

'onii  4. P.afsföeiider  sc Lanideck, 3. Zangerl Claiudia, SC See; Ju-
ienklasse  l:  1. Pat-  gend Il weiblich: l. Siegele Karoli'r+e, SC Söl-
ar;a, 3. R'aiifö Mariai  den, 2. Schwei§gu.t Karoline, SC Lanideck, 3.
:heiJer 1ngr;,,ll.  @;,, Angerer Astrid, SV Hall; All.gemeine Damen-
Saibiinei  2. Alphons  klasse: 1. Müller Riuth, SC Niederthai, 2. Wech-

1, Purtscher  Sabinei  ner Clauid'ia, SC See, 3. Höflirhger Birigit, SC
.lleiiklasse  1 männl.:  Landeck; J'ugenid I männlich: 1. Pircher Wer-
Fra'n4  3. Spit5 Karl, ner, SC See, 2. Schmi'd Beiinhard, SC See, 3.
hran:z  @Ss;., Allers-  Perktoid Rolanid, SC Biberwier; j'u'genid ll
:)tto, 2. Patsche'id'er  männlich: L Agener 'Helmul, SC Lan'deck, 2.
4 Pichler Karli 5. Müller Raimund, SC Tannheimerial, 3. iSföwa-

Ig.-Klasse:  1. Ka+h-  Zer Anton, SC FI'irsch;AIIgemeineH'errenklasse:
*1rn'uii3.Kneuseder  1-KotzHuibertiSCTannheatmertaIi2-Mall:Ematli
,n,; Willi;  Gästakl:as-  sc Arllberg, 3. 'Ganahl Ni.kolausi sc Isdigl; AI-
e,  ). Man'got+  (;3,e  lersklass'e Herren l: l. Felderer Helmul SC

Wes+reicher  Sieg-  Isdi.gli 2. iDiliThz Paul, SC Nauders, 3. Pförer
nnscha{tswertung:  1.  Josefi sc Söliden; Alfersklasse Herrenll: 1. L'aim-
louvier  Erwin,  Fifia-  pacher Heinrich, SC Petlneu, 2. Pfaunid4er Er-
Khrl.  5 1,  0,  K,irl  wini sc Biiberwier+  3. Slrigl Ewald, SC Sölden.

+Schi-Fereirisreririen

in  8tam;

Am  verg'ang'nen  Sonntag,  25. 3. 1979, +rug
der  SV Slianz  seine  Vereinsmeisterschaff  am
Thial in Form von 2 RiesenlorIaiuldurcfö;)ängen
äuS.

Ergebnisse:  Juniorenklasse  männlifö:  1. Senn
Markus,  2. Schi.mpföf51 Chrisftan,  3. PlörerTho-
mas;  All'gem'ein'e  Klasse I m;innlich:  1. Zan'gier-
l'e Chrisfian,  2. Köf51er Pater,  3. Pöll Reinholid;
Allgemeirve  Klasse  Il mör+nlich:  L Senn  Hugo
(Vereirvsmeister),  2. Schimpföf51 Friedl,  3. Plö-
rer Franz;  Al!gemeine  Klasse  weibli:ch:  l  Senn
Corn'elia  (Vereinsrmeisferin),  2. Rosset'H Birgif,
3. Auer  Marlies.  Ein b'eson'derer  Dank gebührl
allen,  diie  es erm%lichlen,  dieses  Rennen
klaglos  üiber diie Büfüne zu bringen.

In einer  Provinneilung  stand:  ,,Die

Hundertjahdeier  isl  das  gröfte  Fösf,  das

unsere  Gemeinde  je  gefeiert  hal,  und

wird  voraussichflidi  so bald  nichl  wie-

derholt  werden".
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Turi'iverein  Jahn  Landeck
Achlungl  Wich+ige  organisalorische  'Hinweise

lür  alle  gemeldelen  Turngeschwisler  zu den
Gesamltiroler  Turn.gauskimeislerscha4ten  1979

am 1. April  nach Gossensaf5-Lad'urns.

Die  Mitnahme  eines  Personalausweises  oder
Passes  ist urvbedingl  erforderlich.  Wir  fahren
alle gemeinsam  m'il einem  Aulo'bus  (Fa.Kienzl).
Treffpunkl:  Sonnlag,  L April  späi'estens  6 Uhr
früh bei der Fa. Corda  Geiger,  Ma1sers1raf5e.
BiHe  nichl verg'essen  Nenngelid:

Erwachsene  Lire  3üüO oderöS  S 50,-
Kinder  und Jugendl.  bis 18 Jahre

Lire 1 5ÜO oder  öS 25, -
Fahrgeld  ffü Bus pro Person  S 40,  -
Tageskarte  für Schilifte  'in Ladurns:

Lire  35üC) für  Erwachsene
Lire  3ü0ü für Kinder

dings  dadurch  erschwert  wird,  als sich der  zu-
lel'zt als Schü+ze beson'ders  in  Erscheinung  ge-
lretene  Gerhard  Faöum  in der  lelzlen  Woche

einer BIiind'diarmoperal'ion  unterziehen  muF5te.
Gule  ur»d rechf baldige  Genesung  wünschen

alle Vereinskameraden  urüd Fuf5ba1'1freunde!

S V Zams

SK Rum - SV Zams I1:O] 2:1
SR Tingl,  450 Zuschauer,  Tore  für Rum:  Wolny,
Woldan,  für Zams:  Pauli

Am  kommeniden  Sonntag  veransThallel  der
bekannle  Berlir»er  Pelizhänidler  Willy  Zeller
im Arlbergsaal  von  Sf. Anlon,  mit Beginn  um
20 Uhr  ein  erst.es 'inlerna(ionales  Damen-Box-
meeling  vom  Oberland.  I'n der Damen-Ju'nio-
renkl:asse  kämpfen  auch  die  beidien  jungen
Damen  llse  und  Erika,  beide  beim  Boxclub
International  Sl. Anlon  ausgebilidef,  gegen  der-
zeil  noch  r+icht bekanntge'gebene  Geginerifü
rven. Zwei  rin:gertahrene  Hamburgerinnen  wer-
den  in der  i:n Deu'+schla'nd  schon  üblichen

,,oben  ohne'-Kampfdret5  im Sl. Anlon'er  Box-
Ring  kämplen.  Vorverkau4skar).en  sind  n'ur
noch in begrenzter  Auiflage  erhöHlich  bis Sams-
tag  miHags  be'i  Herrn  Bernhard  in  der  Fu'hr-
mannsluibe  in  St. Anton  oder  an der  Abend-
kasse  im Arlbergsaal.

Spar-Landeck  behauptel  sich auswärlsl

SV  Landeck
SVPuschnerWörgl-SVSparLandeck  O:O

SV Puschner  Wörgl  - SV Spar Landeck  u 21 4 :1

fiarvzfö.

Ruim schrhürte  die Zammer  in der  erslen  Halb-
zeif  in  deren  Hälifl'e  richliggehend  ein  und
scheiterte  lediglich  an  der  aufopterungsvoll
Jmpfeniden  Abwehr  der  Oberlönider.  Der
Führungslreffer  für  Rum  fiel  3 Minuten  vor
Sei+enwechsel  und  war  bis  zu  di'esem  Zei)-
punkt  vol'leu'f  vehdienl.  Nach dem  Pausienpfiff
änder!e  s'ich das Bild schlag'arl'ig:  Zams drär»g+e
die  Hausherren  in die  Defensive  und haHe  we-
nig  Mühe,  mi)  den  En!lastungsangriffen  der
Rumer  ferli'g  zu  werden.  In der  6ü.  Mi'nute
fiel aus  einem  Gefümmel  verd'ient  der  Aus-
gle'ichstreffer.  Ersl im  Finish kam  Rum  wieder
auf;  beide  Mannschaften  fanden  sich  füreils
mif  der  Punkleteiliung  ab als in  &er  le+zten
Minule  wied'erum  eine  Showeinlage  kam. Was
Wolny  9ü ginuten  vor  dem 16 /Äeter  vorexer-

zierl halte,  prakfizierfe  ein  Rumer  Spieler  am
16 m Eck in a'usichtsloser  Posilion.  Es kam  zu

helliigen  Protesten  der Rumer  üannschafl  und
ers'l daraulhin  1ie15 sich SR Tingl  zu e'inem Elif-
meler  gegen  Zams ibewegen,  den Wolid'an  si-
cher verwerlete.  Zurech+  fühlten  sich die Zam-

Tor:  Walser

Der SV Spar Landeck  holle  sich zum Saison-
beginn  aus Wörgl  einen  wichligen  Punkt und
das nich) glücklich,  sondern  verdienl.  Das Spiel
verlief  k'ampfbelont  und  lemporeich  un.d  es
mag  verwurrdern,  daf5 die  Oberlönider  frotz
Trainingsn'otsfan.des  (von  5 vereinibar+en  Auf-
bauspielen  konnten  n'ur 2 absofüfört  werd'en)
nichl  nur kondi+ionell,  sond'ern  auch balllech-
n:isch voll  miföallen  un.d.die  Begegrxrng  jeder
zeif  offen  geslallen  konnlen.  Sie zeigten  ei'nige

sehenswerte Spielizüge, forcierlen Stei1paf5 und
setzten  das von  H. Walch  gehülete  Wörgler-
geh;iuse  zeilweise  unter  Diiuck. Walch  rel'lele
lür  Wfügl  das  Unen'+schieden,  als er  einein

scharfen  SchuF3 von  Nie'derbacher  aus kürze-
ster Dislanz  parieren  konnte.  Auf  beiden  Sei-
+en domirüierlen  d'ie  Abwehrformationen  und

es gab n'ur sellen echte Torchancen, sodat5 dias
Remis an sich gerechl  erscheinf.  Landeck  spielfü
im Sl:urm mil Huibert  Nied'erbacher  (er  schied
kurz nach Halbzeit  mit einer  Schullerverletzung
aus un:d wurde  diurch Di.elimar  Wachler  gul er-
setzt). Huber)  Thönig  und Gotfl'ieb  Nigg,  im
Aurfbau  mil Harry  Hainz,  Ernst Mark  und Hans
Falch  und  der  soliden  Abwehr  mit  Gün-
+her Grünau'er,  Gerhard  Aufderklamm,  Arlh'ur
Ebenwaldner,  Dipl.  Ing.  Georg  Waller  und
Slefan  Flaischacher.  Enlscheidend  lür den  hal-
ben Erfolg,  an dem na+ürlich  all.e Spieler  glei-
chen  Anleil  ha+len,  daf)  es Gerhard  Aulder-
kla.mm vorzüglich  gelang,  WBrgl  Torjäger  Eh-
rensberger  konsequenf  a'bzublocken.  Alles  in

allem  ein  gel'ungener  Sa'isonslar+,  der  durch
die Punkle+eil.ung  des U 21 noch deullich  un-
tersitrichen  wurde.  Es gill nun  Landecks  Tor-
maschine  schnellslens  in  Gang  zu  füingen,
denn  Landeck  hat in der  Landesliga  bisher  am

wenigsten  Tore erzielt,  e'in Vorsatz,  der  aller- Sie will  auch im Sport  ihre Frau  slellen!

Ermesen:  Inserate  Im Gemelnde-

blatt  haben  Wlrkungl

mer um den einen  Punkl  be+rogen  und halten

einmal  mehr  das Gelühl,  daF5 es im Unterland
hal) schwer  ist gegen  l2 Gegner.  Der gesam-
+en Zammer  Elif gebührt  ein Pauschallob  lür  den
res+losen  Einsatz  und die geze'igfe  Disziplin.

Am komenden  Sorinfag  mut) Za'ms wiederum
auswärts  gegen  Aufsteiger  Schliilers  en+relen,
in der  Hofföung  auf eine  weitere  Leistu'r+gssfüi-
gerung  wird  man  bemüh!  sein,  die  Felle  so
leuer  wie  mögl'ich  zu verkauien.

Zams  spielle  mit:  Schmid,  Schult'us,  Seidl,
Zangerl,  Nagele,  Pauli, Raggl,  Martih, Krismer,
Hammerl,  Moser.

Abschied

Nacb  der  Verlobung,  wird  der  Brautigam

zur  Babn  gebracht.  Der  Vater  reicbt  ibm

eine Flascbe Wein in den Wazen: ,,Damit
du nicbt verdurstest. ,,Die  Mutter  legt  ein

Freßpaket dazu: ,Damit  du nicbt verbttn-

gersl'. Die Braut, errötend, brinzt einen
Strauß Rosen: ,,Damit  du nicbg verduftest."

RedükiiOnSSClllUß
für das Gemeindeblall  für den
Bezirk Landeck  ist jeweils  am

Dienstag  um 16 Uhr.

In d'r  Schual

D' jung Leahrerin söit:  ,,[  will  eppas  boba,

miaßets a bißli im Hiara driri  groba.
I wilL ann Sotz, wo vier ,pf  dirzna stedet."
Sie finda decbt huan, jo nit  um  as Verredba.

,,W'er so ann Sotz woaßt, der derf sofort
buttm.

W"os bo4ats  dew  do wia  a Patzli  Luabmr"
Max louft  durcb d' Tür  aus. Oll beara as

genau:

,,Pfiat Di!  Pfiat  Di! Du Pfundser Pfau.!"
L. I-I,

Xrxfl. Diensl (Nur bel wirklldier Drlnglidikelll
1. Apri11979:

Landeö4ams-Plans-Sdiönvlex:
Samstag  7 Uhr bis Morntag  7 Uhr
Dr. Walter  Frieden,  Landeck,  Tel. 2343

SI. Amon-Pallnau:

Dr. Viktor  Haidegger,  Tel. 05448-222

Kappl-Se*-öaIlÖr-lsdigl:

Dr. W. Kö*,  Tel.  ü5445-230

Prulz-Ried:

Samstag  12 Uhr bis /Aonfag  7 Uhr

Dr. Chrislof  Angerer,  Prulz  135, Tel. 05472-202

Pfunds-Naudms:

Dr. Alois  Penz, Nauders  221, Tel. 05473-206

Tierärztlidier  Sonnfagsdiensf:

Dr. Josef  Greiter,  Ried  i. o., Tel. 416

Sfadtapolheke  nur in dringenden  Fällen
Sfördiensf  TIWAÖ
Telefon  2210 oder  2424

5. April  1979:

Mufferberalung,  14-16  Uhr
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öollesdienstordnung  Landed

Sonnfüg,  1.  4.:  5. Fash=nsonntag  -  6.30 Uhr
Frühmesse  für  Luise  Reimeier;  9 Uhr 1. Ja'hr-
tagsaml  für A.dele  Nagelschmidl;  11 Uhr  Kin-
dermesse  für  Johann  Pi'm; 19.3ü  Uhr Abenid-
messe  für Alois  Pranlauer.

Monlag,  2. 4.: in  der  5. Fastenwoföe  - 7 Uhr
Messe  für  Anna  Zangerl  geb.  Rau'Thh; 19.30  Uhr
Kreuzwegandachf.

Dienstag,  3. 4.: in der  5. Fasfer»woche  - 7 Uhr
Messe  für  Adelinde  Gabl;  19.30  Uhr  Kreuz-
wegandacht.

/ni)'twodi,  4. 4.: in der  5. Fastenwoche  - 19.3ü
Uhr  Abern&messe  für  Get+fried  Ullmann  und
P.osa  Krismer.

Donnerstag,  5. 4.: in  der  5. Fasfenwodie  -
7 Uhr  hlesse  #ör Otlo  S'leiner;  19.3'O Uhr  HI.
Slunde  (Freuenaberxd);

Freil.ag,  6. 4.:  H'erz-Jesu-Freit'ag  -  19.30  Uhr

Fasfengotlesdienst  für Berta  Riedl.

Samslag,  7. 4.:  Prieslersamstag  -  Krankenver-
sehgang  - 17 Uhr  Rosenkranz  urid  Beich)e;
18.3ü  Uhr  Vorabendmesse  für A(oisia  Sförofi
geb.  Fleischmann.

Sonntag,  8. 4.: Palmsonntag  - 6.30 Uhr  Früh-
messe  für  Konrad  Bock;  8.45 Uhr  Palmweihe
vor  der  HS-Einzug-VorsteII'ung  ider Erstk.-Kin-
der;  9 Uhr  HI. Amf  für  Josef  iunid Agnes  Ve»(k;
1j  Uhr  Kinidermesse  für  Versl  Fam.  Fendinand
v.  Dellemar»n;  19.30  ü'hr  Abendmesse  f. Franz
cind Karoliine  Jur»g.

Gollesdienstordnung  Perjen

Sonntag,  1. 4.: 8.30 Uhr  Messe  fiir  Franz  Josef
und  Maria  Seeberger;  10.3'O  Uhr  Messe  für
Emanuel  Kirschner;  19.30  Uhr  Messe  f. Gabriel

unid AloisAa  Orgler.

Mo'ntag,  2. 4.: 7.15 Uhr  Messe  für versf.  Ge-
schwister  Unterthiner;  f. Peter  und  Wilhelmine
Heinz.

Dienxtag,  3. 4.: 7.15 Uhr  Messe  für  Jakob  Lu-
chetta;  lar Leb.  unid Verst.  Mitgl.  des  lll. Or-
den.

/Äi+koch,  4. 4.: 7.l5  Uhr  Messe  für  JosefGfall
unid Anigehörige;  für Johann,  Hermine  u'nd
Franz  Schm'id;  19.30  Uhr  Messe  f. Johann  Haiu-

Donnerslag,  5.  4.:  7.15  Uhr  Messe  f. Rudolf
unid Anfonia  Zangerle;  für Karl  un'd Maria
Wegleiler.

Freitag,  6. 4.:  Herz-Jesüu-iFreit.agl   7.15  Uhr
Messie  für  Fam.  Ku'rz;  f. Fam. Josef  Rödc;
19.3ü  Uhr  Messe  für.den  Frieden.

Samslag,  7. 4.: Priesfersams+aigi  - 7.15 Uhr  Jah-
resmesse  für  Johann  Hainiz;  {ür Wende(ine  Lan-
derer  urtd Albert  Röck;  18.30  bis  19.30  Uhr
Anbelungssfiunide  fiür Priesfer  und  Ordensn.ach-
wuchs;  19.3ü  Uhr  Jahresmesss  für  Alfons  Juen.

Gotlesdiensfordnung  Bruggen

Sonntag,  1. 4.: 5. Faslensonnlag  - F.astensarnm-
lung  ider Caritas  - 9 Uhr  HI. Amt  für die
Pfarrgemeinde;  10.3Ü  Uhr  Messe  für  Sfephanie
Hotiz;  19.3ü  Uhr  Messe  für  Aloisia  Laniderer.

Montag,  2. 4.: 7.15 Uhr  Messe  für Josaf  De-
metz;  19.30  Uhr  Kreuizweg.

Dienslag,  3. 4.: 19.3C) Uhr  Jugendmesse  für
Friedolin  Rßck.

Hans  u.nid
ansdilie-

Miitwoch,.  4. 4.: 7.15 Uhr  üesse  für  Hans  unid
Aloisia  Walch;  19.3ü  Uhr Kreuzweg;  ansdilie-

f5en.d Bibelrur»de.

Donnerstag,  5. 4.: 17 Uhr  Kindetmasse  für Pe-
ter Brocker;  19.3iO Uhr  Kreuzweg.

FreiAeg,  6. 4.: Herz-jerru-Freitag  (Krankenkom-
munion)  -  19.30  Uhr  Herz-Jesu-Sühnegottes-
dienst;  Messe  zu Ehren  uinsereis  Herrn  im Elend;

ansch1ie)5end  Aussetzuing ;aur nächtlichen An-
befung  um Priestenberuifü.

Samstag,  7.  4.:  Herz-Mariä-Samstag  -  6 Uhr
Herz-Mariä-Feier;  7 Uhr  Messe  zu  Ehren  des
Unbeflecklen  Herzen  üari;i;  17  Uhr  Kinder-
kreuzweg  (BeiditgeIegenheit);  19.30Uhr  Kreuz-
weg  (Beichfgelegenfüit).

öollesdienslordnung  Zams

Sonin+ag,  1. 4.: 5. Fastensonnfag  - Carifas-Kir-
föensammlung  -  8.30 Uhr  Jahresamf  för  Ver-
storbene  der  Fam.  Al.fons  Wachmr;  50.3ü  Uhr
Messe  für  die  Pfarrfaimilie;  19.30  Uhr  Fas+erh
anid.achl
Monlag,  2. 4.: in der  5. Fastenwodie  - 7.15  Uhr
Messe  für  Lebende  und Vers+orbene  Grisse-
mann.

Dienslag,  3. 4.: in der  5. Fasfenwodie  - 19.30
Uhr J.ahresamt  für  Johann  Witting.
Miftwoch,  4. 4.: 'iin der  5. F.astenwodie   7.15
Uhr  Sdiüleymesse  nach Meinung.
Doniners+ag,  5. 4.: in der  5. Fastenwodie  -
19.30  Uhr  Jahresmesse  für Riuidolf  Linder  und
HI. S+unde  um  Priester-  iund Ordensberu.fe.
Freiiag,  6. 4.: Herz-Jesiu-Freitag  mit Pfarrcari-
lasopfer  - 7.15 Uhr  Messe  zu  E. des  hl. Her-
zens  Jeru.

Samstag,  7. 4.: HI. Johannes  Bapfisf  de la Sal-
le  -  Priesters.amst'ag  -  7.15  Uhr  1. Jahresamt
für  Hed'wig  Obermair;  19.30  Uhr  Jahresmesse
für  Johanna  Lins.

Sonmag,  8. 4.: Palmsonntag  - Beginn  der  HI.
Karwoföe  - 8.30 Uhr  Palmweihe  und  HI. Amt
für die  Pfarrfami(ie;  fO.3ü  Uhr  jahresmesse  f.
Ado14 Schweisgut.

Evangelischer  Gollesdiensf

Son'ntag,  L4.,  10.30  Uhr

Nächster  Gemeindeaibend  Diensfag,  3. 4.,
19 Uhr

Herausgeber,  Ei'gentömer  u. Verlagari  Sfadt-
gemeinde  Lande&  - Sdiriflleitung  u. Ver-
waltung:  6500 Lande&,  Rathaus,  Tel. 2214
oder  2403  -  Für Varlag,  Inhalf  und  In-
saratenleil  verantwortlifö:  Oswald  Perkfold,
Landedc,  Rathaus  - Ersföeim  jedan  Freilag  -
Jährlidier  Bezugspreis  S 96,-(ainsdil.  8 '/*

Mwsf.)  - Versdi1eif5preis  S 3.-  (incl.  8%
Mwst.)  - Verlagsposfaml  6500  Landa&,Tirol
- Ersdieinungsort  Lande&  - Dru&:  Tyrolia
Lande&,  Maliersfra§a  15, Tal 2512.

Schönes  Zirben-  und  Fidilengefälel  zu verkaufen.

Adresse  in der  Verwalfung

Vollaulomafische  Waschmasdiine  umständehalber
zu verkaufen.

Telefon  05442  - 21353

fis  a a anagElsEN A8B LiANDEcK  s s s. Th
W  18.-22.4..  1.680.-  (ohrve  Hofel  rvur 970.-):  Holland.  25.-29.4.  äl

Kreuxlahrl  Sparbien,  28.4.-5.5.,  VP, eb 7.480,-;  Skandinavien-
Ruindr'eise.  12.-2 €).5.. HP. 6.98ü.-:  Werbewodien  Rimini.  ab
19.5.,  Vollpension,  1.590,-.  Glei'di  anrufen:  Reis'ebüro  IDEAL

Wir  geben  unseren  werten

Kunden  und  unseren  Gästen

bekannt,  daß unser  Cafe  ab

2. April  wieder  geöffnet  ist.

Auf  Ihren  Besuch-freut  sich

Fam.  Erwin  FALCH

RENTNER  oder  PENSIONIST  xur Betreuung  unseres
Gemüsegarlens  während  des  Sommers  gesudit.

Adresse  in der  Verwaljung  des Blaffes

Sudie  äm Raume  Landed  Slelle  als Büffelhilfe.

Jahresfelle  bevorzugf.

Adresse  in der  Verwalfung

Suche  einen  geeignefen

Gewarhahüugrund für Tisthk,t'ai
im Reume S+. Anfon-Landedc, in SraF5ennähe

zum  Kaufen  oder  evenjuell  a:uf Leibren+e.

GföQe  ca. 2,000  m'2,

E. Raggl,  Sl  An+on  a. A.,  Telefon  05446  2507  oder

Landeck  05442  - 3621.
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U N G Hausbesitzer  ,,Aktion  Frühling"ACHT
ALU  - Schiebeleitern  1  llg.  2 x 5 m =  10 m Arbh.  (ausgez.  9 m)  2.350.-

2 x 4 m =  8 m Arbh.  (aiusgez,  7 m)  1.950.-
3 Jahre Garantie  Lieferung frei Haus 2 X 3 m  (, m Arbh.  (ausgez.  5 m)  1.550.  

Milchhalle  Santeler, 6A60 Imst, Meraner Strafle  2, Telefon 05412 - 2457

Wir suchen ver1äf5liche  Verkäuferin
zum sofortigen  Einfritt.

Telefon  05476  - 390

Verkaufe  Abridiföobelmaschine  mil  Fräse  und  Bohr-

kopf.  Telefon  05448  - 276

Wohnz»mm-e-r-: 3+ei1iger  Wohnzimmerschrank (NuF5fur-
nier),  1 Buffet,  2 Polstersessel,  1 Couch,  1 Fernseh-
tisch,  guf  erhalten,  zu verkaufen.
Adresse  in der  Verwal+ung

hinfahren-Geld  spataen.

KUHMIST  zu verkaufen.

Vauxhall  Vivä 1600,  gÜnstig  zu verkaufen.
Telefon  05442  - 21 353

Verkaufe  Mini  'IOOO, B§. 1973,  sehr  gufer  Zustand.

Telefon  05442  - 39792

Suchen verlä%liche Yerkäuferin xum solorfigen
Emfr€ff oder  späler.  Tel.  05A76  - 390

Verkaufe  Mini  1100  Spezial,  Bj. 77, 40.000  km, mi+
vielen  Extras.

Anfragen  unter  Telefon  05442  - 2760  Fa, Sföckl.

Derbeihmte
Magenfreundliche

fabia
Caffee

-xvurxlervüll.kost1ich

siuchf

Fahrverkaufer
für das Arhei+sgebief  Ra:um Landeck zur rege1mäf5i-
gen  und ver1äf51ichen  Betreuung unseres grof5en Kun-
denstockes.

Richfen  Sie biffe  Ihre Bewerburvgen  mit  Lichtbild  u.
harvdgeschriebenen  Lebenslauf  an unsere  Filiale
6020  Innsbnuck,  Innrain  46, Tel.  05222  - 21103

Unsere  Sdiwerhörigen-Faföbamung  durföge-
führl  von  unsereim  Hörgerfüe-Fadigesdiäft
INNSBRUCK,  Maximilianslnafye  5, findef  s+afl:

LANDECK Donnerstag,  5. 4. 1979,  von  9 - 12 Uhr

FÄ.  jOSEF  SCHIEFERER
Malser  Slra§a  2ü

Koslenlose  Beraiung,  Hörgeräte  unverbindlidi
zur  Probe,  Hausbesudie,  Krankenkassenzusföüsse

Hörgeräte

Das a. ö. Krankenhaus  St. Vinzenz  Zams  sudif  zum
sofort.igen  Einfriff

lJungkoeh(-köchin)
lDiätkoch(-köchin)
in Ganzjahress+elle.

Die Entlohnung  erfolgt  nafö  den  Bestimmungen  des
Vertragsbediensfefengesetzes  1948.

Interessen+en  werden  eingeladen,  ihre  Bewerbung
unter Beisch1iuf5 eines  Lebenslaufes, des GehiHenbrie-
fes und  ev. Diensfzeugnissen  an die  Verwa1+ung  des
Krankenhauses  Zams  zu riditen.

Der Verwalfer  Kreuzer
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Knaben-Blazer  in Samt  und  Trevira

Knaben-Trevira-Hosen

Knaben-Hemden  Popeline

nur

nur

nur

398.-

198.-

99.-

Kommen  Sie in unsere  Passage!

abteifüng kinderland

peSjö tlürS

DU PFLEGST  DIE HÄNDE,

DAS  GESICHT  -

VERGISS  AUCH  DEINE

FUSSE NICHT.

Sdimerzlose FuF5pf1ege im
Kosmetiksalon

8a2tA
Landeck, Ma'1sersfraf5e 44,
Telefon  2807

Die  neue,  bessereTeppich-Reinigung:

TeppicheWasehsaugen,

wuaiJai  L»ui  »Jionend  und  teppichhd

Jetzt  tst  Sch1td3 mit  der  ober-
flächlichen  Schaumreinigung.
Gründlicher  geht's  durch
Waschsaugen  mit  dem
Teppich-Waschbär.
Waschsaugen  ist  das  Ver-
fahren,  das  fast  alle  profes-
sionellen  Reinigungsfirmen
anwsriden.  Und  sie  wissen
warum:  Es gibt  fast  keine
Methode,  die  gThndlicher
und  schonenderTeppiche,
Teppichböden  und  Polster
reinigt.
Waschsaugen  auch  Sie.

WESTTIROLER

TEPPICH-  und

POLSTERREINI-

GUNGSDIENST

Hermine  Kuprian

Pru14  Telefon

05472  - 340

Wir  sfellen  ein für  die  korramende  Söm-
mersaison  Receptionssekrelärin  (engil.,
franz.),  Servicepersonal,  Zimmermäd-

dien,  Küdienhilfen,  Hausmeisler  (Elek-
triker  oder  Schlosser).
Landeck,  Tel, 05442  - 2383

Wienerwald €

Wir  suchen  zum  rasdimöglidisten  Ein+rilt  einen

krfütigen  und  zuverlässigen

ü erür ai ar
für die  Befreuung  unseres  umfangreichen  Garn-  und

Ferfigwarenlagers.

Wir biefen eine 1e,istungsge7edife Entlohnung sowie
bei  Bewähpung  eine  Dauerstelle,  Nö+igenfalls  können

wir  auch eine  Firmertwohniung  zur  Verfügung  stellen.

Inferessenfen  mögen  sidi  bif+e persönlidi  oder  fele-

fonisch  wenden  an:

Harhari Gaigar
Ges.  m..b.  H., (mJiucii«crli

6572  Flksdi,  Telefon  05447  - 2'H
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Sudie  ffü  Sommersaison  2 Zimmermäddien.

Pension  Sonnenheim,  6534  Fiss, Telefon  05476  - 362

Welföe  rüstige  Fra'u mif  giuten  Kochkenntnissen

möch+e  zeifweise  auf  einer  gut  ausgebaiuten  HüMe  am
Arliberg  aushelfen?

Anfragen  unter  Tel. 05446  - 2803

Verkaufe  pre €sgünsfig  kompl.  Gästez €mmere €nridi-
lungen.

Fam.  /S/(iföel'uzzi,  6534  Serfa:us,  Pension  Alper»ruh,
Telefon  05476  - 251.

Werk-  oder  Arbeitsraum  im Bereidi  Lande&-Zams

dringend  gesudil.

Anfragen  an die  Verwaltung

a a

,,Das  schönste  Grab  der  Toten
is+ in den Herzen  der Lebenden".

Für die überwfü+igende Anteilnahme an1äf51ich des so für uns ganz  unerwarteten  plötzlichen  Todes  unserer

liebs+en

ANN A
sagen  wir  A L L E N ein aufrichtiges,  herzliches  Vergeltsgott.

Familien  Plaffner  - Dobrovolny

I1  'fflQ! l

So viele  Freunde,  Verwandte,  Pafenkinder  und  Bekanme  haben  unserer  Mufter,  Frau

ANNA  SCHÖPF  geb.  HAUEIS

den lefzfen  Liebesdiensf  erwiesen.

Wir  danken  allen  herzlich.  Diese  Anteilnahme  war  uns ein fröstl.icher  Beweis,  wie  sehr  unsere  Mutter  ge-
liebf  wurde.

Wir  danken  Herrn  Dekan  Hans  Aidfüner,  Pater  Igo  j'Aayr  für die  lieben  Worfe  des Gedenkens,  Onkel  luis
Haiueis,  dem Zaimmer  Kirchenchor  und  den  Perfuchsern  für  die  alfe  nactJbarlich'e  Verbundenheif.

Für die  Befreiiung  möchfen  wir  OA.  Dr. Heinz  Bra.un,  Dr. Karl Koller  und  Brunhilide  besonderen  Dank  aus-
spreföen.

Zams,  im hAärz 1979

Töchler,  Söhne,  Sdiweslern  und  Enkelkinder

a s

DANKSAGuNG

Für die vielen Beweise aufrich+iger Anfeilnahme  am Heimgang unserer lieben Mutfer,  Grof5mutter,  Schwie-
germu+ter  u.nd Sföwesfer,  Frau

THERSIA  KIEFER
danken  wir  auf  diesem  Wege  allen  Verwanidten,  Freunden  und  Bekann+en  herzlidi,

Unser  besonderer  Dank  gilt  Hoföw.  Herrn  Pfarrer  Lugger,  Hr. Dr, Sfeffner  für die  jahrelange  ärztiiche  Be-

freuung,  Hr. Dr. Czerny,  den  Arzfen  und  Schwestern  des Krankenheuses  Zams  und  Hochzirl,  den Verfre-

fern  des Gemeinderates  der  Stadf Landeck,  den  Hausparfeien  sowie  all jenen,  die  ihr mif ihrer  Anwesen-

heif  bei  der  Beerdigung  die  letzte  Ehre  gaben  und  ihr  Grab  mit  Kränzen  und  Blumen  schmückten.

Die Trauerlamilien  Kiefer

.« -s
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I Wir  suchen  verlQlidies

Käirhemnädchen
Einfriff  soforf  oder  mif Beginn  Sommersaison.

Gasthof  Kaifenau  und  Hotel  Pension  Zammerhof,

Telefon  05442  - 2801 oder  3620. I

LA N DE CK

Für unser  Ferfiglager  suchen  wir eirien  gewissenhaf-

ten, füchtigen  Mann  mif a.bgeleistetam  Präsenzdiensf

als Lagerleiter
Wir  bie+en:

An'gestelItenverhäl+nis
Leisf'ungsgerech+e  Bezahlurag

Fafö'gerechte  Einsdiiulung

Weiters  suföen  wir  für den  Sföidi+betrisb

männliche  Arbeitskräfte,  volljährig
zum ba1dm6g1ich.sfen  Einfritt.

Wir  erwar+en  Ihre  Bewerbung  bzw.  fel.  Anruf

Telefon  05442  - 2406,  23ü6

Verka.ule  VW  1302,  Bj. 72, 4-fach  bereift.

Auskunft  unter  Tel, 05442  - 3818  (von  8-12  und  von

14-17  Uhr).

Verkauf  und  Service  von Mopeds  und  Motorrädern

verschiedener  /Vlarken,  Helmut  Wolf,  Aral-Tankstelle,

lmst,  Tel.  ü5412  - 2574.

Abverkauf  von leiditbesdiädiglen  aau*rnsluban

in Zirbe  und  Ei*e  (Kredanzen,  Anri6ten,  Eckbänke,

Tisföe  und  Sessal),  zu stark  raduziarfen  Pr*isen.

RISA-Möbelfabrik,  6410  Telfs,  Sagl 2a, Tal. 05262  -

2341 oder  2342.  Gesföäftszeiten:  Miftwodi  und  Don-

nersfag  8-12  Lfhr und  '13-j7  Uhr.

Hofel  Ausfria  6542  Pfunds,  Tel, 05474-526j  sudif

füchThiges, ver1äF51iföes Fachpersonal für lange  Som-

mersaison  (10.  4. bzw.  15. 5. bis 15, 10.)

ServJererin m1t Inkasso,  Serviermädchen  ohne  Inkasso,

Zimmermädföen,  Hausmädchen,  Kodilehding  männ-

Ikh, Abwäsdier,  Küföenhilfen,  Putzfrau  (stundenwel-

se) und 1 Rezepfionssekretärin  (Handelssdtülerln).

Pers6n1iföe Vorsprache  erwünschi  freie  S+a+ion, g:ufe

VerdienstmögIichkeifen.
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3. arfö3ta Auiwahl 'l @ ffl ffl

MAGAZINHELFER
im Alfer  zwi'schen  18 und 25 Jahren  aus dem  Raum
Landeck  wird  sofort  au'fgenommen.

Ing. Vik+or  Jarosch,  Baumeister  Landeck,  Paschegas-
se 20, Telefon  05442  - 2538.

Wir  suchen  zum soforfigen  Einiritt  aufgeschlossenen,

kon.fak+freudigen

FüllFVeFköUfeF
mi+ abgeleistetem  Präsenzdienst,  Führerschein  B, Ver-

käufer  bevorzugt,  aber  nichf  Bedingung.

Geflügelhof Wille, F1ief5-Eichho1z  342,
Telalon  05442  - 2664  oder  37953.

Verkaule  OPEL  MANTA  Baujahr  77, 90 PS,

23.000  km,  S so.ooo.-.  Tel.  05442  - 31752

Bagger-  u. LKW  Fahrer
(Führerschein  C u. E) werden  zu 'besten  Bedin-

gungen  angesfellt.

FA. LADNER,  SEE 152,  Telefon  05441 - 249

'[iiy  H0ns;i]hnaqBy
Verkaufen  preisgünstig  neuwerti-

gen  Slromverfeilerkaslen  aus Zinkblech.

An'fragen  an:  Sepp  Haag,  Landeck,  Tel,  05442  - 37324

oder  Werner  Haag,  Landeck,  Tel. 05442  - 37325

»ffl)

AK-AMTSSTELLE  LANDECK
Donnerstag,  5. 4. 1979,  15-1  7 Uhr
Malser  Sfra)5e  41

Vei  te  u B
SEEHöHE  780.2208

LANDECK-ZAMS  TIROL

BesteSt,hneeltige aufnirkd,,;,SIen=f'gen
Seilbahn auch zu ieder halben Stunde €n Befrieb!

[:'h-te iii Jdl
FAHRPLAN:

9, 9.30,  10, 10,30,  11, 11.30,  a12.10, 12.30  Uhr

13, 13.30,  14, 14,30,  15, 15.30,  16.10,  16.30,  17.10  Uhr

TAöESKARTE  Einh. S 100.  -  Kinder  u. Schüler  S 75.  -
HALBTAGESKARTE  Einh.  S 75.  -  Kinder  u. Schüler  S 45A

Auskünffe  eföslten  Sie gerne  unfer  Telefon  2663 (Vorwahl  05442)
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Spezialschuhe  für  före  Füße

Schuhhaus  lADNER
Stütz-  und  Gummislrümpfe ORTHOPADIE ZAMS, Hauplslrafle

§  §  Wiener  Slädtische  Versicherung

If
Wir vergröf5ern  un.sere

Organisa+ion  und  stellen  neue

nGayhmernearsiuasmt gseucbhutngZ.imrner in LandeTcekl:POe5r6je7nl oie1r532 l
Verkaufe  Opel

um S 21.000,-.

Auskun.ft  ag.ip

MiförbeiferfUr lündeek iind Umuebung
ein.  Wir  bieten  überkoIIekfivver+ragliche  Entlohnung,

gründliche  Einschulung,  sleigendes  Einkommen.  KFZ-

Spesenersa+z.

Bewerbungen  an Landesdirektion  Innsbruck,  Salurner-

sfraF5e 2a, Tel. ü5222 - 23462 Klappe 30.

Suche  dring.end

2-Zämmerwohnung
mit  Kochgelegenheit  und  Bad  oder  Dusche  im

Raum  Landeck  oder  Zams.

Telefon  05442  - 2325  von  Diensfag  bis Freifag.

Speiielle
Intensivpflaga

Nutzen  Sie letzt  schon  den
ruhigen  Osteremkauf

Unser  Angebot  vom  14.  bös 14.  4. 1979

magere  Schwein'skotlelets  geschnit+en  ab 5 kg

p.kg  5L90  incl,  56.-

Schweineschopf  zum  Grillen  und  für  Schnitzel  m. K.

45.40  incl.  49.  -

Saftiger  Rindsbrafen  I a ohne  Knochen

p. kg  67.50  incl.  72.90

Toastschinken !/!  Sfücke vac pac
p. kg 7'1j0  incl.  76.90

Polnische  geräuchert  1 Stange  ca. 1.80

p. kg  55.5Ö  incl.  59.90

Exfrawurst  1 Stange  ca. 2.60  p,,kg,  33.20  incl.  35.90

Reiche  Auswahl  an (jellügel!

Beachlen  Sie  bifte  unsere  Tagesangebole!

TKaandkeSffte1Il:00NyaBuadue:ashrT: 91e7f2o,n7:4.0300 kml

bei  Haulproblemen

12 Tüge-Ampullen Kurvün Or. Bürtmr
für Sie zu  Hause.

Im Kosmetiksalon

8!t'ttA
ENGROS  VERKAUF
Fle sch , Wurst  , Selchwaren
und Tiroler  Speckerzeugung

Kj%RL  [DL
6551 PIANS,  Tel 2038/2088

werden  die  Amp'ullen  nach  Ihrem  Hautzustand

zusamm.engesfellf.

Landeck,  Malserstra§e  44,  Tel.  1807

Mon+ag  bis Frei+ag  8 - 18 Uhr

Samstag  8 - 12 Uhr

Parfümerie -  Kosmefik -  Fuf5pflege
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GESCHÄFTSLOKjkL  im Zentrum  von  See ab sofort
zu  vermiefen.

Zuschriften  umer  Nr. 28379-1  an die  Verwaltung

Ca. 1.500  kg Heu  günstig  abzugeben.
Telefon  05442  - 37282  ab 18 Uhr.

4 neuwertige  Wagner-Fenslerslöcke  1,20  x 1,30  ver-

glast,  mit  Jalousien,  preisgünstig  abzugeben.

Telefon  05442  - 37664

Schönes  Doppelbeltzimrner  mil  WC  und Dusföe

in ruhiger  Lage  zu vermieten.

Tel,  05442  - 37213

Sekreförin  mif  Buchhaltungskennlnissen

zum  soforfigen  Ein.tritt  gesiucht.

Telefon  05442  - 2212  oder  3048

ModeMürkiMtisthler

priiseniierisith üh

2.Aprilimm,tienKlaid
In unseren  neugestalteten  Verkaufsräumen

bringen  wir:

Eine  bessere  Ubersicht,

noch gröflere  Auswahl, laufend aktuelle

Modehits,  eine  gut  sortierfe  Stoffecke

und  das alles  xu unseren  bekannt

günstigen  Preisen!

Fodäe
HIER EINIGE  SCHLAGER

gleich  in der  erslen  Woche  vom  '1. 9. April

FUR DIE FRjkU:

Gemusterfe  Kleider  bis Gr. 48
Seidenjersey  kurz  Arm  S

Schöner  Rock  gefüttert  bis Gr.  48  S
dazu  passende  Biusen  Ig. Arm  ab S

Nette  V-Ausschnitfjacken  in vie!en  Farben  S

298.-

348.-
98.-

198.-

FUR DIE MODEBEWUSSTE  jUGEND:

Hübsches  jugendliches  Kleid
einfärbig  unid gemusfert  S 498.  -
Flotte  Röcke  in den
akfuellen  Farben  gefütterf  S 298.  -

dazu  die  passenide  modisch  geschniffene  Bl'use
einfärbig  und  gem'ustert  ab S 198,-

als Ergönzung  schicke  lange  Jacke  o. Arm  S 290.  -

FREIZEITKLEIDUNG  FUR SIE UND  IHN

V-Pullover,  Siuperschnitt  Ig. Arm

Baumwolle,  viele  Farben
T-Shirt  Rundhals  und  V-Ausschnift

Breitcordjeans, giufe Paf5form
Lässige  Blouson.s  -  'der  'Hit der  Saison
Baumwolle  und Feincord

S 15ü.-
S45.-
S398.-

S698.-

Neuheiten  an  Accessoirs

AUS  UNSERER  STOFFECKE:

z. B. modisch  bedruckle  Batnnwollsfoffe

90 cm breit  S 39.-

Seidenjersey  j50  cm breit  S 55,-

DISCO-UMHÄN(JETASCHERL  MIT  LEDER  S '169.-
MODEBROSCHEN  ab S 20.-

MODEBXiNDER S 30. -  sowie eine grofle  Auswahl an
Seödensdials  und  Gürleln.

. ....  nalürlich  hallen  wir  auch  für Ihre  Kleinen  ein
lolles  Angebot  bereif!

P.b.b  Ersföeinungsort  650ü Landeck Verlagspostarm  6500 Lande&,  Tirol


